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Postaktuell: „An alle Haushalte“.

Ausgabe für den Landkreis Forchheim und Stadt Forchheim sowie Landkreis Erlangen-Höchstadt

Abschleppdienst 24 h
Notfallnummer Tel. 0172 8112858

…. denn wir lieben Ihr Auto!

09191-3515279

DACHREINIGUNG
FASSADENREINIGUNG
PFLASTERREINIGUNG
VERFUGUNGEN

WWW.FRANKENSTEIN-REINIGUNG.DE

WILHELM-RAABE-STR. 5 • 91301 FORCHHEIM

INH. L. STEINBACH

IHR PARTNER VOR ORT 
AUS DER REGION

5 €

Hauptstr. 26 - Forchheim
Schloßplatz 7 - Erlangen

VINTAGE und SECOND HAND

MARKENJEANS

BEKLEIDUNG

backtofuture_clothes 0160/93188801
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Tel. 09191 - 353 99 99
www.container-selisch.de
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www.umzüge-selisch.de • Tel. 09191/9792229

Unsere Leistungen:

•  Umzüge nah und fern
•  Küchen- und Möbelmontagen
•  Möbeleinlagerung
•  Entrümpelungen
•  Haushaltsauflösung
•  Klavier- und Tresortransportein Forchheim, München und Zeil am Main

 09131/816952 · Seit über 25 Jahren in Erlangen · im Neuen Markt - Rathausplatz 5

Ich zeige Ihnen gerne ein Kundenhaus:
Jürgen Heumann | Tel.: 0151 70191429 
E-Mail: juergen.heumann@LUXHAUS.de

individuell vom Architekten geplant
nachhaltig und energieeffizient
ökologisch und wohngesund

Wir bauen Ihr Lieblingshaus
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HOCHZEITSMESSE
OFENWERK  NÜRNBERG
14. Sept.  10-17 Uhr

✁

Korb Optik
Inh. Jochen Korb
Staatlich geprüfter Augenoptiker und Optikermeister

Burgerhofstr. 9
91301 Forchheim
Tel. 09191 729264

Sportbrille mit GlasstärkeSportbrille mit Glasstärke
mit extrem bruchfesten, getönten Kunststoffgläsern
inkl. Verspiegelung + Entspiegelung auf der Rückseite!!!! 
Lieferbereich i. st. Hs. -3/ 5 dpt cyl 4 dpt

als Einstärken nur 

€ 219,-
Gleitsicht nur 

€ 379,-
Gleiwitzer Straße 15
91301 Forchheim

Telefon 09191-15457
www.kfo-forchheim.de

FACHPRAXIS FÜR KIEFERORTHOPÄDIE
Dr. KATHARINA KUNZ    Dr. CHRISTINA KAISER

Moderne Kieferorthopädie für  
Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Kinderstimmen sagen Stadtbus-Haltestellen an
(Stadt Forchheim).  Der 
öffentliche Nahverkehr in Forch-
heim wird noch herzlicher: Mit 
Inbetriebnahme der neuen Stadt-
buslinien, am 1. August, wurden 
alle Haltestellenansagen in den 
Forchheimer Stadtbussen von 
Kinderstimmen eingesprochen. 
Damit soll ein hörbares Zeichen 
für mehr Lebensfreude, Ge-
meinschaftssinn und junge 
Perspektiven im Alltag gesetzt 
werden. Was früher nüchtern 
klang, klingt jetzt freundlich, 
verspielt und ein bisschen wie 

Zuhause: „Nächste Haltestelle: 
Paradeplatz“ wird künftig von 
den Stimmen Forchheimer 
Grundschulkinder angesagt. 

Doch nicht nur das: Insgesamt 
galt es, rund 100 Haltestellen 
im Stadtgebiet Forchheim ein-
zusprechen. Beteiligt an den 
Ton- Aufnahmen waren rund 40 
Mädchen und Jungen zwischen 
sieben und zehn Jahren. Die 
Aufnahmen in insgesamt sieben 
Forchheimer Grundschulen ent-
standen mit viel Spaß, Lachen 

und pädagogischer Begleitung. 
„Wir wollen unseren Fahrgästen 
ein Lächeln ins Gesicht zaubern“, 
sagt Forchheims Bürgermeisterin 
Dr. Annette Prechtel. „Die 
Kinderstimmen bringen Wärme 
und Überraschung in den All-
tag - und machen jede Busfahrt 
ein bisschen besonderer.“ Das 
Projekt fördert nicht nur die 
Identifikation mit dem Nahver-
kehr, sondern stärkt auch das 
Gemeinschaftsgefühl - denn 
jede Stimme stammt von einem 
Forchheimer Grundschulkind.

Zirkuskunst trifft Innovation
Das ZirkArt Festival in Forchheim vom 11. bis 14. September 2025

Forchheim. Alle zwei Jahre 
findet das ZirkArt Festival im 
KulturSommerQuartier der 
Stadt Forchheim statt! Der 
nächste Termin ist vom 11. - 14. 
September 2025. Das Herzstück 
des Festivals ist die Verbindung 
aus Artistik, Theater, Jonglage, 
Clownerie und Live-Musik - 
eine kreative Mischung, die Zu-
schauer jeden Alters begeistert. 
Renommierte Ensembles aus ganz 
Europa präsentieren hochkarätige 
Produktionen auf internationalen 
Bühnen.

Festival-Programm
Los geht’s am Donnerstag, 11. 
Sept., um 19.30 Uhr mit dem 
„Vorglühen“ auf dem Paradeplatz. 
Hier präsentiert H.G. Lawrence 
(alias Lorenz Deutsch) seine 
„Steampunk-Zeitreise“, gefolgt 
vom komödiantischem Feuer-
theater des Flame Rain Theatre 
- Eintritt frei.
Am Freitag, den 12. und 
Samstag, den 13. September, 
jeweils um 20 Uhr gibt es im 
KulturSommerQuartier Forch-
heim, Käsröthe 4, die Haupt-
shows mit einer spektakulären 
Flugtrapezperformance von The 
Gogo Home Project, begleitet 
von elektronisch-jazzigem Live-
Sound der Band Qoniak. Bei der 
Late Night Show am Freitag, ab 

23.30 Uhr bietet Harvey Cobb mit 
Pink Boots and An Alcoholic Sock 
Puppet eine schräge Stiefeljonglage 
zu später Stunde.
Samstag und Sonntag gibt es zwei 
Showblocks jeweils um 11.00 
und 15.30 Uhr, mit etwa acht 
Einzelproduktionen. Showblock 
A mit Jonglage-Kunst von Spot 
the Drop, anarchischem Clown-
spektakel mit Anatoli Akerman 
und minimalistischem Kunst-
radtheater der Compagnie Alta 
Gama. Showblock B zeigt eine 
akrobatische Neuerfindung des 
Rades mit Fenja Barteldres, eine 
Fußjonglage, die Grenzen über-

windet mit Cie Bolbol sowie tragi-
komische Clownerie von Bucca 
Circus.
Beim Rahmenprogramm sorgen 
der Kinderzirkus KiZiBu und ein 
interaktiver Walk-Act mit dem 
Theater Oniversum für Unter-
haltung sowie die bekannte Fuß-
badterrasse von Swoolish Garage 
für Entspannung. Die Afterparty 
findet am Samstag ab 22 Uhr im 
Schiefen Haus mit DJ Swoolish 
statt.

Alle Informationen zum 
Programm und Ticketverkauf auf 
www.jtf.de.

H.G. Lawrence mit Zeitmaschine.� Foto: Samuel Ruether

Vorverkauf gestartet
Balthasar-Neumann-Musiktage 2025

(Kuratorium zur Förderung von 
Kunst und Kultur im Forchheimer 
Land e.V.). Das Kuratorium zur 
Förderung von Kunst und Kultur im 
Forchheimer Land e.V. lädt vom 9. bis 
12. Oktober 2025 zu den Balthasar-
Neumann-Musiktagen ein. Ab sofort 
sind Tickets im Vorverkauf erhältlich. 
„Die Balthasar-Neumann-Musiktage 
bereichern unser kulturelles Leben 
im ländlichen Raum auf be- sondere 
Weise. Sie zeigen eindrucksvoll, wie 
Musik Brücken schlägt, Menschen 
verbindet und Inspiration schenkt“, 
betont Sabina Heidecke, 1. Vor-
sitzende des Kuratoriums. „Dass wir 
im kommenden Jahr mit der Marien-
kapelle Ebermannstadt erstmals 
einen neuen, geschichtsträchtigen 
Aufführungsort einbeziehen, unter-
streicht den besonderen Reiz dieser 
Musiktage.“ Das Programm 2025 
setzt neue Akzente im Zeichen 
barocker Klangkunst. Ein Glanzlicht 
bildet am Donnerstag, 9. Oktober 
das Konzert „Perlen des Barock“ in 
der Marienkapelle Ebermannstadt - 
dem ältesten Bauwerk der Stadt. Die 
Bamberger Bachsolisten präsentieren 
Werke von Johann Sebastian Bach, 
Antonio Caldara, Giovanni Benedetto 
Platti und P. Valentin Rathgeber 
OSB - ein eindrucksvoller Einblick 
in die Vielfalt barocker Vokal- und 
Instrumentalmusik. Am Freitag, 
10. Oktober, interpretiert das inter-
national bekannte, aus ehemaligen 
Sängern des berühmten Thomaner-
chors bestehende Ensemble 
amarcord plus mit seinem Programm 
„Von Schein zu Bach“ barocke Vokal-
musik aus Mitteldeutschland in der 
Basilika Gößweinstein. Als Haupt-
konzert präsentiert das renommierte 
Orchester Concerto Köln, das 2025 
seinen 40. Geburtstag feiert, am 

Samstag, 11. Oktober, „Barocke 
Meisterwerke“ von Dall’Abaco, Bach, 
Vivaldi und Castrucci - eine farben-
reiche Reise durch das musikalische 
Europa des Barock, voller Leiden-
schaft, Virtuosität und Ausdrucks-
kraft. Den festlichen Abschluss bildet 
der traditionelle Festgottesdienst am 
Sonntag in der Wallfahrtsbasilika 
Gößweinstein. Im Rahmen der 
Eucharistiefeier erklingt die Missa 
brevis in D-Dur von P. Bonifaz Stöckl 
OSB - eine Messe für Soli, Chor und 
Orchester, dargeboten von Chor und 
Orchester der Basilika Gößweinstein. 
„Unser Ziel ist es, das Publikum mit 
der Vielfalt, der Ausdruckskraft und 
der Lebendigkeit barocker Musik 
zu begeistern“, sagt Marion Rossa-
Schuster, Geschäftsführerin des 
Kuratoriums. „Mit herausragenden 
Ensembles und besonderen Spiel-
orten möchten wir nicht nur hoch-
karätige Musiker präsentieren, 
sondern auch einmalige Hörerleb-
nisse schaffen.“
Tickets sind ab sofort erhältlich im 
Kulturamt des Landkreises, bei der 
Buchhandlung ’s Blaue Stäffala, 
dem Ticketshop Kefferstein, Buch-
handlung Faust Ebermannstadt, im 
Wallfahrtsmuseum Gößwein- stein 
sowie online unter kuratorium-
forchheim.reservix.de und in 
allen VVK-Stellen der Nürnberger 
Nachrichten und angeschlossenen 
Heimatzeitungen.

� Foto: Anne Hornemann

TOP-Thema

Tickets gewinnen 
für das Freizeit-Land 
Geiselwind und den 
PLAYMOBIL FunPark
� ...auf S. 9 + 11

http://www.jtf.de
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Blutspende
Freitag, 12. September, 16.45 
bis 19.30 Uhr, Volksschule, 
Schulstr. 14, 91341 Röttenbach
Montag, 15. September, 14.30 
bis 19.00 Uhr, Franz-Ludwig-
Gymnasium, Franz-Ludwig-
Str. 13, 96047 Bamberg
Der Blutspendedienst weist 
darauf hin: Bitte bringen Sie 
zu jeder Spende unbedingt 
Ihren Blutspenderpass mit 
sowie einen Lichtbildaus-
weis (Personalausweis, Reise-
pass, oder Führerschein). 
Weitere Termine:
www.drk-blutspende.de

Wichtige Rufnummern
Polizei 			   Tel. 110 
Feuerwehr 			   Tel. 112
Notarzt, Rettungsdienst 		  Tel. 112 

Ärztlicher Notdienst 			   Tel. 116 117
Klinikum Forchheim-			  Tel. 09191/ 610-235
Fränkische Schweiz			 
Krankenhausstr. 10, Forchheim 	
Notfallpraxis Forchheim 		  Tel. 09191/979630
Krankenhausstr. 8, Forchheim 		  www.ugef.com
Notfallpraxis Erlangen		  Tel. 09131/816 060
Bauhofstr. 6, Erlangen

Apothekennotdienst 			   www.aponet.de
Giftnotruf 			   Tel. 089/19240
			   Tel. 0911/398-2451
Zahnärztlicher Notdienst		  Tel. 0921/761647
			   www.notdienst-zahn.de
Tierärztlicher Notdienst		  www.tbvoberfranken.de

Telefonseelsorge 			   Tel. 0800/111 01 11
			   Tel. 0800/ 111 02 22	
Nummer gegen Kummer 		
Kinder- und Jugendtelefon		  Tel. 116 111
Elterntelefon 			   Tel. 0800/111 05 50
Hilfetelefon - Gewalt gegen Frauen	 Tel. 116 016
Weißer Ring Opfertelefon		  Tel. 116 006
EC- und Kreditkarten sperren 	Tel. 116 116

Störungsdienst Stadtwerke Forchheim Tel. 09191/
- Strom 			   613-100
- Gas/Wasser 			   613-200
- Abwasser 			   613-250
- Telekommunikation 			  613-345
- Parken 			   613-175
Störungsdienst HerzoWerke 		  Tel. 09132/
- Erdgasversorgung 			   904-53t
- Trinkwasserversorgung 		  904-54
- Stromversorgung 			   904-55
- Fernwärmeversorgung 		  904-56
- Telekommunikation 			  904-57
Störungsdienst - Erlanger Stadtwerke	 Tel. 09131/
- Strom, Gas,
- Wärme, Wasser 			   823-3333
Störungsdienst N-ERGIE Netz 	Tel. 0800/
- Strom 			   234-2500
- Gas, Wasser 			   234-3600

Redaktionsschluss  

für redaktionelle Beiträge für die 
nächste Ausgabe  

ist am
Freitag, 

12. September 2025, 9 Uhr
hallo.franken@wittich-forchheim.de

„Wissen & Erfahrung -
     Generationen
        überschreitend“

Bayreuther Str. 63 | Forchheim
Internet: www.don-bosco-apotheke.de

E-Mail: don-bosco-apotheke@gmx.de

BodyDetox 
Regenerieren/Entgiften

Termin vereinbaren 
O1797763390

09191/340 50-0

SeniorenService
Amb. Pflegedienst
Essen auf Rädern

www.awo-forchheim.de • info@awo-forchheim.de

Die Entrümpelungsprofis 
bieten für Raum Nürnberg, Fürth, Erlangen und Umgebung

fachgerechte Entrümpelung von Wohnungen, Häusern, 
Büros, Garagen, Keller, Dachboden,

Teil-Räumungen, Entfernung von Tapeten  
sowie Transporte aller Art

Vereinbaren Sie eine kostenfreie Besichtigung.

Fa. Feustner Heinz, Nürnberg,  Tel.  0911 – 51 71 745

www.wittich.de

Teppich-Hormeß  Fußbodengeschäft seit 1970 
Wir führen: 

Parkett, Laminat und Kork, Vinyl-Designboden, PVC-Boden, Teppichboden, 
Berber, Läufer, Handweb- und Bordürenteppiche, Gardinen und Sonnenschutz, 

Plissee und Rollo, Antirutschunterlagen, Treppenstufen 
 

Teppichbodenreinigung: 
mit Mais und Sägemehl, keine Nässe, kein Ausräumen 

 

Wir verlegen perfekt: 
Parkett, Laminat, Kork, Sisal, PVC, Vinyl und Teppichboden 

 

Wir räumen Möbel aus und ein. 
 

Wir montieren u. dekorieren: Gardinen, Rollos und Plissee 
 

Preiswert – Sauber – Schnell 
 

www.teppich-hormess.de Neumühle 2 - Tel.: 09131/22469 
  

  

Sportliches Highlight und autofreies Erlebnis auf der B470
24. Fränkische Schweiz-Marathon am 07.09.2025

Ebermannstadt (Landratsamt 
Forchheim Sport- und Kultur-
amt). Am Wochenende des 6. und 
7. September verwandelt sich die 
B470 wieder in eine außergewöhn-
liche Sport- und Bewegungsarena: 
Beim 24. Fränkischen Schweiz-
Marathon erwartet die Region ein 
Lauf-Event der Extraklasse - mit 
beeindruckenden Anmeldezahlen, 
einem autofreien Sonntag und 
einem breit gefächerten Programm 
für Groß und Klein.
Über 30 Prozent  
mehr Anmeldungen
Schon einen Monat vor dem 
Start ist klar: Der 24. Fränkische 
Schweiz-Marathon wird eine 
Rekordveranstaltung. Insgesamt 
1.453 Sportlerinnen und Sportler 
haben sich bereits angemeldet - das 
sind über 30 % mehr als im Vorjahr 
(2024: 1.160). Besonders stark ge-
wachsen ist der Halbmarathon mit 
615 Meldungen (2024: 465), dicht 
gefolgt vom 10-km-Lauf (300) und 
dem Marathon (199), der damit fast 
wieder das Vor-Corona-Niveau er-
reicht hat. Die Anmeldungen zum 
Team-Event „Run & Bike“ haben 
sich mit 82 Anmeldungen gegen-
über dem Vorjahr sogar verdoppelt. 
Stv. Landrätin Rosi Kraus betont die 
Bedeutung der Veranstaltung für die 
Region: „Der Fränkische Schweiz-
Marathon ist ein Aushängeschild 
unseres Landkreises - sportlich, 
touristisch und gesellschaftlich. 

Die Rekordanmeldung zeigt: 
Menschen wollen sich bewegen, ge-
meinsam feiern und die Schönheit 
unserer Region erleben. Der auto-
freie Sonntag unterstreicht unser 
Engagement für Nachhaltigkeit und 
Lebensqualität.“
Autofreier Sonntag  
als Markenzeichen
Am 7. September gehört die 
Bundesstraße B470 zwischen Eber-
mannstadt und Behringersmühle 
zunächst ganz den Sportlerinnen 
und Sportlern und - nach 14.30 
Uhr - den nicht-motorisierten 
Ausflüglern und Besuchern der 
Fränkischen Schweiz. Keine Autos, 
keine Hektik - dafür Natur, Be-

wegung und Gemeinschaft. Entlang 
der Strecke warten Musikgruppen 
und zahlreiche Feste auf die Teil-
nehmer und Zuschauer. Marion 
Rossa-Schuster, sportliche Leiterin 
des Events, freut sich besonders über 
die Vielfalt: „Ob Marathon, Hand-
bike, Teamstaffel, Bambini-Lauf 
oder Schülerwettbewerb - bei uns 
findet jeder seine passende Strecke. 
Und das in einer einmaligen Um-
gebung.“ 
Halbmarathon im Fokus: Zwischen 
Herausforderung und Erlebnis 
Mit Abstand am beliebtesten ist 
in diesem Jahr der Halbmarathon. 
615 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer - ein Zuwachs von über 30 

% - haben sich für die 21 Kilometer 
angemeldet. Michael Cipura, Lauf-
Coach aus Pretzfeld, erklärt den 
Trend: „Der Halbmarathon trifft 
den Zeitgeist: ambitioniert, aber 
machbar. Viele Menschen suchen 
sportliche Herausforderungen ohne 
einen zu hohen zeitlichen Aufwand. 
Der Halbmarathon ist ein idealer 
Kompromiss zwischen Gesund-
heit, Training und Alltagstaug-
lichkeit.“ Marion Rossa-Schuster 
ergänzt: „Wir sehen gerade im 
Halbmarathonbereich viele Erst-
starter, die über den 10-km-Lauf 
hinauswachsen wollen. Das spricht 
für die Attraktivität dieser Strecke - 
nicht nur sportlich, sondern auch 
emotional.“
Nachwuchs in Bewegung
Auch der Nachwuchs ist beim 
Fränkische Schweiz-Marathon 
aktiv: 159 Kinder und Jugendliche 
sind bereits für die Sparkassen-
Schüler- und Bambini-Läufe 
gemeldet. „Gerade bei jungen 
Menschen möchten wir die Freude 
an der Bewegung fördern - mit 
spielerischen Formaten und viel 
Motivation“, so Rossa-Schuster. 
Die Online-Anmeldung ist noch ge-
öffnet bis Sonntag, den 31. August - 
für diejenigen, die sich in Abhängig-
keit von Wetterprognosen oder 
Trainingszustand eher kurzfristig 
entschließen. Alle Informationen, 
Streckenpläne und Anmeldung 
unter: www.fs-marathon.de.

� Foto: Andreas Klupp

Goldenes Ehrenzeichen des Landkreises Erlangen-Höchstadt
Emilie und Manfred Meier aus Heßdorf für herausragende Verdienste um das Chorwesen geehrt

Erlangen (LRA ERH). Für ihre jahr-
zehntelangen, außergewöhnlichen 
Verdienste um das kulturelle Leben 
im Landkreis Erlangen-Höchstadt 
haben die Eheleute Emilie und 
Manfred Meier aus Heßdorf von 
Landrat Alexander Tritthart das 
Goldene Ehrenzeichen des Land-
kreises erhalten. Die feierliche 
Übergabe fand im Beisein zahl-
reicher Ehrengäste und langjähriger 
Wegbegleiter im Landratsamt statt. 
Landrat Tritthart überreichte dem 
Ehepaar das Ehrenzeichen - eine 
goldene Münzmedaille mit Ur-
kunde und Anstecknadel in Form 
des Landkreiswappens - und 
würdigte die beiden mit persön-
lichen Worten: „Sie haben über viele 
Jahrzehnte hinweg unermüdlich 
und segensreich für das Chorwesen 
gewirkt und damit unzähligen 
Menschen bereichernde und er-
füllte Stunden geschenkt. Ich habe 
großen persönlichen Respekt vor 
Ihrer einzigartigen gemeinsamen 
Lebensleistung und freue mich sehr, 
dass Sie heute diese besondere An-
erkennung durch den Landkreis-
erfahren.“
In ihren Grußworten würdigten 
unter anderem auch Heßdorfs 
Bürgermeister Axel Gotthardt 
und der Präsident des Fränkischen 
Sängerbundes, Prof. Dr. Fried-
helm Brusniak, das herausragende 
Engagement und die jahrzehnte-
lange Arbeit des Ehepaars Meier im 

Dienste der Chormusik.
Ein Leben für die Chormusik
Das musikalische Wirken von 
Emilie und Manfred Meier hat die 
Chorszene im Landkreis Erlangen-
Höchstadt entscheidend geprägt. 
Bereits 1988 gründete Emilie Meier 
den Heßdorfer Singkreis, der sich 
unter ihrer 34-jährigen Leitung 
zum größten weltlichen Laienchor 
des Fränkischen Sängerbundes 
e.V. entwickelte. Ihr Engagement 
reichte weit über die Gemeinde-
grenzen hinaus - unter anderem als 
langjährige Vorsitzende mehrerer 
Sängergruppen und als Mitglied im 
Musikrat des Landkreises. Auch auf 
Kreisebene brachte sie sich als stell-
vertretende Vorsitzende des Sänger-
kreises Erlangen-Forchheim e.V. 
über zwei Jahrzehnte aktiv ein.
Ihr Ehemann, Manfred Meier, war 
über Jahrzehnte hinweg ein ebenso 
prägender Kopf des regionalen 
Chorwesens - als versierter Chor-
direktor, Chorleiter, Komponist 
und Förderer junger Stimmen. 
Der von ihm mitgegründete Heß-
dorfer Singkreis wurde unter seiner 
musikalischen Leitung mehrfach 
als Leistungschor ausgezeichnet 
und führte anspruchsvolle Werke 
von Mozart, Haydn und Bach bis 
hin zu modernen Musical-Quer-
schnitten auf. Neben seiner Tätig-
keit als Dirigent mehrerer weiterer 
Chöre widmete er sich als Kreis-
chorleiter und Archivar auch dem 

Erhalt und der Weiterentwicklung 
des chorischen Kulturerbes.
„Halleluja“ und eine musikalische 
Überraschung im Atrium
Die Feierstunde wurde musikalisch 
begleitet vom Duo MusikAmore 
mit Martina Thomann (Querflöte, 
Saxophon) und Stefania Willert (E-
Piano). Die ausgewählten Musik-
stücke, darunter das „Halleluja“ 
von Leonard Cohen, nahmen Bezug 

auf die Heimatgemeinde Hannberg 
sowie auf das Wirken des Ehepaars 
Meier. Im Anschluss überraschte 
Landrat Alexander Tritthart die 
Geehrten mit einer Gesangsein-
lage des Heßdorfer Singkreises im 
Atrium des Landratsamts. Unter der 
Leitung von Dirigent Julian Bobe 
trug der Chor zwei ausgewählte 
Stücke zu Ehren des Ehepaars Meier 
vor.

Die Eheleute Emilie und Manfred Meier freuen sich über die höchste Auszeichnung 
des Landkreises Erlangen-Höchstadt, das Ehrenzeichen in Gold, welches Landrat 
Alexander Tritthart (li.) ihnen überreichte.� Foto: Stephanie Mack/LRA ERH

KKIINNOO--CCEENNTTEERR  
FFOORRCCHHHHEEIIMM

Wiesentstr. 39,  Büro 09191 2314  •  www.kino-fo.de

KKIINNOOPPRROOGGRRAAMMMM  uunndd
OONNLLIINNEE--TTIICCKKEETTSS  UUNNTTEERR::  

wwwwww..kkiinnoo--ffoo..ddee!!

Melden Sie sich auf wwwwww..kkiinnoo--ffoo..ddee  
zu unserem NNEEWWSSLLEETTTTEERR  an –  

so verpassen Sie keinen Film und kein Event! 
Neuregelung: Filme ab 12 sind auch für Kinder ab 6 
in Begleitung eines Erziehungsbeauftragten gestattet!

Preise: Union/Apollo/Domino 7,00 - 8,50€ (filmabhängig),
3D-Zuschlag, Überlängenzuschlag: 0,50 - 3,00€,

Popcorn: 2,50€, Cola 0,33 l: 2,50€, Pils 0,5 l: 3,00€
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Termine online  >>>

Dein Fachgeschäft für qualitativ 
hochwertige Fahrräder und E-Bikes

Äußere Nürnberger Str. 75
91301 Forchheim

Tel. 09191-950 51 79

Moderner Store mit Top-Service in eigener Werkstatt.

Termine online  

Äußere Nürnberger Str. 75

Moderner Store mit Top-Service in eigener Werkstatt.

Tel 09 191 - 2916  
info@rae-harrer.de 

Klosterstraße 13  
91301 Forchheim

www.rae-harrer.de

Ihre Fachanwältin für Familienrecht 
             in Forchheim und Umgebung

91367 Weißenohe · Tel. 09192-992800 · www.ikratos.de

Wärmepumpe & Photovoltaik
� Meisterbetrieb seit 22 Jahren
� Über 12.000 schlüsselfertige Projekte
�  Persönliche Kundenbetreuung von A–Z

Nur 95.- €/Tag

+ MwSt

Nur 4
25.-€

 / 

W
oche+ M

wSt

Harald Bauer
Kirchplatz 2
91301 Forchheim

Tel. 0160/2013682

Email: bauer.harald_g@yahoo.com

Lieferung ab Forchheim gegen Aufpreis möglich

i

www.fotobrinke.de - Forchheim & Ebermannstadt

Gut beraten von Experten!

VOLLFORMAT POWERPAKET
außergewöhnliche Bildqualität für Fotos und Videos
dank des grossen Vollformat-Sensors - jetzt zum Aktionspreis

z.B. A4 Fotobuch Hardcover
mit 24 Seiten, Digitaldruck

jetzt nur
Die Preise sind im Aktionszeitraum auto-

matisch um 20% gesenkt
Kein Aktionscode notwendig

Ehrungsabend bei den 
Heroldsbacher Narren

Gefeiert wurde das 22-jährige Vereinsjubiläum

Heroldsbach (A. Hofmann/Th. 
Deschner). Am 11.07.25 fand 
im festlich geschmückten Saal 
der Gaststätte Dippacher der 
Ehrungsabend unseres Vereins 
statt. Zahlreiche Mitglieder und 
Gäste waren der Einladung ge-
folgt, um gemeinsam langjährige 
Vereinszugehörigkeit und be-
sondere Verdienste zu würdigen. 
Der Abend begann stilvoll mit 
einem Sektempfang. In ent-
spannter Atmosphäre nutzten 
die Gäste die Gelegenheit zu an-
geregten Gesprächen und einem 
geselligen Einstieg in den Abend. 
Nach dem Empfang begrüßte die 
1. Präsidentin Anita Hofmann 
alle Anwesenden herzlich. Auch 
Erster Bürgermeister Benedikt 
von Bentzel fand ein paar ge-
lungene Worte um den Abend zu 
würdigen. Für 11- und 22-jährige 
Mitgliedschaft wurden zahlreiche 
Vereinsmitglieder mit Urkunden 
ausgezeichnet, was von einem 
herzlichen Applaus begleitet 
wurde. Es waren große Momente, 
die den großen Zusammenhalt 
und die lange Tradition des Ver-
eins widerspiegeln. Zwischen den 
einzelnen Ehrungen wurde das 
reichhaltige Buffet eröffnet. Die 
Gäste konnten sich an einer viel-
fältigen Auswahl bedienen. Für 
jeden Geschmack war etwas dabei 
und die gemütliche Atmosphäre 
lud zum Genießen und Verweilen 
ein. Gestärkt ging es weiter mit 

der Ehrung besonderer Persön-
lichkeiten. Hier wurden Mitglieder 
ausgezeichnet, die sich in außer-
gewöhnlichem Maße um den Ver-
ein verdient gemacht haben. Die 
Laudationen waren herzlich sowie 
persönlich und machten deutlich, 
wie sehr diese Menschen den Ver-
ein geprägt haben und hoffent-
lich noch lange prägen werden. 
Ausgezeichnet wurden hier be-
sonders als: Ehrenpräsidentin 
Danja Glassl, Ehrenhofmarschall 
Jürgen Schleicher, Ehrenmitglied 
Andrea Schleicher, Ehrenelferrätin 
Marion Baierl, Ehrenelferrätin 
Klaudia Wieteck und Ehrenelferrat 
Johann Stilkerich. Im Anschluss 
wurde das Nachspeisenbuffet er-
öffnet, welches mit einer Auswahl 
an Torten, Kuchen und Desserts 
keine Wünsche offen ließ. Ein 
weiterer Höhepunkt des Abends 
war die stimmungsvolle Bilder-
rückschau der letzten 22 Jahre. 
Anhand zahlreicher Fotos aus 
dem Vereinsgeschehen erzählten. 
Anita Hofmann und Danja Glassl 
präsentierten kleine Anekdoten 
und Erinnerungen, die für viele 
Lacher und auch emotionale 
Momente sorgten. Der Rückblick 
zeigte eindrucksvoll, wie vielfältig 
und lebendig der Verein doch ist. 
Der Ehrungsabend endete in ge-
löster und fröhlicher Stimmung. 
Viele Gäste blieben noch lange 
sitzen, tauschten Erinnerungen aus 
und genossen das Beisammensein.

Besondere Auszeichnungen erhielten (v. l.): 2. Präsidentin Eva Maria Zerreis, Eh-
renelferrätin Marion Baierl, Ehrenmitglied Andrea Schleicher, Ehrenelferrätin 
Klaudia Wieteck, Ehrenpräsidentin Danja Glassl, Ehrenelferrat Johann Stilkerich, 
Ehrenhofmarschall Jürgen Schleicher, 1. Präsidentin Anita Hofmann.
� Foto: Kaharina Wowra

Eure Unterstützung zählt!
SV Bavaria Effeltrich ist Spendenpartner  

der Netto-Vereinsspende 2025

(Schützenverein Bavaria 
Effeltrich). Wir freuen uns sehr, 
dass der Schützenverein SV 
Bavaria Effeltrich als offizieller 
Spendenpartner der Netto-Ver-
einsspende 2025 ausgewählt 
wurde. Vielen Dank für eure groß-
artige Unterstützung- während 
der Voting-Phase - ohne euch 
wäre das nicht möglich gewesen! 
Noch bis zum 29. November 2025 
habt ihr die Möglichkeit, in den 
folgenden Netto-Filialen ganz 
unkompliziert Gutes zu tun: • 
Baiersdorfer Str. 37, Effeltrich,• 
Henkerstegstr. 1, Neunkirchen 
am Brand• Aubachweg 1, Igens-
dorf.
So könnt ihr spenden: 
Pfandbon spenden: Einfach 
den Pfandbon am Automaten 
zugunsten des SV Bavaria 
Effeltrich einlösen. Aufrunden 
an der Kasse: Sagt an der Kasse 
„Bitte aufrunden“ - der Betrag 

geht direkt an unseren Verein!
Verdopplungstage  
nicht verpassen!
An den folgenden Tagen verdoppelt 
Netto eure Spende - jede Hilfe 
zählt an diesen Terminen gleich 
doppelt: 20.09.2025, 18.10.2025 
und 15.11.2025.

Besucht uns am Vereinstag!
Am Samstag, 18. Oktober 2025, 
sind wir von 10.00 bis 14.00 Uhr mit 
einem Infostand vor dem Netto in 
Effeltrich vertreten. Kommt vorbei, 
informiert euch über unseren Ver-
ein, lernt unsere Mitglieder kennen 
und erfahrt, wie eure Spende direkt 
vor Ort wirkt! Mit jeder kleinen 
Spende unterstützt ihr unsere 
Arbeit mit Kindern, Jugendlichen 
und der ganzen Gemeinschaft - 
für ein lebendiges Vereinsleben 
in Effeltrich! Jede Spende zählt 
- für mehr Gemeinschaft und 
Engagement vor Ort!

Offene Sprechstunde
zu Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht

(AWO Forchheim). Der Be-
treuungsverein der AWO bietet 
kostenfreie Beratungen zu 
Patientenverfügung, Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsver-
fügung an. Egal, ob Sie sich das 
erste Mal mit dem Thema aus-
einandersetzen, mit Angehörigen 
die Vorsorge angehen möchten 
oder ob Sie beim Ausfüllen der 
Vollmachten Hilfe benötigen. 
Im Bürgerzentrum Forchheim 
können Sie an zwei Terminen 
die Sprechstunde zur Klärung 
dieser Fragen wahrnehmen. Um 
lange Wartezeiten zu vermeiden, 
wird um Anmeldung gebeten.  

Die Termine sind:
•	 Donnerstag, 04.09.2025: 

09.15 - 13.00 Uhr
•	 Montag, 20.10.2025:  

14.30 - 18.00 Uhr
•	 Donnerstag, 13.11.2025:  

09.15 - 13.00 Uhr
•	 Donnerstag, 18.12.2025:  

09.15 - 13.00 Uhr

Ort der Veranstaltung: Bürger-
zentrum, Paul-Keller-Str. 17, 91301 
Forchheim
Anmeldung bei: Jan Rößler, jr-be-
treuungsverein@awo-forchheim.
de oder 09191/3405050.

Herbstfahrt des VdK
Ortsverband Baiersdorf-Möhrendorf

(Stadt Baiersdorf). Am Samstag, 
13.09. findet die Herbstfahrt 
des Ortsverbandes Baiersdorf-
Möhrendorf statt. Unsere Fahrt 
geht nach Bad Kissingen. 

Zu unserer Busfahrt laden 
wir unsere Vdk-Mitglieder 
ein. Nichtmitglieder sind 
auch herzlich willkommen! 
Abfahrtszeiten des Busses:   

08.30 Uhr - REWE Baiersdorf
08.40 Uhr - Linsengraben, 
Baiersdorf
08.50 Uhr - Kleinseebach
09.00 Uhr - Möhrendorf
Anmeldungen bitte an: Frau 
Beuerlein (Tel. 09133/2584) 
Frau Durnik (Tel. 09131/440448) 
Frau Fiolka (Tel. 09133/5444). 
Anmeldeschluss ist am Freitag, 
5. September.

Das Obstmobil  
ist wieder unterwegs

(Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Forchheim e.V.). 
Der Kreisverband für Gartenbau 
und Landespflege Forchheim e.V. 
bietet vorrangig seinen Mitglieds-
vereinen und deren Mitglieder, 
die mobile Obstpresse auch im 
Jahr 2025 wieder an. Obstbaum-
besitzer können ihre Äpfel (Birnen 
und Quitten als Beimischung) 
bringen und anschließend ihren 
eigenen Obstsaft mitnehmen. Der 
pasteurisierte Obstsaft wird in 
3,5-Liter- und 10-Liter-Bags ab-
gefüllt. Eigene Um-Verpackungen 
(Kartons) können mitgebracht 
werden. Aus hygienischen Gründen 

können leider keine eigenen Bags 
gefüllt werden. Für die Herstellung 
von Apfelwein kann der frisch 
gepresste Saft in mitgebrachte 
Gefäße abgefüllt werden. Als 
Mindestmenge pro Mitglied sind 
ca. 150 Kilogramm festgelegt. 
Wird als Einzelner die Obstmenge 
nicht erreicht, kann man sich mit 
Freunden, Kollegen oder Nachbarn 
zusammenschließen und dann 
die Saftmenge teilen. Die genauen 
Termine, Details zur Anmeldung 
sowie zur Gesundheit der Früchte 
finden Sie im Internet unter: www.
gartenbau-kv-forchheim.de/Obst-
mobil/index_obstmobil.php.

Foto: KV: Kreisverband für Gartenbau und Landespflege Forchheim e.V.

Bücherei-Fest im 
KulturSommerQuartier

(BUND Forchheim/B. Kornalik). 
Die Zusammenarbeit des BN 
mit der Stadtbücherei Forch-
heim ist immer produktiv. Das 
KulturSommerQuartier bietet 
den idealen Raum für das jähr-
liche Büchereifest mit Bücherfloh-
markt. Die Ortsgruppe Forchheim 
des BUND ergänzte das Angebot 
auch 2025 für viele Kinder, aber 
auch Eltern und Großeltern, mit 
Bastelangeboten, Informationen 
rund um Naturthemen sowie 
einem Baumquiz. Hier musste 
die Borke verschiedener Bäume 
auf dem Gelände der jeweiligen 
Baumart zugeordnet werden. 

Dieses Jahr war der Bau von Segel- 
und Piratenbooten der Renner. 
Aus Weinkorken zauberten die 
Kinder witzige Schiffchen und 
konnten auch gleich die Wasser-
tauglichkeit der kleinen Boote 
ausprobieren. Blumenampeln 
aus Weidenruten und zurecht-
gesägten Bretterresten waren eher 

der Hit bei den Müttern. Und als 
das Material für Korkschlangen 
ausgegangen war, konnten noch 
Stockmenschen aus geeigneten 
Ästen und Wollresten fantasievoll 
zusammengewickelt werden. Hier 
war zwar etwas mehr Geduld not-
wendig, dennoch fand auch diese 
Bastelaktion bei vielen Kindern 
großen Zulauf. 

Dank der Unterstützung durch 
viele Ehrenamtliche, Mitarbeiter 
des städtischen Bauhofs und der 
Stadtbücherei konnte das Projekt 
für alle gut gestemmt werden.

Korkpiratenboot.�
Fotos: J. Klaus, BN Forchheim
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Familienleben

Garten- und Landschaftsbau
Firma Amitie

Wir gestalten Ihren Garten und Terrasse
und erschaffen Ihre eigene Oase!

Telefon 01577 3856885
gartenamitie@gmail.com

YOGA
• Trad. Hatha-Yoga • Vijnana Yoga
• Vinyasa Yoga • Yinyoga
• Faszienyoga • Mutter-Baby-Yoga

Praktiziere Yoga in einem kleinen, persönlichen  
Yogastudio. Gib dir Raum für Ruhe und Erholung und 
erfahre deinen Yogastil in entspannter  Umgebung.
Kursplan und nähere Informationen unter:
www.yogaraum-fraenkischeschweiz.de oder
Tel. 0176 - 23 26 41 91 bei Nicole Liebscher,
Studioleitung, zert. Yogalehrerin und Entspannungstrainerin

Am Marktplatz 20, 91320 Ebermannstadt
info@yogaraum-fraenkischeschweiz.de

Viele Kurse werden von den gesetzlichen  
Krankenkassen bezuschusst. 

Neue Kurse ab September 2025 – 

jetzt anmelden!

Secondhand-Basare  
„Rund ums Kind“

Freitag, 12. September
(bis 23. September): Online-
Basar für Kinder des Elternbei-
rats KiTa Weilersbach, Infos unter  
www.kibaza.de/weilersbach

Sonntag, 21. September
14.00 - 16.00 Uhr: Baby- und 
Kinderbasar des Elternbeirats 
des Kinderhauses „Zur Schatz-
insel“ Kleinsendelbach, Hauptstr. 
2, 91077 Kleinsendelbach, An-
meldung für Verkäufer:innen:
elternbeirat@kita-kleinsendel-
bach.de/0176 32559383

Freitag, 26. September
15.00 - 18.00 Uhr: Pfarrsaal Ver-
klärung Christi, Jean-Paul-Str. 4, 
91301 Forchheim, Kleidung und 
Schuhe für Babys, Kids und Teens 
sowie Schwangerschaftsmode 
und Stillkleidung, Spielsachen, 
Bücher. Anmeldung für Verkäufer: 
basarlino.de/UV12

Samstag, 27. September
11.00 - 14.00 Uhr: Herbst- Winter-
basar 2025 der Kita St. Franziskus, 
Grundschule Gößweinstein, 
Viktor-von-Scheffel-Straße 45, 
91327 Gößweinstein, Einlass für 
Schwangere mit Begleitung ab 
10.30 Uhr
19.30 Uhr - 21.20 Uhr: Late Night 
Shopping - 2nd Hand Basar Herbst 
2025 - Haus für Kinder Pinzberg, 
Turnhalle Grundschule Pinzberg, 
Keilbrunnen 8, 91361 Pinzberg, 
Einlass für Schwangere mit Mutter-
pass und 1 Begleitperson ab 19.00 
Uhr. Anmeldung für Verkäufer: 
https://basarlino.de/RG56

Sonntag, 28. September
9.30 - 10.30 Uhr: 2nd Hand Basar 

Herbst 2025 - Haus für Kinder 
Pinzberg, Turnhalle Grundschule 
Pinzberg, Keilbrunnen 8, 91361 
Pinzberg

Dienstag, 30. September
(bis 07. Oktober): 9. Online-Basar 
für Kinder der Kindertagesstätte 
St. Johannis Forchheim, alles rund 
ums Kind, Spielzeug, Kleidung und 
sogar Schwangerschaftsbedarf, 
Infos unter www.kibaza.de/forch-
heim
(bis 07. Oktober): Online-Basar für 
Kinder der Kita SchlaWiener, 91369 
Wiesenthau, Kleidung, Schuhe, 
Spielzeug, Bücher, Ausstattung, 
Kinderwagen, Umstandsmode, 
etc., Infos unter www.kibaza.de/
kita-schlawiener

Samstag, 11. Oktober
8.30 - 10.30 Uhr: St. Otto Basare, 
Theodor-Heuss-Str. 14, 91074 
Herzogenaurach, Herbt- und 
Winterkleidung von Gr. 50/56 bis 
146/152, Schuhe, Bücher, Spiel-
sachen uvm., keine Inlineskates 
und Kinderwagen

Sonntag, 19. Oktober
14.00 - 16.00 Uhr: Kommissionierter 
Herbst-Basar des Kinderhaus St. 
Michael Heroldsbach, Hirten-
bachhalle, Schloßstraße 28, 91336 
Heroldsbach, Herbst-/Winter-
kleidung für Kinder bis Gr. 152, 
Schuhe bis Gr. 37, Umstandsmode, 
Kinderwagen, Autositze, Spiel-
sachen, Fahrzeuge uvm., Einlass 
für Schwangere mit Nachweis 
und einer Begleitperson, ab 13.30 
Uhr. Nummernvergabe ab 12. 
September über Basarlino

Alle Termine ohne Gewähr

AD(H)S-Coaching
für Eltern von Kindern von 6 - 10 Jahren

(Caritas Bamberg-Forchheim). 
Das ADHS-Coaching richtet 
sich an Eltern, bei deren Kindern 
AD(H)S diagnostiziert wurde 
und die mit den alltäglichen 
Herausforderungen an ihre 
Grenzen kommen. Das Coaching 
hat zum Ziel, das pädagogische 
Handeln der Eltern zu stärken.

Das Elterncoaching kurz zu-
sammengefasst:
•Wie kann ich als Mutter/Vater 
das Selbstvertrauen und Selbst-
wertgefühl meines Kindes 
stärken?
• Was kann helfen, den Familien-
alltag besser zu strukturieren und 
zu organisieren?
• Wie kann ich mein Kind mit 
seinen starken Gefühlen gut be-
gleiten und unterstützen?
Termine für das Elterncoaching: 
mittwochs von 19.00 bis 21.00 

Uhr, 8.10.2025, 15.10.2025, 
29.10.2025. Wo: Caritas-Ge-
bäude, Birkenfelderstraße 15, 
91301 Forchheim. Unkostenbei-
trag 15,00 € pro Person, 20,00 € 
pro Paar. Ermäßigung möglich! 
Bitte sprechen Sie uns an.

Anmeldung unter: Erziehungs-
beratung FO, Birkenfelderstr. 15, 
Tel. 09191/707240, erziehungs-
beratung.forchheim@caritas-
bamberg-forchheim.de.

�Foto: AdobeStock.com/Stefanie Madeja

Tradition und Traktoren für den guten Zweck
10. Eichertreffen Affalterthal

Egloffstein. Bereits zum 10. Mal 
veranstalten die Eicherfreunde 
Affalterthal am Samstag, 6.9. und 
Sonntag 7.9.2025 das beliebte und 
bis weit über die Grenzen hinaus be-
kannte Eichertreffen Affalterthal, bei 
dem wieder zahlreiche historische 
Eicher-Traktoren zu bestaunen 
sind. Neben einem bunten Kinder-
programm mit einem Parcours für 
selbstfahrende Eicher-Miniatur-
bulldogs, Kinderschminken und 
Strohhüpfburg sind auch wieder der 
Einzelteilmarkt und Ausstellungen 
geöffnet. Los geht’s am Samstag 
um 15.00 Uhr mit dem Eintreffen 
der Eicher. Um 18.00 Uhr beginnt 
der Eicher-Zelt-Gottesdienst mit 

Pfarrerin Janina Wölfel und dem 
Posaunenchor Affalterthal gefolgt 
vom gemütlichen Beisammensein 
mit Berichten, Episoden und Filmen 
aus der Eichervergangenheit ab 19.00 
Uhr, mit dabei Egon Eicher.

Der Sonntag beginnt ab 9.00 Uhr 
mit dem Eintreffen der Eicher, einem 
Motorenlehrgang mit Anton Glasl, 
Weißwurstfrühschoppen und der 
Eröffnung des Ersatzteilemarkts. 
Ab 11.00 Uhr starten Geschicklich-
keitsparcours, Kartoffelernte und 
Motorprüfstand. Das Mittagessen 
mit fränkischen Braten und Klößen 
gibt es ab 11.30 Uhr, ab 13.00 Uhr 
dann Kaffee und Kuchen. Im Zelt 

sind ab 13.30 Uhr Stimmungs-
musik und Show von und mit den 
Trunstadter Musikanten geboten. 
Das Highlight ist um 15.00 Uhr der 
große Festumzug aller Eicher durchs 
Dorf.

Um 17.00 Uhr beginnt die Ver-
losung der Aktion „Eicherfreunde 
Affalterthal helfen!“. Insgesamt 
83.000 Euro konnten seit dem 
ersten Eichertreffen im Jahr 2005 der 
Kinderonkologie der Universitäts-
klinik Erlangen übergeben werden. 
Der gesamte Erlös der diesjährigen 
Verlosung kommt der Sporttherapie 
in der Kinderonkologie zugute. Aus 
diesem Anlass wurde der sechs-
jährige Tim, ehemaliger Patient der 
Kinderonkologie und begeisterter 
Eicher-Fan als Ehrengast eingeladen. 
Wer etwas Gutes tun möchte: Lose 
zum Preis für 2 Euro gibt es an 
folgenden Vorverkaufsstellen: Ver-
einigte Raiffeisenbanken Egloffstein, 

AVIA Tankstelle in Egloffstein und 
bei mobilen Verkaufsteams. Der 
Losverkauf endet am Sonntag um 
15.00 Uhr. 

Weitere Informationen unter  
www.eicherfreunde-affalterthal.de.

� Fotos: Eicherfreunde Affalterthal

Kindertrauergruppe in 
Forchheim soll 2026 starten

Betroffene Familien und Interessenten für ein Ehrenamt 
können sich schon jetzt melden

(Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Regionalverband Oberfranken). 
Bereits seit 2016 betreut das 
Jo h a n n i te r- Tr a u e r ze n t r u m 
Lacrima in Oberfranken Kinder 
und Jugendliche, die den Tod eines 
nahen Angehörigen verarbeiten 
müssen. Was mit einer Gruppe 
in Bamberg startete, ist heute ein 
fast flächendeckendes Angebot in 
der Region: Inzwischen betreuen 
die ehrenamtlichen Trauer-
begleiterinnen und -begleiter 
Heranwachsende in Bamberg, 
Bayreuth, Kulmbach und Lichten-
fels. Ab 2026 soll nun noch Forch-
heim hinzukommen. „Unser Ziel 
mit Lacrima war es von Anfang an, 
möglichst in allen oberfränkischen 
Regionen vertreten zu sein. Für 
die trauernden Familien, die in 
ihrer Situation sowieso schon mit 
vielen Dingen zu kämpfen haben, 
wollen wir die Wege möglichst 
kurzhalten,“ erklärt Bernadett 
Sauerschell. Betroffene Familien 
aus der Forchheimer Gegend und 
auch Interessenten, die sich ein 
Ehrenamt bei Lacrima vorstellen 
können, können sich schon jetzt 
bei Bernadette Sauerschell melden. 
Die nächste Ausbildung für ehren-

amtliche Trauerbegleiterinnen und 
-begleiter bei den oberfränkischen 
Johannitern beginnt bereits am 20. 
September. Der Kurs geht über 
drei Wochenenden. Welche Vor-
bildung Interessenten mitbringen 
ist dabei nicht relevant. Aktuell 
ist das Lacrima-Team auch noch 
auf der Suche nach geeigneten 
Räumlichkeiten für die Gruppen-
stunden in Forchheim. Bei den 
14-tägigen Treffen wird gebastelt, 
gespielt und manchmal auch ge-
tobt. Rituale wie eine Kerzenrunde 
helfen, das Unfassbare aus- und an-
zusprechen. Besonders wichtig ist 
es für die Kinder zu erfahren, dass 
es anderen ähnlich geht und sie 
mit ihrer Trauer nicht alleine sind. 
Parallel zu den Gruppenstunden 
treffen sich die erwachsenen Be-
gleitpersonen in der Elterngruppe, 
in der sie sich austauschen können 
und in ihrer Trauerarbeit Unter-
stützung erhalten. Fragen be-
antwortet das Lacrima-Team 
jederzeit gerne unter lacrima.
ober franken@johanniter.de 
oder 0951 301079-331. Weitere 
Informationen zu Lacrima gibt 
es unter www.johanniter.de/ober-
franken/lacrima.

„Leben mit Teenie und Tablet“
Forchheim (Familienstützpunkt 
im Familienzentrum). „Leben 
mit Teenie und Tablet“, so heißt 
ein 3-teiliger Kurs mit Kerstin 
Debudey über die Pubertät im 
digitalen Zeitalter. 

Er findet statt am: 06.10./ 22.10./ 
11.11.2025 jeweils von 19.00 -21.00 

Uhr im Kinderschutzbund in 
Forchheim (Spitalstr. 2). 

Anmeldung über die Homepage 
des Kinderschutzbundes www.
kinderschutzbund-forchheim.de, 
Unkostenbeitrag pro Termin 20 €, 
einzelne Terminbuchungen sind 
möglich.

http://www.eicherfreunde-affalterthal.de
http://www.johanniter.de/oberfranken/lacrima
http://www.johanniter.de/oberfranken/lacrima


535/25

Triathlon an der Martinschule in Forchheim
Viertklässler zeigen Sportsgeist und lernen fürs Leben

Forchheim (Martinschule/L. 
Bernhard). Während viele Schul-
kinder in der letzten Schulwoche 
schon im Ferienmodus waren, 
gaben die 71 Schülerinnen und 
Schüler der vierten Klassen der 
Martinschule am drittletzten 
Schultag noch einmal alles: Beim 
11. Schülertriathlon standen 
Schwimmen, Radfahren und 
Laufen auf dem Programm - und 
dabei lernten die Kinder weit mehr 
als nur sportliche Disziplinen.
Um 9 Uhr fiel im Königsbad 
der Startschuss. Nach einem ge-
meinsamen Warm-up mit zwei 
Jugendtrainerinnen der LG Forch-
heim ging es ins Wasser: Zwei 
Bahnen mussten geschwommen 
werden - für 25 Nichtschwimmer 
gab es erstmals die Möglichkeit, 
im Lehrschwimmbecken mit 
Schwimmbrett teilzunehmen. 
Gerade die Kinder, die etwas länger 
brauchten, wurden von ihren 
Klassenkameraden besonders laut-
stark ins Ziel getragen. Nach einem 

kurzen Bustransfer stärkten sich 
die Nachwuchssportler am Mit-
bring-Buffet auf der Sportinsel und 
warfen bereits neugierige Blicke 
auf die Preise des Fördervereins, 

die dank zahlreicher Spenden u.a. 
von Adidas, Puma, Allianz Siegert 
& Tkotz, Sparkasse und Volksbank 
sowie Optik Röhlich bereitgestellt 
wurden. Die Räder, inzwischen mit 

Startnummern versehen, standen 
in der Reihenfolge der Schwimm-
zeiten bereit. Nach dem rollenden 
Start, abgesichert von zahlreichen 
Streckenposten, galt es, drei 

Runden um das Altwasser (ca. 5 
km) zu meistern. Schulkameraden 
aus den Klassen 1 bis 3, Eltern und 
Passanten feuerten die Kinder 
kräftig an. Nach ca. 12 Minuten 
erreichte der erste Radler die 
Wechselzone, gab sein Rad ab und 
stürmte auf die Tartanbahn zum 
finalen 1-Kilometer-Lauf. Unter 
Musik und Jubel liefen schließlich 
alle Teilnehmer ins Ziel ein.

Der Triathlon brachte nicht nur 
starke Zeiten - Moritz Kauf-
mann siegte in 19:17 Minuten 
vor Sebastian Nabe (19:20) und 
Elyas El Yaagoubi (20:32). Bei 
den Damen gewann Henriette 
Tröger in 22:04 Minuten vor 
Alexa Schäffer (23:16) und Lena 
Siegl (23:40). Noch wichtiger aber 
waren die Erfahrungen fürs Leben: 
Bewegung, Ausdauer, mentale 
Stärke und vor allem gegenseitige 
Unterstützung. Organisatorin 
Melanie Rövekamp stellte mit 
ihrem Team, engagierten Eltern, 

ehemaligen Schülereltern, dem 
Kollegium, Elternbeirat und 
Förderverein sowie der LG Forch-
heim und der Wasserwacht das 
Event auf die Beine. Der Tag zeigte 
eindrucksvoll: Triathlon ist mehr 
als ein Wettkampf - er stärkt Be-
wegung, Gemeinschaft und 
Selbstvertrauen, wichtige Grund-
lagen für den Start an den weiter-
führenden Schulen. Ein Helfer, 
der sich extra freigenommen 
hatte, war sich sicher: „Darüber 
werden sie noch Jahre später stolz 
berichten!“

Bei der Aufstellung an der Radstrecke.

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit ihren Urkunden.� Foto: Stephanie Kaufmann

„Ankerplatz für Leib und Seele“
Auszeichnung für die Stadtbücherei St. Nikolaus in Ebermannstadt als „Ort der Hoffnung“

Ebermannstadt (Stadtbücherei 
St. Nikolaus/N. Monath). Eine 
Bücherei ist mehr als eine Ein-
richtung, in der man Medien 
ausleihen kann - eine Bücherei 
ist ein Ort, die allen Menschen 
offensteht und an dem jeder 
willkommen ist. Eine Bücherei 
steht für Bildung und Unter-
haltung, Chancengleichheit und 
kann ein Ort zum Schmökern und 
Schwelgen in schönen Büchern 
sein. Eine Bücherei möchte ein 
Ort sein, an dem man innehalten 
und durchatmen kann. Als ein 
solcher „Ort der Hoffnung“ 
wurde nun die Stadtbücherei St. 
Nikolaus ausgezeichnet. Diese 
Ehrung erhalten derzeit im 
Rahmen des Heiligen Jahres in 

Rom unter dem Motto „Pilger 
der Hoffnung“ neben Vereinen 
und anderen Einrichtungen 
28 Büchereien im Erzbistum 
Bamberg. 

Die Auszeichnung nahmen 
Büchereileiterin Natascha 
Monath und Büchereimit-
arbeiterin Birgit Männlein für 
die Stadtbücherei St. Nikolaus 
am 1. Juli 2025 in Ebensfeld von 
Christian Kainzbauer-Wütig, 
Leiter für außerschulische 
Bildung im Erzbistum Bamberg, 
und Melanie Dirauf, Diözesan-
bibliothekarin des Sankt 
Michaelsbundes Bamberg, 
entgegen. Beide sprachen die 
Ehrungen auch im Namen von 

Domkapitular Martin Emge aus, 
der im Rahmen einer Bücherei-
leitertagung im März Büchereien 
als „Ankerplätze für Leib und 
Seele“ bezeichnet und die Aus-
zeichnung angekündigt hatte. 
Sie wiesen auf die große Be-
deutung von Büchereien für die 
Gesellschaft hin und betonten, 
dass die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter einen wichtigen Bei-
trag zu Bildung, zur Möglich-
keit gesellschaftlicher Teilhabe 
und einem guten gesellschaft-
lichen Miteinander leisten. 
Insgesamt sechs Büchereien 
wurden an diesem Abend ge-
ehrt, für die Auszeichnung der 
anderen Büchereien als „Orte 
der Hoffnung“ gab und gibt 

es weitere Termine. Mit der 
Ehrung war auch die Übergabe 
eines Schildes verbunden, das 
die Bücherei künftig als „Ort der 
Hoffnung“ sichtbar macht. 

Das Büchereiteam freut sich 
sehr über diese besondere Aus-
zeichnung, und die Bücherei-
leiterin bedankt sich ganz 
herzlich bei ihren ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen, die 
sich - teilweise seit Jahrzehnten 
- unermüdlich in der Bücherei 
engagieren, ohne die eine Aus-
leihe und die zu leistende Arbeit 
nicht zu bewältigen wäre und die 
die Stadtbücherei St. Nikolaus 
zu einem „Ort der Hoffnung“ 
machen. � Foto: Melanie Dirauf
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Tierzahnarzt in Erlangen
NEU ab Okt bei uns: 3-D-Bildgebung für Hund, 
Katze, kleine Heimtiere!

Schnellere und strahlungsarme Diagnostik  
aller Zahnerkrankungen

Tierarztpraxis im Schwabachgrund
Lange Zeile 87 · 91054 Erlangen
Tel.: 09131/9201604
info@erlangen-tierarzt.de

Gartenpflege & Gebäudeservice aus Forchheim
Wir bereiten Ihren Garten für den Sommer vor!  
Wir reinigen auch Ihren Wintergarten oder Carport. 
Alles rund um Haus & Garten aus einer Hand.

10% Neukundenrabatt
auf alle Leistungen!

Gartenpflege, Glasreinigungen, 
Außenreinigungen, Hausmeisterdienst
Hecken- & Sträucherschnitt, Unkraut jäten, 
Beete säubern, Unkrautvlies, Hackschnitzel

Terrasse-/Pflaster-/Fassade- und Dachziegelreinigung inkl.  
hochwertiger Tiefenimprägnierung, Pflasterarbeiten u. v. m.

Ihr Dienstleister aus Ihrer Region

Besuchen Sie unsere Internetseite: www.gartenservice-forchheim.de
kontakt@gartenservice-forchheim.de · 09191 - 7319391

FIX- 
PREISE 
ohne An-, 
Abfahrts- 

kosten

Große Hochzeitsmesse
 - Anzeige - Nürnberg (justmarried.
de). Am 14. September ist es so 
weit: Es werden auf der großen 
Nürnberger Hochzeitsmesse im 
Ofenwerk die Hochzeitstrends 
der neuen Saison präsentiert! 
Es gibt ein Feuerwerk an High-
lights. Neben zahlreichen Shows 
und Fachvorträgen können die 
Brautpaare ohne Voranmeldung 
an Spielen um tolle Preise teil-
nehmen. Der Hauptpreis ist ein 
Traumkleid nach Wahl im Wert 
von 1.000 Euro von MARIAGE 
aus Neustadt/Aisch. Die Besucher 
erleben ein großartiges Angebot 
rund um das Thema Hochzeit: 
Lassen Sie sich verzaubern von den 
neuen Brautmodenkollektionen 
2026! Die Höhepunkte der Messe 
sind zauberhafte Modenschauen 
von Viktoria´s Herz aus Amberg 
sowie Herz und Seele by Laura 
aus Reichenschwand! Zahlreiche 
Hochzeitsspezialisten präsentieren 
Euch im Ofenwerk Nürnberg in der 
Klingenhofstraße 72 die aktuellen 
Tipps und Trends für 2026, Aus-
gefallenes und natürlich auch Alt-
bewährtes rund um den schönsten 
Tag im Leben. Diese Hochzeits-
messe setzt Zeichen und bietet 
jedem Brautpaar die Möglichkeit, 
sich umfangreich zu informieren 
und günstig zu kaufen. Die Just 
Married Hochzeitsmesse findet am 
Sonntag von 10-17 statt. Der Ein-
tritt beträgt nur 3 € im VVK unter 
www.just-married.de (Tageskasse 
5 €).
Der besondere Clou:
Die Hobbygoldschmiede Oliver 
Kargus, in der sich Brautpaare 
ihre Trauringe selber schmieden 
können, sponsert viele Frei-
karten: Die ersten 111 Bräute, 
die eine Karte im VVK bestellen, 
erhalten bei Angabe des Bonus-
codes „KARGUS“ eine zweite 
Karte für ihre Begleitperson dazu 
geschenkt. Anfassen, anprobieren 

und staunen! Da der Verkauf zur 
Hochzeitsmesse zugelassen ist, 
darf sich das Brautpaar auf viele 
Schnäppchen freuen. Es werden 
die neuen Modekollektionen für 
Braut, Bräutigam und Gäste in 
riesiger Auswahl und zu tollen 
Konditionen präsentiert. Trau-
ringe, Schmuck und Einladungs-
karten werden ebenso angeboten 
wie zahlreiche Deko-Ideen und 
vieles mehr. Einfach alles, um den 
schönsten Tag im Leben perfekt zu 
machen! Das macht den Besuch der 
Just Married Hochzeitsmesse im 
Ofenwerk Nürnberg für Heirats-
willige und Brautpaare zu einem 
echten Muss.
Direkt vor dem Ofenwerk sind für 
die Besucher der Hochzeitsmesse 
genügend Parkmöglichkeiten 
vorhanden. Das Ofenwerk in der 
Klingenhofstraße 72 ist aufgrund 
der Ausschilderungen leicht zu 
finden.

Ticketvor verkauf , nähere 
Informationen und Termine 
weiterer Hochzeitsmessen finden 
Sie unter www.just-married.de.

� Foto: justmarried.de

Musikalischer Kaffeeklatsch
Forchheim (Stadtteiltreff 
Neues Katharinenspital). Am 
Donnerstag, 25.09.2025 findet 
von 15.00 - 17.00 Uhr im 
Stadtteiltreff Katharinenspital 
(Bamberger Str. 3 in Forchheim) 
wieder ein musikalischer Kaffee-
klatsch statt. Begleitet wird der 

Nachmittag im Rahmen der 
Bayerischen Demenzwoche, 
von einer Drehorgel - mit alt-
bekannten Melodien zum Mit-
singen. 
Der Eintritt ist frei, es fallen nur 
Unkosten für Kaffee und Kuchen 
an.

Wer möchte sich für Menschen mit Demenz engagieren?
Helferkreisschulung ab September in Forchheim - Anmeldung ab sofort

(Diakonie Bamberg-Forchheim). 
Menschen, die sich gerne ehren-
amtlich in Familien mit Demenz-
kranken engagieren und dort die 
Angehörigen entlasten möchten, 
können sich wieder zu einer 
Helferkreisschulung anmelden. 
Die Fachstellen für pflegende An-
gehörige der Caritas Bamberg-
Forchheim und der Diakonie 
Bamberg-Forchheim organisieren 

in Zusammenarbeit mit der 
Alzheimergesellschaft Bayern die 
Unterrichtsstunden. Inhalte sind 
u.a. Grundlagen zum Thema 
„Demenzielle Erkrankungen“, 
Umgang mit Angehörigen und Be-
troffenen, Beschäftigungsmöglich-
keiten für Demenzerkrankte und 
rechtliche Rahmenbedingungen. 
Auch Zeit zum Erfahrungs-
austausch ist eingeplant. Die 

Schulung findet jeweils samstags 
von 9.00 bis 15.30/16.00 Uhr an 
folgenden Terminen statt: 20.09., 
11.10., 18.10. und 08.11.2025. Ver-
anstaltungsort ist die Diakonie-
Villa, Meyer-Franken-Straße 40 in 
Forchheim. Bei erfolgreicher Teil-
nahme gibt es ein Zertifikat, das 
den Teilnehmenden ermöglicht, 
bei anerkannten Vermittlungs-
stellen im gesamten Bundesgebiet 

tätig zu werden.
Anmelden können sich 
Interessierte ab sofort bei den 
beiden Fachstellen für pflegende 
Angehörige: Birgit Pohl von der 
Diakonie ist unter Tel. 09191/ 
6156071 und b.pohl@dwbf.de 
erreichbar, Andrea Baptistella 
von der Caritas unter Tel. 09191 
707272 und angehoerige@caritas-
bamberg-forchheim.de.

Bilanz des Annafests 2025
(Stadt Forchheim). Riesenrad 
fahren, Freunde treffen und aus-
gelassen feiern: Nach elf Tagen 
ging gestern das Annafest im 
Forchheimer Kellerwald zu Ende. 
Zwischen 200.000 bis 250.000 
Besuchern, schätzt Ferdinand 
Drummer, Leiter des Ver-
anstaltungsamtes der Stadt Forch-
heim, waren in den vergangenen 
elf Tagen am Annafest, trotz des 
Wetter-Einbruchs mit kühlen 
Temperaturen und noch mehr 
Regen unter der Woche. Besucher-
starke Tage waren das zweite 
Annafestwochenende, am Freitag 
und Samstag mit jeweils rund 
25.000 Besuchern und auch der 
Frühschoppen an den Sonntagen 
werde gerne angenommen, so 
Drummer. Die Stimmung sei ins-
gesamt gut gewesen, so Drummer, 
auch ein Zeichen dafür, dass das 
Sicherheitskonzept, etwa mit den 
Taschenkontrollen an den Ein-

gängen zum Festgelände, auf-
gegangen ist. Auch die Polizei sei 
„höchst zufrieden“, so Drummer. 
In Spitzenzeiten waren pro Tag 
70 Sicherheitsmitarbeiter am 
Annafest vor Ort. Von mittags 
bis in die späten Abendstunden 
sind sechs Mitarbeiter der Ver-
kehrsüberwachung rund um das 
Annafestgelände unterwegs ge-
wesen, erklärt Kerstin Freund, 
Leiterin der Verkehrsüberwachung. 
„Die Annafestzeit war in diesem 
Jahr für uns ruhig und friedlich, die 
Verkehrswidrigkeiten hielten sich 
in Grenzen, es gab keine verbalen 
Ausfälle gegenüber unseren Mit-
arbeitenden.“ Die Anwohner des 
Kellergebiets, so Kerstin Freund, 
„bedanken sich bei uns, von ihnen 
bekommen wir viel Zuspruch.“ 
Nach der letzten Maß im Keller-
wald ist übrigens noch lange nicht 
Schluss für die Mitarbeitenden 
der Stadtverwaltung: Rund 14 

Tage lang sind die Arbeiter des 
Bauhofs noch mit Aufräum- und 
Reinigungsarbeiten beschäftigt, 500 
Wegweiser und Verkehrszeichen 
müssen wieder abgebaut werden, 
Handwerker sind im Kellerwald vor 
Ort, Elektriker kontrollieren, ob die 
zur Illuminierung des Festgeländes 
aufgehängten Kabel in den Bäumen 
ordnungsgemäß beseitigt wurden. 
Wasserinstallateure überprüfen 
alle öffentlichen Toilettenanlagen 
und reparieren gegebenenfalls ent-
standene Schäden. „Ein Rekord-
Jahr war das Annafest in diesem 
Jahr mit dem kühlen, regnerischen 
Wetter zwar nicht. Trotzdem bin ich 
sehr glücklich, dass alle 23 Keller an 
allen elf Tagen in Betrieb waren und 
der Zuspruch der Gäste erfreulich 
war. Ich habe in viele glückliche 
Gesichter, von jung bis alt, geblickt 
und danke allen Verantwortlichen, 
Kellerwald-Akteuren, Wirten, 
Schaustellern, Sicherheitskräften, 

den Mitarbeitenden der Stadtver-
waltung, der Blaulicht- Familie, 
dem Stadtrat, dem Heimatverein 
und den Besucherinnen und Be-
suchern“, so Forchheims Keller-
wald-Bürgermeister Udo Schön-
felder.

� Foto: Stadt Forchheim/Herrnleben

Kulturelle Studienfahrt  
nach Künzelsau

(VHS Landkreis Forchheim). 
Aufgrund der großen Nachfrage 
lädt die VHS des Landkreises 
Forchheim zu einer weiteren 
Tages-Studienfahrt nach Künzels-
au ein: „Künzelsau Museum 
Würth: „Emil Nolde - Welt und 
Heimat“ - Historische Altstadt 
von Schwäbisch Hall“ Am Vor-
mittag wird das Museum Würth 
2 in Künzelsau mit einer Sonder-
ausstellung von Gemälden des Ex-
pressionisten Emil Nolde mit dem 
Thema Welt und Heimat besucht. 
Heimat ist für den Künstler mehr 
als ein geografischer Ort, Heimat ist 
ein Gefühl. Der Begriff steht für die 
eigene Identität. Was sagt uns der 
Blick des Künstlers auf Welt und 
Heimat und welche Bedeutung hat 
Heimat heute? Dramatische Land-
schaftsdarstellungen, aufwühlende 
Meeresbilder und leuchtende 
Blumengemälde wurden zu seinem 
Markenzeichen. Der Künstler 
weitet seine Sicht durch Reisen, 
z.B. nach Italien, England, Frank-
reich, Skandinavien, Spanien und 
in die Schweiz. Die berühmte „Süd-

seereise“ führt das Ehepaar Nolde 
über Moskau, Sibirien, Korea, 
Japan und China in die „deutschen 
Schutzgebiete“ Deutsch-Neu-
guinea. Die Landschaften, Meere 
und Blumen sowie die Menschen, 
denen Nolde begegnet, hält er in 
beeindruckenden Werken fest. 
Am Nachmittag besichtigen wir 
Schwäbisch Hall im Tal der Kocher. 
Besonders beeindruckend ist der 
Marktplatz, der architektonisch 
mit rokokozeitlichem Rathaus, 
gotischem Pranger und der 
evangelischen Kirche St. Michael 
zu den eindrucksvollsten Plätzen 
in Deutschland gehört. Wir freuen 
uns über Ihre Teilnahme!
Datum: Mittwoch, 17. September 
2025, Tagesfahrt
Reiseleiter: Toni Eckert
Reisepreis/ Person: 49 Euro (inkl. 
Busfahrt & Reiseleiter, Eintritt, 
Führung)
Nähere Informationen auf der 
VHS-Homepage: www.vhs-
forchheim.de oder im VHS-Büro 
in Forchheim, Hornschuchallee 2, 
Tel. 09191/86-1060.

� Foto: VHS Forchheim/Homepage Würth Group

Käuze, Zwerge und Nachtschwärmer
Der Bund Naturschutz führt durch die Welt der nachtaktiven Tiere

Forchheim (Bund Natur-
schutz/U. Buchholz). Die Nacht 
war für den Menschen schon 
immer eine Zeit der Unsicherheit 
und der Passivität. Das bedeutet 
jedoch nicht, dass die Natur 
während dieser Zeit pausiert - 
ganz im Gegenteil! Viele Tiere 
unserer Heimat führen Ihr Leben 
weitgehend unbemerkt vom 
Menschen in der Zeit zwischen 

Abend- und Morgendämmerung. 
In unserem Kurs tauchen wir ein 
in diese faszinierende Welt der 
Eulen, Fledermäuse und Nacht-
falter. Unsere Spezialisten Edi 
Zöbelein, Herbert Lüttich und 
Dr. Ulrich Buchholz erklären an-
schaulich die Besonderheiten der 
nachtaktiven Tiere und führen 
einen Spaziergang durch den 
Wald nahe Forchheim. Die Ver-

anstaltung findet am Samstag, 
den 20.09.2025 unter dem Motto 
„Der Wald bei Nacht“ statt. 
Beginn ist 20.30 Uhr, voraus-
sichtliches Ende gegen 22.15 Uhr. 
Treffpunkt ist der Haupteingang 
der Lebenshilfe Forchheim am 
J.F.-Kennedy-Ring 27c. Die Ver-
anstaltung wendet sich an Kinder 
und Erwachsene und ist generell 
kostenlos.

Zwischenprüfung bei der 
Feuerwehr Bubenreuth

Bubenreuth (KFV Erlangen-Höch-
stadt e. V./J. Schuster). Ein wichtiger 
Meilenstein auf dem Weg zum voll-
wertigen Feuerwehrdienst: Sechs 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr 
Bubenreuth haben erfolgreich die 
Zwischenprüfung der Modularen 
Truppausbildung (MTA) abgelegt. 
Damit dürfen die jungen Feuer-
wehranwärterinnen und -anwärter 
ab sofort bei Einsätzen außerhalb 
des Gefahrenbereichs mitwirken. 
Die Prüfung bestand aus einem 
schriftlichen Teil, drei praxisnahen 
Übungen sowie einer Funkprüfung. 
Unter den aufmerksamen Augen 
des erfahrenen Schiedsrichterteams 
- bestehend aus Kreisbrandmeister 
Jochen Tohol, Kreisbrandmeister Jens 
Hammerl und Hauptlöschmeister 
Jochen Schuster - zeigten alle Teil-
nehmer überzeugende Leistungen. 
Kommandant Heinrich Herzog ließ 
es sich nicht nehmen, persönlich 
zu gratulieren und überreichte den 
frischgebackenen MTA-Zwischen-

prüflingen ihre Funkmelde-
empfänger. „Mit dem heutigen Tag 
beginnt für euch eine spannende und 
verantwortungsvolle Zeit“, so Her-
zog in seiner Ansprache. „Ihr habt 
bewiesen, dass auf euch Verlass ist 
- und ich bin stolz, euch in unseren 
Reihen zu wissen.“ Ein besonderer 
Dank gilt auch den Ausbilderinnen 
und Ausbildern, die die Jugendlichen 
mit großem Engagement, Fachwissen 
und Geduld auf die Prüfung vor-
bereitet haben. In den kommenden 
zwei Jahren sammeln die „Gelb-
helme“ nun weitere praktische Er-
fahrung bei Einsätzen und Übungen, 
bevor sie zur Abschlussprüfung der 
Modularen Truppausbildung an-
treten können. Die Freiwillige Feuer-
wehr Bubenreuth wünscht allen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
viel Erfolg auf ihrem weiteren Weg, 
stets eine sichere Rückkehr von 
den Einsätzen - und weiterhin so 
viel Engagement und Teamgeist im 
Dienst für die Gemeinschaft.

� Foto: Jochen Schuster
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- Autolackierarbeiten
- Wartungsarbeiten
- Reifenservice
- Kfz-Sachverständiger

- Sportzubehör
- Tuning
- Unfallinstandsetzung
- HU im Haus

!Wir ziehen um! 
Ein Kapitel schließt – ein Neues beginnt!

Ab dem 2. September finden Sie uns  

in der Pfarrgasse 2.

Künftig sind wir ausschließlich für Änderungen da. Änderungsschneiderei

Öffnungzeiten: Di., Do., Fr., von 10.00 – 12.30 Uhr / 15.00 – 18.00 Uhr oder Termin nach Vereinbarung. Tel: 09133 603726

FeesFees
Baumschulen & PflanzenhandelBaumschulen & Pflanzenhandel

An der Erlanger Str. 1 • 91083 BaiersdorfAn der Erlanger Str. 1 • 91083 Baiersdorf
Telefon 09133 2502 • Fax 09133 4427Telefon 09133 2502 • Fax 09133 4427

www.baumschule-fees.dewww.baumschule-fees.de
baumschule.fees@t-online.debaumschule.fees@t-online.de

Mitglied im Bund  Mitglied im Bund  
Deutscher BaumschulenDeutscher Baumschulen

Rufen Sie mich an! Ich bin gerne für Sie da!

Wilhelmine Kofler Immobilien
Wellerstädter Weg 47 · 91083 Baiersdorf 

Tel.: 0 91 33-6 06 99 44 · mine.kofler@freenet.de

GECK Fliesenstudio · Am Kreuzbach 6 · 91083 Baiersdorf

Ihr Ideenhaus für kreative Gestaltung mit Fliesen und Stein im Garten.
Kommen Sie und vereinbaren Sie einen Besuchstermin bei uns!

Änderungsschneiderei  
jetzt in der Pfarrgasse

- Anzeige - Baiersdorf. Nach 27 
Jahren in der Jahnstraße ist die 
Änderungsschneiderei nun um-
gezogen. Seit dem 2. September 
finden Sie mich in neuen, kleineren 
Räumlichkeiten in der Pfarrgasse. 
Mit viel Freunde und Leiden-
schaft nähe ich auch weiterhin 

für Sie – präzise zuverlässig und 
mit dem gewohnten Blick fürs 
Detail. Der neue Standort bietet 
mir die Möglichkeit, meine Arbeit 
in familiärer Atmosphäre fortzu-
setzen. Ich würde mich sehr freuen, 
Sie in meinen neuen Räumen 
willkommen zu heißen.

� Foto: Änderungsschneiderei Oesting
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Meerrettich mal anders!
21. Baiersdorfer Krenmarkt am  

Sonntag, 21. September in der Altstadt

(Stadt Baiersdorf). Am Sonntag, 
21. September zwischen 10.30 Uhr 
und 18 Uhr lädt die Stadt Baiers-
dorf wieder zu ihrem bekannten 
Krenmarkt in die Altstadt und den 
Pacé-Park ein. Bereits seit dem 
15. Jahrhundert liegt die scharfe 
Tradition des Meerrettichs in 
Baiersdorf begründet. Johann der 
Alchimist, seines Zeichens Markgraf 
von Nürnberg, brachte der Sage nach 
die scharfe Wurzel nach Franken. 
Seither ist Baiersdorf unbestrittene 
Hauptstadt eines traditionsreichen 
Krenanbaugebiets, das sich von hier 
in die Region ausgebreitet hat. Zum 
21. Mal feiert das nun die Stadt unter 
dem Motto „Meerrettich und mehr 
für gesundes Leben“ mit ihrem 
Krenmarkt und dem beliebtesten 
Fotomotiv des Marktes: „ihrer 
Krenkrone“ auf dem Rathausplatz.
Auftakt ist ein feierlicher Einzug 
in die Altstadt, angeführt von der 
Marktmusikkapelle aus unserer 
Partnergemeinde Ulrichsberg in 
Österreich, mit der wir dieses Jahr 
„50jähriges Jubiläum“ feiern. Be-
gleitet von der Meerrettichkönigin 
und den „Krenweibern“ samt ge-
ladenen Honoratioren, endet der 
Einzug im Pacé-Park.
Um ca. 11.00 Uhr eröffnet die Erste 
Bürgermeisterin Eva Ehrhardt-
Odörfer mit der amtierenden 
Meerrettichkönigin Janina I im 
Pacé-Park mit der symbolischen 
Ernte einer Meerrettichwurzel den 
Markt offiziell. Die Marktmusik-
kapelle Ulrichsberg spielt zur Feier 
des Tages auf der Bühne im Park bis 
ca. 14.30 Uhr auf.
Den ganzen Tag ist für Unterhaltung 
und auch den Genuss gesorgt. Zahl-
reiche Verkaufsstände mit Speziali-
täten und Regionalem locken die 
Feinschmecker an. Der Meerrettich, 
seine Leckereien und Erzeugnisse 
stehen ganz oben auf der Liste im 
Marktangebot. Neben kulinarischen 
Köstlichkeiten finden Sie auf dem 
Festgelände auch viele landwirt-
schaftliche und handwerkliche 
Naturerzeugnisse, ergänzt durch 
Naturprodukte, Informationen 

und Wissenswertes zum Thema 
Gesundheit. Rund um die St. 
Nikolaus-Kirche präsentiert sich 
die „Freizeitmeile“ der Metropol-
region Nürnberg. Entdecken Sie 
an den Ständen verschiedener 
Tourismuszentralen Ihr nächstes 
Reiseziel. Unzählige Markt- und 
Vereinsstände sorgen auf dem 
Krenmarkt für leckeres Essen und 
gute Stimmung! Besuchen Sie uns 
auf dem Krenmarkt und genießen 
Sie einen Tag ganz im Zeichen der 
scharfen Wurzel!
Die Altstadt ist von Samstag, 20.09. 
ca. 15.00 Uhr bis Sonntag, 21.09. 
ca. 21.30 Uhr für den Durchgangs-
verkehr gesperrt. Umleitungen und 
Parkplätze sind ausgeschildert. Nach 
Möglichkeit kommen Sie bitte mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln 
nach Baiersdorf. 

Weitere Informationen, wie einen 
Parkplatz- oder Standplan mit den 
verschiedenen Ausstellern finden 
Sie unter www.baiersdorf.de.

� Fotos: Stadt Baiersdorf

http://www.baiersdorf.de
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Bei uns finden Sie Innentreppen aus Massivholz und ganz 
speziell das Treppenmodell LAMI – mit kratzfester Oberfläche. 
Unser Leistungsumfang beinhaltet Systemtreppen, Bolzentreppen, 
Designtreppen, Faltwerktreppen, Kragarmstufen, Spindeltreppen, 
Wangentreppen, Raumspartreppen, Geländer und Stufen auf be-
tonierten Treppen. 

Mit unseren Produkten bieten wir die passende Lösung für Privat-
kunden und Hausbaufirmen. Unser seit 30 Jahren gewachsenes 
fachliches Wissen, unsere Kompetenz und unsere konstante  
Qualität machen uns zu einem verlässlichen Partner. 

Überzeugen Sie sich selbst. Hier gibt es sie noch: persönliche,  
individuelle und auf Ihre Bedürfnisse abgestimmte Beratung. 

Qualität steht vor Quantität. 
Kommen Sie und entdecken Sie die Vielfalt der anspruchsvollen 
Treppengestaltung.  
Aufgrund der aktuellen Situation bitten wir Sie um telefonische  
Terminvereinbarungen.            Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

TRENDS ZU SETZEN STATT TRENDS ZU FOLGEN IST UNSERE DEVISE.
WIR FINDEN DIE LÖSUNG FÜR IHREN ANSPRUCH.

Besuchen Sie uns.
Wir haben die Lösung!

„Bestickte Mieder aus der 
Fränkischen Schweiz“

Erfolgreiche Buchpräsentation in Leutenbach

Leutenbach (rr). Am 18. Juli 2025, 
fand im Pfarrheim St. Jakobus die 
viel beachtete Buchpräsentation 
„Bestickte Mieder aus der 
Fränkischen Schweiz“ von Dagmar 
und Roland Rosenbauer statt. Die 
Veranstaltung bot einen tiefen 
Einblick in die reiche regionale 
Kleidungskultur der Fränkischen 
Schweiz. Die Eröffnung des Abends 
übernahmen Corinna Brauer von 
der ILE Fränkische Schweiz AKTIV 
und der 1. Bürgermeister Florian 
Kraft. Es folgte eine Laudatio 
von Barbara Poneleit, der stell-
vertretenden Landrätin, und ein 
kurzes Grußwort der Bundes-
tagsabgeordneten Lisa Badum. 
Der Höhepunkt des Abends war 
die Buchvorstellung durch die 
Autoren Dagmar und Roland 
Rosenbauer. Das Buch widmet sich 
den bestickten Miedern, die in der 
Fränkischen Schweiz traditionell 
als „Leibchen“, „Leibla“ oder 
„Leib“ bezeichnet werden. Die 
Förderung der 1. Auflage dieses 
wichtigen Dokumentationswerks 
wurde maßgeblich durch das 
Regionalbudget der ILE Fränkische 
Schweiz AKTIV e.V. ermöglicht. 
Sie unterstreicht damit die Wert-
schätzung für die Bewahrung 
und Weitergabe der regionalen 
Trachtenkultur. In diesem Jahr 
wurden 21 Projekte zur Stärkung 
von Kultur, Bildung und Historie 
in der Region unterstützt. Das 
Buch dokumentiert über fünfzig 
verschiedene alte und neue „Leib-
chen“, die an ihren Trägerinnen 
von vorne und hinten fotografiert 
wurden, um die Vielfalt der Farb- 
und Formgestaltungen sowie die 
unterschiedlichen Stickmuster 
darzustellen. Die Publikation 
ist nicht nur eine umfassende 
Dokumentation, sondern auch 
als Stickvorlage und Anleitung für 
Handarbeitsbegeisterte konzipiert. 
Das Werk beleuchtet die historische 
Entwicklung der Trachtenmieder 
seit der Aufhebung der Kleider- 
und Ständeordnung Ende des 
18. Jahrhunderts. Dabei wird er-
sichtlich, dass regionale Faktoren 
wie Zollgrenzen, Handelswege, 
Wohlstand oder Armut die Ge-
staltung der Kleidung beein-
flussten. Ein wichtiger Vorläufer 
des „Leibchens“ war der „Brust-
fleck“, ein festliches Oberteil des 
19. Jahrhunderts, das oft nur mit 
wenigen Farben bestickt und mit 
Moireebändern eingefasst war 

und zur „Bänderrocktracht“ ge-
tragen wurde. Ab dem 20. Jahr-
hundert entwickelte sich das viel-
fältig gestaltete „Leibchen“ in den 
südlichen Orten der Fränkischen 
Schweiz. Das Buch würdigt zudem 
die Kunstfertigkeit der Frauen, die 
diese Mieder zuletzt fertigten und 
bestickten. Einige dieser Frauen 
werden in dem Buch vorgestellt. 
Sie prägten die Trachten mit ihrem 
individuellen Stil. Ein besonderer 
Dank gilt Monika Kaul, die als 
letzte „Nähdara“ der Fränkischen 
Schweiz die Tradition ihrer Mutter 
Margarete Kraft noch bis 2022 fort-
führte und maßgeblich zum Fach-
wissen des Buches beigetragen hat. 
Dazu wurde ein kurzer Auszug aus 
einer Videodokumentation gezeigt, 
die in voller Länge bei YouTube 
verfügbar ist. Die Anpassung der 
Tracht an den modernen Zeit-
geschmack im 21. Jahrhundert 
wird ebenfalls thematisiert, etwa 
durch das Wegfallen der Polster 
zur Hüftverstärkung oder die Ver-
längerung der Stickereien unter-
halb der Taille, um das „Leibchen“ 
vielseitiger, beispielsweise auch zur 
Jeans, kombinierbar zu machen. 
Kursangebote zum Selbstnähen 
gibt es in Morschreuth und Forch-
heim. Im Anschluss an die Buch-
vorstellung lud ein kleiner Imbiss 
zum Gedankenaustausch ein, der 
rege wahrgenommen wurde. Alle 
waren sich darüber einig, dass 
sich Trachtenbegeisterte mehr 
vernetzen müssten, damit alte 
Traditionen nicht in Vergessen-
heit geraten und lebendig bleiben. 

Danach hatten die Besucher die 
Möglichkeit, an einem geführten 
Rundgang durch die Trachten-
ausstellung der Heimatstube 
Leutenbach teilzunehmen, der 
von Monika Kaul geleitet wurde. 
Für die geladenen Gäste lag als 
Geschenk ein kostenfreies Buch-
exemplar bereit. Dagmar Rosen-
bauer äußerte den Wunsch, dass 
es „vielen handarbeitsbegeisterten 
Leserinnen und Lesern eine gute 
Anleitung für das eigene ‚Leibchen‘ 
mit auf den Weg gibt“ und junge 
Menschen zur Weiterführung 
dieser wertvollen Traditionen im 
21. Jahrhundert anregen möge. 
Die gelungene Buchpräsentation 
unterstrich die Bedeutung der 
Dokumentation und Bewahrung 
dieses einzigartigen regionalen 
Kulturgutes.

(V. li.): Leutenbachs Bürgermeister Florian Kraft, ILE-Managerin Corinna Brauer, 
stellvertretende Landrätin Barbara Poneleit, Roland Rosenbauer, Dagmar Rosen-
bauer und Lisa Badum MdB.� Foto: Walther Appelt

MTB-Tour zur Streitburg
(ADFC Forchheim). Der ADFC 
Forchheim lädt am Sonntag, 
den 7. September 2025 zu einer 
MTB-Tour ein. Über Eber-
mannstadt, Reifenberg und den 
Kamelbuckeltrail geht es zur 
Streitburg. Eine Einkehr ist vor-
gesehen. Die Tour ist offen für alle 
Radelnde auf einem Mountainbike 
mit oder ohne Motor. Schieben 
über steile Passagen ist „keine 
Schande.“ Bei Regen, Nässe und 

Schlamm wird die 55 km lange 
Tour im ADFC-Tourenportal ab-
gesagt. Treffpunkt ist um 11 Uhr 
am Nürnberger Tor in Forchheim. 
Von Nichtmitgliedern wird ein 
Kostenbeitrag von 5 € erhoben. 
Weitere Informationen unter 
www.adfc-forchheim.de. 

Um Anmeldung über das ADFC-
Tourenportal https://touren-
termine.adfc.de wird gebeten.

Wohnprojekte-Stammtisch
Forchheim. Der Freundeskreis 
Wohnprojekte Forchheim lädt 
zum offenen Stammtisch ein, am 
01.09.2025 um 18.00 Uhr in den 
Pilatushof/Hausen, Pilatusring 
32. Alle Interessierten, die sich 

in lockerer Runde über ge-
meinschaftliches Wohnen und 
alternative Wohnformen aus-
tauschen möchten, sind herzlich 
eingeladen. Weitere Infos unter  
www.daswirleben.de.

„Schwerste Kirsche in der 
Fränkischen Schweiz“ gekürt

(LRA FO). Der Landkreis 
Forchheim prämiert jährlich 
die schwerste Kirsche in der 
Fränkischen Schweiz. Hierfür 
konnten während der Saison 
Kirschen an den örtlichen Ge-
nossenschaften zur Bewertung 
abgegeben werden. Die Anbauer 
der schwersten drei Kirschen 
wurden am 31.07.25 am Obst-
informationszentrum Fränkische 
Schweiz in Hiltpoltstein durch die 
stellvertr. Landrätin, Rosi Kraus, 
ausgezeichnet.
Die Gewinner sind:
1. Platz: Meisel Wolfgang
2. Platz: Heid Gerhard
3. Platz: Schüssel Stefan
Preisgeld sind 300 € für den 1. Platz, 
200 € für den 2. Platz und 100 € für 
den dritten Platz.
Der Landkreis Forchheim 
gratuliert den Gewinnern. Trotz 
der langen Trockenperiode und 

enormen Hitzetage während der 
Ernte konnten auch in diesem Jahr 
wieder schwere Gewichte erzielt 
werden. Der Landkreis Forchheim 
zeichnet als Würdigung der Arbeit 
und herausragenden Qualitäten, 
jährlich die schwersten Kirschen 
aus. Denn nur ein optimal ver-
sorgter Baum kann die vom Markt 
geforderten großen Kirschen 
produzieren, die dann auch ent-
sprechend zufriedenstellende 
Preise erzielen können. Auch in 
diesem Jahr konnten wieder die 
besonderen Kirschpokale aus 
dem 3D Drucker des Gymnasium 
Fränkische Schweiz in Ebermann-
stadt überreicht werden. Über 
ein Schulprojekt haben sich die 
Schüler an die Entwicklung von 
Kirschmodellen aus dem Drucker 
gemacht. Ein besonderer Dank 
geht hier an die Schüler und die be-
treuende Lehrerin, Anna Schwarz.

(V. li.): Manuel Rauch, Geschäftsführer Obstgenossenschaft, Frau Heid, Wolfgang 
Meisel, Stefan Schüssel, stellvertretende Landrätin, Rosi Kraus und Jonas Maußner, 
Betriebsleiter Obstinformationszentrum Hiltpoltstein.
� Foto: Landratsamt Forchheim

Mindstorms Robotic-
Workshop

(KJR Forchheim). Der Mindstorms 
Robotic-Workshop richtet sich an 
alle Interessierten, die mind. 16 
Jahre alt sind sowie Spaß am Tüfteln 
mit Legobausteinen und neu-
gierigen Kindern haben. Im Work-
shop wird den Teilnehmenden 
gezeigt, welche verschiedenen 
Facetten die Mindstorms Robotic 
Welt haben kann und wie man 
der eigenen Kreativität in Sachen 
Programmierung und Roboter-
bauen freien Lauf lässt. Unter 
fachkundiger Anleitung einer er-
fahrenen Mindstorms-Anleiterin 
wird die Handhabung und 
Technik der Mindstorms-Sets 
praxisnah vorgestellt und erklärt. 
Natürlich wird anschließend die 
Theorie am fahrbaren Roboter 

umgesetzt und ausprobiert. Mit 
Hilfe von Sensoren, Motoren 
und Legobauelementen können 
dann verschiedene Aufgaben 
vom Roboter gelöst werden. Ziel 
des Workshops ist es u.a., quali-
fizierte Teilnehmende als Ehren-
amtliche für die Anleitung von KJR 
Mindstorms-Kursen mit Kindern 
zu gewinnen. 
Der Workshop findet am 
26.09.2025 von 15.00 Uhr bis 
20.30 Uhr im Kreisjugendring 
Forchheim statt. Die Teilnahme-
gebühr beträgt 5,00 € pro Person 
inkl. Material und Snack. An-
meldeschluss ist am 14.09.2025. 
Die Online-Anmeldung sowie alle 
Informationen sind unter www.
kjr-forchheim.de zu finden.

Führung durch das 
Forchheimer Rathaus

(Stadt Forchheim). Der Tag des 
offenen Denkmals ist Deutschlands 
größtes Kultur-Event. Über 5000 
Denkmaltüren, ob in geheimnis-
vollen Burgen, verwinkelten Fach-
werkhäusern oder prunkvollen 
Kirchenanlagen öffnen am Sonntag, 
14. September, deutschlandweit ihre 
Türen. Mit dem historischen Rat-
haus wird an diesem Tag die wohl 
bekannteste Baustelle in der Innen-
stadt Forchheims für Interessierte 
geöffnet. Im Rahmen der an-
gebotenen Führungen werden die 
Ergebnisse der archäologischen 
Grabungen durch die betreuende 
archäologische Fachfirma vorgestellt 
und der aktuelle Stand der Sanierung 
aufgezeigt. Die Führungen bieten für 
die Bevölkerung auch die Möglich-
keit, Fragen zur Rathausbaustelle 
und zum Stand der Sanierung zu 
stellen. Es werden drei Führungen 
(um 11 Uhr, 12.30 Uhr und um 14 
Uhr) durch die Rathausbaustelle 
angeboten. Wichtig: Die Teilnahme 
ist ausschließlich nach Anmeldung 
über die Volkshochschule (VHS) 

des Landkreises Forchheim mög-
lich. Nach der Anmeldung wird eine 
Haftungserklärung zugesandt, die 
zur Führung ausgefüllt mitgebracht 
werden muss. Bitte achten Sie auf 
festes Schuhwerk, Helme werden 
vor Ort ausgegeben. Bereits seit 
33 Jahren wird der Tag des offenen 
Denkmals deutschlandweit durch 
die Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz koordiniert. Die Deutsche 
Stiftung Denkmalschutz hat in 
diesem Jahr die Sanierung des Rat-
hauses Forchheim mit einem hohen 
fünfstelligen Betrag, der aus Spenden 
und Erträgen der GlücksSpirale 
stammt, unterstützt.

� Foto: Nico Staudte

Meine Eltern sind getrennt, was nun?
Kinderguppe für Kinder der 2. - 4. Klasse

(Familienberatung Forchheim). 
Nach einer Trennung suchen 
viele Eltern für sich und ihre 
Kinder Unterstützung. Die ein-
schneidenden Veränderungen im 
Alltag, die Neuorganisation der 
Familie und die emotionale Ver-
arbeitung stellen für Erwachsene 
und Kinder eine große Heraus-
forderung dar. Wir bieten mit der 
Kindergruppe einen geschützten 
Rahmen, in dem Kinder bei 
der emotionalen Bewältigung 
von Trennung u. Scheidung 

Hilfe bekommen, wie psycho-
logische Gruppenleitung, viel-
seitige spielerische Methoden 
u. moderierter Erfahrungsaus-
tausch. In den Herbstferien 2025: 
Montag 03.11.2025, Dienstag 
04.11.2025, Mittwoch 05.11.2025, 
jeweils 10.00 - 12.30 Uhr plus ein 
Vorgespräch! 
Familienberatung Forchheim, 
Birkenfelderstraße 15, Forchheim, 
Tel. 09191 707240, E-Mail: Mailer-
ziehungsberatung.forchheim@
caritas-bamberg-forchheim.de.
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Die KFZ-Spezialisten

www.reifen-popp.de

H ö c h s t a d t • M ü h l h a u s e n • F o r c h h e i m

  Autoservice
für alle Marken

91315 Höchstadt/Aisch
Schwarzenbacher Ring 16
Tel.:09193 - 4901

96172 Mühlhausen
Bamberger Straße 9
Tel.:09548 - 441

91301 Forchheim
Bügstraße 81
Tel.:09191 - 736510

Ihr Spezialist für
- PKW Reifen        
- Alufelgen
- LKW Reifen        
- Motorradreifen
- Landwirtschaftsreifen

- Autoservice
- PKW und LKW Achsvermessung
- Felgenreparatur & Polierung
- Tuning mit TÜV Sondereintragung
- Leistungssteigerung

Warum Herzenstreff?
Weil Liebe nicht online beginnt – sondern im echten Leben.

Wir glauben an mehr als nur Swipe und Chat.
Bei Herzenstreff stehen echte Verbindungen im Mittelpunkt!
Durch eine moderne Persönlichkeitsanalyse und individuell 

abgestimmte Events bringen wir Menschen zusammen, die wirklich 
zueinander passen – ohne Stress und ohne Oberflächlichkeit.

Erlebe den Zauber einer echten Verbindung und lass uns  
gemeinsam starten!

Wir freuen uns auf Dich!

„Von Herz zu Herz-wir machen den ersten Schritt“

vom 29. bis 31. August 2025

auto-bayer
Opel Mokka, Crossland, Corsa • VW Polo, Passat, Tiguan

91090 Effeltrich • Tel. 0 91 33 / 35 78 • Fax 96 57
info@1a-auto-bayer.de • www.1a-auto-bayer.de

EU-Neuwagen
u. Jahreswagen

Ferienziel: Familienspaß im PLAYMOBIL-FunPark!
Der Ausflugstipp für die Sommerferien

Zirndorf. Der PLAYMOBIL-FunPark 
feiert Geburtstag! Seit 25 Jahren lädt 
der Freizeitpark in Zirndorf zu Spiel-
spaß und Abenteuer ein. Ob beim 
Floßfahren auf dem Piratensee, beim 
Klettern auf der Ritterburg oder im 
kühlen Nass bei den Meerjung-
frauen – hier ist Action garantiert. 
Ein besonderes Highlight ist auch der 
neu eröffnete Spielbereich Baustelle 
mit Steinbruch. In den zahlreichen 
PLAYMOBIL-Erlebniswelten auf 
über 90.000 Quadratmetern gehen 
Kinder auf Entdeckungstour und 
können nach Herzenslust spielen, 
klettern, balancieren und toben. 
Für Abwechslung sorgen außerdem 
weitere Aktiv- und Wasserspielplätze 
sowie ein 5.000 Quadratmeter großer 
Indoorbereich mit überdachtem 
Klettergarten. Die ideale Mischung 
für einen abwechslungsreichen 
Ferientag!
Ein Tipp für alle, die in den Sommer-
ferien länger aufbleiben dürfen ist die 
Lange Nacht an allen Freitagen im 
August. Hier hat der PLAYMOBIL-
FunPark bis 21 Uhr geöffnet – für 
noch mehr Spielspaß bis in die 
Abendstunden hinein. An diesen 
Abenden findet außerdem ein 
spannendes Ritterturnier statt. Dann 
heißt es schon bald: „Laufschuhe an!“. 
Beim Jubiläumslauf am 6. September 
können sportbegeisterte Kids von 4 

bis 14 Jahren ihre Schnelligkeit und 
Ausdauer testen. Der FunPark feiert 
sein Motto „Spielen, Bewegen, Er-
leben!“ inmitten der einzigartigen 
Kulisse der PLAYMOBIL-Spielwelten. 
Anmelden kann man sich online 
über die Website des PLAYMOBIL-
Funparks.
Am 15. September geht es sportlich 
weiter, wenn der Bayerische Fuß-
ballverband seine erfolgreichsten 
Teams im PLAYMOBIL-FunPark 
ehrt. Bei Spiel und Spaß rund um 
den Jugendfußball stehen eure Füße 
garantiert nicht still. Und auch wenn 

am 16. September die Schule wieder 
losgeht: Ein Besuch im FunPark ist 
für den aufregenden Ersten Schultag 
ein perfekter Ausklang! Mit dabei: 

Die Polizeiinspektion Zirndorf. Er-
fahrt von den Ordnungshütern, wie 
ihr sicher zur Schule kommt und 
euch im Straßenverkehr richtig ver-
haltet. Für alle Kinder ab 3 Jahren 
gibt es am Eingang eine kleine 
Überraschung (solange der Vor-
rat reicht). PLAYMOBIL-FunPark, 
Brandstätterstr. 2 - 10, 90513 Zirn-
dorf, www.playmobil-funpark.de.

Mitmachen und  
freien Eintritt gewinnen!

Aufgepasst! Wir verlosen 5 x 2 Ein-
trittskarten für den PLAYMOBIL-
FunPark.Senden Sie einfach eine E-
Mail mit dem Betreff „Playmobil“ 
an: gewinnspiel@wittich-forchheim.
de. Ganz wichtig: Den vollständigen 
Namen und die Adresse nicht 
vergessen! Einsendeschluss ist 
Mittwoch, 03. September 2025, 9.00 
Uhr. Alle Gewinner werden von uns 
benachrichtigt. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen.

� Foto: PLAYMOBIL-FunPark

Gewinn-spiel

„Das schönste Fest im Aischgrund“
Höchstadt a. d. Aisch. Alljährlich 
am letzten August-Wochenende 
verwandelt sich die Innenstadt 
von Höchstadt a. d. Aisch in eine 
große Feiermeile mit Musik und 
Gastronomie und zieht zahlreiche 
Besucher aus der ganzen Region an.
Das Altstadtfest, welches auch „Das 
schönste Fest im Aischgrund“ ge-
nannt wird, wird dank der vielen 
fleißigen ehrenamtlichen Helfer 
aus den Vereinen der Stadt, die 
viel Zeit und Herzblut in die 
Vorbereitungen und den Ablauf 
stecken, zu einem unvergesslichen 
Erlebnis. An vielen Ständen bieten 
die Vereine neben einem viel-
fältigen Essens- und Getränke-
Angebot auch Informationen zu 
ihren Aktivitäten. Die malerische 
Höchstadter Innenstadt ist dabei 
Mittelpunkt zum Bummeln, Ver-
weilen, Genießen und Mitmachen.
In diesem Jahr findet das 39. 
Altstadtfest von Freitag, 29. bis 
Sonntag, 31. August 2025 statt. Ge-
boten ist an allen Tagen ein buntes 
Musik- und Rahmenprogramm.
Los geht es am Freitag um 18.30 
Uhr an der Alten Aischbrücke mit 
dem Eröffnungsschießen durch die 

Schützengilde Höchstadt und dem 
Festzug zum Marktplatz mit dem 
Spielmannszug der Freiwilligen 
Feuerwehr Höchstadt. Um 19.00 
Uhr folgt dann die Begrüßung 
und der Bieranstich durch Bürger-
meister Gerald Brehm. Bis 19.45 
Uhr findet auf dem Marktplatz das 
Standkonzert des Spielmannszuges 
der Freiwilligen Feuerwehr Höch-
stadt statt, gefolgt von Musik von 
6 Feet Four, ab 20.00 Uhr. Auch an 

anderen Orten gibt es Live- Musik. 
Schlossberg: 20.00 - 24.00 Uhr, 
Fab Five (Beatles Revival-Band), 
Schlosshof: 20.00 - 24.00 Uhr, 
Steve’s 80’s Back Band (80er Tanz-
musik und Tanzfläche). Engel-
garten: 20.00 - 1.00 Uhr, DJ El 
Hammer und Musiggfabrig, New 
Age Band.
Am Festsamstag spielt im Schloss-
hof ab 15.00 Uhr Duo „2friends“ 
(Julie & Jürgen) Gesang, Klavier, 

Gitarre bei Kaffee und Kuchen. Um 
18.00 Uhr gibt es das Historische 
Anspiel des Heimatvereins Höch-
stadt. Von 19.00 - 1.00 Uhr heißt 
es dann Von ABBA bis ZAPPA mit 
DJ Magassa auf der Tanzfläche. 
In der Brauhausgasse findet von 
15.00 - 18.00 Uhr der Kinderfloh-
markt statt.
Am Schlossberg spielen von 19.30 
- 24.00 Uhr Skarabäus, auf dem 
Marktplatz von 19.30 Uhr - 24.00 
Uhr Musiggfabrigg und im Engel-
garten von 21.30 - 2.00 Uhr Hunter.
Am Sonntag gibt es von 11.00 - 
16.00 Uhr im Schlosshof Musik 
von der Stadtkapelle Höchstadt, 
dazwischen  Anastasiia & Johannes - 
Gesang & Klavier. Von 17.00 - 21.00 
Uhr spielt am Schlossberg Jam Duo. 
Auf dem Marktplatz präsentieren 
sich von 11.00 - 14.00 Uhr Emmi 
Weiß & die SchlochSaitn mit 
fränkisch, musikalischem Wirts-
hauskabarett. Danach folgt von 
16.00 - 20.00 Uhr die Blaskapelle 
Gremsdorf. Im Engelgarten ist 
von 13.00 - 17.00 Uhr Familien-
programm geboten. Ebenfalls am 
Sonntag findet von 13.00-18.00 Uhr 
im Rathaus-Hof ein Handwerker-
markt, bei dem man historisches 
und traditionelles Handwerk aus 
der Region bewundern und er-
werben kann und von 11.00 -18.00 
der Kinderflohmarkt in der Brau-
hausgasse statt. Auch sind von 14.00 
- 17.00 Uhr das Heimatmuseum 
und von 14.00 - 18.00 Uhr das 
Ritter-von-Spix-Museum geöffnet. 
www.hoechstadt.de.

� Fotos: Stadt Höchstadt

� Foto: Betten Seubert

         ties 1981

Große Bauerngasse 102
91315 Höchstadt
0 91 93 / 69 69 66

www.betten-seubert.de

z. B. 180/200 zum Sonderpreis 

schon ab 1.698,- €

Boxspringbetten

KölnTurm-Treppenlauf 
erfolgreich gemeistert

Kirchehrenbacher Feuerwehrmänner  
meistern anspruchsvollen Wettkampf

(Feuerwehr Kirchehrenbach). 
Erstmals nahm ein Team der 
Feuerwehr Kirchehrenbach 
am renommierten KölnTurm-
Treppenlauf teil. Die Feuer-
wehrmänner Marcel Gebhard 
und Daniel Herold meisterten 
Anfang August den anspruchs-
vollen Wettkampf, bei dem es in 
voller Einsatzkleidung inklusive 
Atemschutzgerät 40 Etagen 
und 732 Stufen in dem Kölner 
Hochhauses nach oben ging. In 
einer Zeit von 13:02 Minuten 
erreichten beide Platz 236 von 
insgesamt 374 Teams in der 
Wertung. 
Insgesamt waren über 900 
Feuerwehrangehörige aus der 
ganzen Welt am Start. Der Köln-
Turm-Treppenlauf zählt zu den 
größten Feuerwehr-Sportver-
anstaltungen Europas. Körper-
liche Leistungsfähigkeit, Aus-
dauer und Teamgeist stehen im 
Mittelpunkt. Die Feuerwehr 
Kirchehrenbach freut sich mit 
ihren Ehrenamtlichen Marcel 
Gebhard und Daniel Herold 
über den Erfolg.  Beide widmeten 
ihre Teilnahme dem kürzlich 

verstorbenen stellvertretenden 
Kommandanten Bernd Gebhard, 
dem sie mit einem Erinnerungs-
foto gedachten. 

Die beiden Teilnehmer Daniel Herold 
(li.) und Marcel Gebhard vor dem Ge-
bäude, in dem der Treppenlauf stattfin-
det.� Foto: Feuerwehr Kirchrehrenbach

http://www.hoechstadt.de
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Hallo Franken erhalten Sie ab sofort einmal im Monat  

kostenlos in Ihrem Briefkasten!
für den Landkreis Forchheim und
Stadt Forchheim sowie Landkreis 
Erlangen-Höchstadt
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Der Opa lächelt vom Porträt
 „Kennen wir uns?“ Fotos der Sonderausstellung bekommen Identität

(Stadt Forchheim). Der Titel 
könnte passender nicht sein: 
„Kennen wir uns?“ heißt die 
Sonderausstellung eindrucks-
voller Porträtfotografien aus den 
1920er Jahren, die aktuell im 
Pfalzmuseum Forchheim gezeigt 
wird. „Kennen wir uns?“ scheinen 
die Porträtierten, die sich für 
die Fotoaufnahmen in Festtags-
kleidung und Tracht gehüllt haben 
und keck in die Kamera blicken, 

zu fragen. Doch wer sind all die 
Menschen, all die Frauen, Männer, 
Kinder, Familien, deren Porträts 
einst im renommierten Fotoatelier 
Luthardt/Brüggemann am Forch-
heimer Paradeplatz entstanden?
Nun, nach mehren Wochen Aus-
stellung können wir vermelden: 
„Ja, wir kennen uns!“ Denn 
zwischenzeitlich wurden einige 
der Porträtierten auch wirklich 
wiedererkannt und von deren 
Nachkommen und Familien-
mitgliedern „identifiziert“. Fritz 
und Else Prechtel, Margaretha 
Nöth, Johann Baptist Seeberger, 
Dr. Karl Heinrich Strecker und 
Mathilde Pohl sind dabei nicht 
nur die Vor- und Nachnamen 
der Porträtierten, sie geben den 
Bildern nicht nur ein Gesicht, 
sondern lassen nun auch deren 
Geschichte und Identität lebendig 
werden. Wie etwa Johann Baptist 
Seeberger, der sich durchtrainiert 
in Sport-Kleidung ablichten ließ. 
Er war erfolgreicher Ringer beim 
AC Bavaria, hatte mit seiner Frau 
Barbara drei Kinder und arbeitete 
viele Jahre bei Weber & Ott - er-
kannt wurde er von seiner Enkelin, 

die ihren Großvater auf einem 
Bild in der Ausstellung im Pfalz-
museum entdeckte. Oder auch 
Mathilde Pohl, die als das Gesicht 
der Ausstellung von Flyern und 
Ausstellungsplakaten lächelt: Sie 
war mit Georg Pohl verheiratet, 
dem Inhaber der gleichnamigen 
Spedition und hatte mit ihm vier 
Söhne.
Das Pfalzmuseum ruft weiterhin 
zur Spurensuche auf: Erkennen Sie 
jemanden? Könnte es sich um Ihre 
Uroma, einen Onkel oder entfernte 
Verwandte handeln, die nicht nur 
in der Stadt Forchheim, sondern 
auch in der Fränkischen Schweiz 
gelebt haben und einst zum Foto-
termin nach Forchheim kamen? 
Helfen Sie mit, den anonymen Ge-
sichtern ihre Namen, Geschichten 
und Stimmen zurückzugeben! 
Neben der Ausstellung im Erd-
geschoss des Pfalzmuseums wird 
ein Teil der Fotografien auch in den 
Schaufenstern der Forchheimer 
Innenstadt präsentiert. Damit wird 
die Stadt selbst zum erweiterten 
Museumsraum - ein einzigartiges 
Erlebnis, das Historie unmittelbar 
im Alltag erfahrbar macht. Alle 200 

gezeigten Fotos sind übrigens auch 
auf der Website der Kaiserpfalz 
unter www.kaiserpfalz.forchheim.
de zu sehen und können so auch 
ganz bequem vom heimischen Sofa 
aus angesehen werden.

Die Ausstellung ist dienstags bis 
sonntags von 10 bis 17 Uhr noch 
bis 31.Oktober im Pfalzmuseum 
Forchheim zu sehen. Der Eintritt 
kostet 6 Euro.

Johann Baptist.� Fotos: Foto Brinke

Mathilde Pohl.

Wieder Gartenabfall und 
Grüngut entsorgen

Sammeltermine für das zweite Halbjahr stehen fest

(LRA FO).  Er langen-
Höchstadt. Die mobilen 
Grüngutsammeltermine für den 
Herbst stehen fest. Bürgerinnen 
und Bürger können dort an den 
Standorten der teilnehmenden 
Gemeinden ihre Gartenabfälle, 
beispielsweise Baum-, Hecken-, 
Strauch, Grasschnitt und Laub, 
anliefern. Die genauen Termine 
für das zweite Halbjahr 2025 
stehen gedruckt im jährlichen Ab-
fallkalender und in den Amts- und 
Mitteilungsblättern. Online sind 
sie auf der Landkreis-Homepage 
unter www.erlangen-hoechstadt.
de zu finden. Die mobilen 
Grüngutsammlungen ergänzen 
die stationären Sammelstellen 
auf den Wertstoffhöfen Baiers-
dorf, Eckental, Herzogenaurach, 
Erlangen und Uttenreuth sowie 
der Kompostierungsanlage in 
Medbach/Höchstadt. Die An-
lieferung ist für Nutzer einer 
Biotonne und jetzt auch für 
„Eigenkompostierer“ mög-
lich und wird über die Müll-
gebühren finanziert. Hinweis: In 
Aurachtal, Hemhofen, Herolds-
berg, Lonnerstadt, Mühlhausen, 
Röttenbach, Oberreichenbach, 
Wachenroth und Weisendorf 
finden keine mobilen Garten-
abfallsammlungen mehr statt. 
Dort werden stationäre Garten-
abfallcontainer zur Sammlung 
aufgestellt. Fragen hierzu sind 
bitte an die jeweilige Gemeinde 
zu richten.

Anliefern zu festen Zeiten
Die Abgabe von Gartenabfall und 
Grüngut ist nur während der vor-
gegebenen Sammelzeiten mög-
lich. Vor Beginn und nach Ende 

der jeweiligen Sammelaktion 
dürfen an den Sammelstellen 
keine Grünabfälle abgelagert 
werden.

Drei Kubikmeter pro Lieferung
Die Annahme von Grüngut ist 
auf eine Menge von drei Kubik-
meter pro Anlieferung begrenzt. 
Garten- und Grünabfälle, die auf-
grund ihrer Größe und ihres Ge-
wichtes nicht in das Sammelfahr-
zeug verladen werden können, 
sind von der mobilen Sammlung 
ausgenommen.

Ausschließlich  
pflanzliche Abfälle
Die mobilen Sammlungsanlagen 
nehmen ausschließlich pflanz-
liche Abfälle an. Abfälle wie Bio-
müll oder Altholz gehören in 
die braune Biomülltonne, in die 
Sperrmüllabholung oder auf den 
Recyclinghof.

Andrang möglich
Bei Andrang an den Sammel-
plätzen, insbesondere zu Beginn 
der halbjährlichen Sammel-
aktionen oder wenn das Sammel-
fahrzeug zur Kompostier-
anlage fahren muss, um den 
gesammelten Abfall zu leeren, 
kommt es unter Umständen zu 
Wartezeiten. In diesen Fällen 
bittet die Kommunale Abfall-
wirtschaft um Geduld und 
Rücksichtnahme, damit die 
Sammlung schnell und sicher 
vonstattengehen kann. Um 
die Arbeit an der Anlage zu er-
leichtern, sollten Bürgerinnen 
und Bürger Gartenabfälle bitte 
möglichst locker verpacken oder 
gebündelt anliefern.

Abschlusskonzert im Schlossark Unterleinleiter
Unterleinleiter (E.Nöth). Über 300 
Besucher ließen sich beim diesjährigen 
Abschlusskonzert im Schlosspark 
Unterleinleiter von den Dresdner 
Salon Damen bei einer Reise auf der 
Suche nach dem Glück begleiten! 
Mit ihren eigens für sie arrangierten 
Liedern der 20er - 40er Jahre und ihren 
stilvollen Kleidern und Hüten haben 
die singenden und musizierenden 
Damen auf der Waldwiese des Schloss-
parks das Publikum in eine wunder-
schöne Vergangenheit entführt. Nach 

Meinung des 1. Vorsitzenden des ver-
anstaltenden Vereins „kunst & musik 
im Schlosspark“ Eduard Nöth ein 
„glanzvoller Abschluss der erfolg-
reichen Konzertsaison 25“. Alle vier 
Konzerte waren besten besucht und 
konnten witterungsbedingt im Freien 
auf der Waldwiese vor traumhafter 
Kulisse durchgeführt werden. Erdmute 
Knauer dankte den Besuchern für 
ihre Treue und lud abschließend in 
freudiger Erwartung bereits für die 
Konzertsaison 26 ein. 
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Zahnarztpraxis
Stefan Bieger

IHR TEAM FÜR ZAHNGESUNDHEIT  
UND IMPLANTOLOGIE 

Jetzt Termin vereinbaren!  
Wir freuen uns auf Sie! 
www.zahnarztpraxis-bieger.de
praxis@zahnarztpraxis-bieger.de  
Telefon: 09132 / 400 04

Praxis für moderne Zahnmedizin

Dr. Jörg Distler

ZMF ZMP m/w/d

Wir suchen dich als Verstärkung für unser Team!  

Deine neue Stelle ist unbefristet in Voll- oder Teilzeit.

Wir bieten eine leistungsbezogene überdurchschnitt-

liche Bezahlung, eine großzügige Urlaubsregelung  

und tolle Fortbildungsoptionen – auf geht´s! 

Mail: info@zahnarztdistler.de

Torstr. 2 / Ecke Nürnberger Str. 
91301 Forchheim
✆ 09191 15252 
www.zahnarztdistler.de

Schloßberg 10 · 91362 Pretzfeld · 09194/722128
info@heinle-zahntechnik.de · www.heinle-zahntechnik.de

Die Möglichkeit digitaler Arbeitsabläufe  
in Zusammenarbeit mit der Praxis

Noch mehr Erleben, Entdecken und Staunen!
Die 56. Saison im Freizeit-Land Geiselwind

Geiselwind. Nach einer erfolg-
reichen Jubiläumssaison im letzten 
Jahr mit über 450.000 Besuchern 
ist das Freizeit-Land im Früh-
jahr in seine 56. Saison gestartet. 
Gäste können sich auf zahlreiche 
Neuerungen und Verbesserungen 
freuen, die den Aufenthalt noch an-
genehmer machen.
Dieses Jahr steht ganz im Zeichen 
der Optimierung und Erneuerung: 
Neue Sanitäranlagen, spannende 
gastronomische Highlights und 
die Verschönerung einzelner 
Attraktionen sorgen für ein rundum 
verbessertes Besuchererlebnis. Ein 
weiteres Highlight der neuen Saison 
ist die brandneue, Übersichtliche 
Webseite. Pünktlich zum Saison-
start wurde zudem eine kosten-
freie Smartphone-App eingeführt, 
die mit zahlreichen Funktionen 
das Planen des Besuchs sowie die 
Orientierung im Park erleichtert.

Event-Highlights 2025
Auch in dieser Saison dürfen sich die 
Besucher auf über 15 spektakuläre 
Veranstaltungen freuen. Dazu zählen 
die stimmungsvollen Summer 
Nights, das Cosplay Weekend, die 

spannenden Dinotage und Bayerns 
größtes Halloweenevent. Natürlich 
darf auch die 4. Wintersaison nicht 
fehlen. Eine komplette Übersicht 
aller Events gibt es auf der Webseite 
und in der neuen App.
Das Freizeit-Land bietet eine ein-
zigartige Mischung aus Abenteuer 
und Spaß für Groß und Klein: Über 
120 Attraktionen, ein integrierter 
Tierpark mit mehr als 20 ver-
schiedenen Tierarten sowie unter-
haltsame Shows und Events sorgen 
für unvergessliche Erlebnisse.  

 
Übernachten im Seaside Hotel -  
Das Abenteuer geht weiter
Wer nach einem aufregenden Tag im 
Park nicht genug bekommen kann, 
findet im hauseigenen Seaside Hotel 
die perfekte Unterkunft. Hier warten 
traumhafte Piratenschiffe und urige 
Piratenhütten darauf, geentert zu 
werden. Genießer kommen im 
Buffetrestaurant „Seeblick” auf ihre 
Kosten, das kulinarische Speziali-
täten aus aller Welt serviert. Während 
die Kleinen auf den Abenteuerspiel-

plätzen toben, können sich die Eltern 
bei einem Cocktail in der Bar „The 
Anchor” entspannen.
Ein Resort -  
Unzählige Möglichkeiten
Das Freizeit-Land bietet die perfekte 
Mischung aus Erleben, Entdecken 
und Staunen - für Familien, Freunde 
und Abenteurer jeden Alters. Die 
neue Saison verspricht unvergess-
liche Momente und ein noch besseres 
Erlebnis für alle Besucher!
Weitere Informationen zu 
Attraktionen, Events und Buchungs-
möglichkeiten gibt es auf der neuen 
Webseite unter www.freizeit-land.de 
oder in der Freizeit-Land App.

Mitmachen und  
Eintrittskarten gewinnen!

Aufgepasst! Wir verlosen 8 x 2 Ein-
trittskarten für für das Freizeit-Land 
Geiselwind. Senden Sie einfach eine 
E-Mail mit dem Betreff „Freizeit-
Land“ an: gewinnspiel@wittich-
forchheim.de. Den vollständigen 
Namen bitte nicht vergessen! Ein-
sendeschluss ist Donnerstag, 04. 
September 2025, 9.00 Uhr. Alle 
Gewinner werden von uns be-
nachrichtigt. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

� Foto: Freizeit-Land Geiselwind

Gewinn-spiel

Zahnpflege ist Gesundheitsvorsorge
Parodontitis kann schwerwiegende Folgen für den ganzen Körper haben

- Anzeige - (DJD). Schätzungs-
weise zehn Mil l ionen 
Menschen in Deutschland 
haben eine schwere chronische 
Parodontitis. Dabei handelt 
es sich nicht nur um eine 
lokale Zahnfleischerkrankung, 
sondern sie kann sich im ganzen 
Körper auswirken. Denn neben 
langfristig drohendem Zahn-
verlust kann sie die Entstehung 
zahlreicher weiterer Krank-
heiten begünstigen: Diabetes, 
Schlaganfall, Herzinfarkt, 
Osteoporose, Schlafapnoe, 
Alzheimer oder Frühgeburten 
bei Schwangeren werden im 
Zusammenhang mit einer 
chronischen Parodontitis seit 
Jahrzehnten in der Wissenschaft 
diskutiert.

Entzündungen gar nicht  
erst entstehen lassen
Wichtigste Regel für die Prä-
vention ist eine gewissen-
hafte Mundhygiene. Täglich 
mindestens zweimal sollte 
man die Zähne sorgfältig 
putzen. Eine medizinische 

Kamillenbüten-Zahncremes 
etwa mit Bestandteilen der 
Echten Kamille unterstützt 
dabei, Entzündungen im Mund 
vorzubeugen und die Gesund-
heit des Zahnfleisches nach-
haltig zu fördern. Sie reduziert 
nachweislich auch die Tiefe von 
Zahnfleischtaschen, in denen 
die Bakterien siedeln, die Ent-

zündungen auslösen können. 
Aufklärung über Parodontitis 
findet jährlich besonders zum 
12. Mai statt - dem europäischen 
Parodontitistag.

Gewissenhaft reinigen,  
bewusst essen
Auch die Zahnzwischenräume 
spielen bei der Mundpflege 
eine sehr wichtige Rolle: Hier 
sammeln sich gerne Speise-
reste, in denen Bakterien siedeln 

und ebenfalls Entzündungen 
fördern können. 
Daher jeden Abend mit Zahn-
seide oder Interdentalbürste 
arbeiten. Eine große Rolle spielt 
zudem die Ernährung. Eine aus-
gewogene, zucker- und säure-
arme Kost schont den Zahn-
schmelz.

Den Risiko-Test machen
Wer wissen möchte, wie hoch 
das eigene Parodontitisrisiko 
ist, kann das beispielsweise mit 
einem Online-Test unter www.
aminomed.de/PRT heraus-
finden. Er zeigt die persön-
lichen Risikofaktoren auf und 
gibt ausführliches Feedback zu 
den eigenen Zahn- bzw. Mund-
pflege-Gewohnheiten sowie 
Pflege- und Prophylaxetipps. 

Nicht zuletzt sollten regel-
mäßige Zahnarztbesuche 
selbstverständlich sein - 
mindestens zweimal pro Jahr 
-, um professionelle Zahn-
reinigungen und Kontrollen 
durchführen zu lassen. Denn 
die frühzeitige Erkennung 
von Auffälligkeiten kann ent-
scheidend sein.

� Foto: DJD/Aminomed/RgStudio �Foto: DJD/Aminomed/momentimages/
Tetra Images/F1online/Yuri Arcurs

Dr. Christoph J. Schulden
Weingarten 17  -   91358 Kunreuth
Tel.: 09199-8957 - Fax: 09199-1568

Gesunde und schöne Zähne –
wir können das!

Der Kellerwaldexpress  
fährt wieder

(Stadt Forchheim). Noch bis zum 
28. September 2025 fährt der 
Forchheimer Kellerwald- Express 
wieder von den Unteren zu den 
Oberen Kellern. Für Rollstuhl-
fahrer*innen sowie Kinderwagen 
gibt es einen speziellen Platz im 
zweiten Waggon, der bei Bedarf mit 
einer Rampe, die vom Busfahrer 
angebracht wird, zugänglich ist. 
Die Fahrt mit der Elektrobahn 
mit 30 Sitzplätzen ist kostenlos. 
Die Abfahrtszeiten sind samstags 
und sonntags von 11 bis 15 Uhr 

sowie von 16 bis 20 Uhr. Ein be-
sonderer Dank gilt den Förderern 
und Unterstützern, durch deren 
Engagement der Kellerwald-Ex-
press rollt: • Simon Hegele Ge-
sellschaft für Logistik und Service 
mbH • TimeLine Consulting 
GmbH und Co. KG • VR Bank 
Bamberg-Forchheim eG • Gebr. 
Waasner GmbH • Consato GmbH 
• Omnibus Kraus GmbH & Co. KG 
• Stadtwerke Forchheim GmbH • 
Geis Industrie-Service GmbH • 
Friseur Weber • Peter Freund.

� Foto: Stadt Forchheim Tourismusmanagement
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Zweifamilienhaus 
 in Hirschaid/Sassanfahrt zu verkaufen!

Top saniertes Haus auf 628 qm Grundstück, mit zwei 
vollständig renovierten Wohnungen und moderner 
Ausstattung auf 3 Ebenen.

Insgesamt 270 qm Wohnfläche - 9 Zimmer, 2 Bäder, 
2 Gäste-WC‘s, 2 Garagen, 2 Carports, teilweise 
unterkellert mit Sauna, Dachboden, Balkon +  
große Dachterrasse in der oberen Wohnung.

Perfekt um Arbeiten und Wohnen unter einem Dach 
zu vereinen oder auch ideal für Mehrgenerationen 
und Kapitalanleger.

Weitere Details zu diesem tollen Objekt finden Sie 
auf www.immobilien-reinhardt.de, Objektnummer 
1399 oder kontaktieren Sie direkt Herrn Daniel 
Alles unter 0175-7225836

O₂ Shop Forchheim am
Rathausplatz.
Persönlich, kompetent und für
Sie da:
Wir beraten Sie rund um
Glasfaser-/ DSL- und Kabel-
Internet, sowie TV & Mobilfunk –
individuell und mit echtem
Service vor Ort.
o2 Shop Forchheim
am Rathausplatz, Hauptstr. 25
91301 Forchheim

Tel.: 09131 - 7941324

Glasfaser-Internet jetzt verfügbar!

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:30 - 14:00

14:30 - 18:30
Sa. 09:30 - 14:30

Buche       Kiefer & Fichte
Lieferung in m3 Schüttraummeter

20. Karate-Zeltlager
Eggolsheim (H. Stadelmann). Wie 
immer pünktlich nach dem letzten 
Schultag, startete die Oberfränkische 
Karategruppe ihr jährliches Zeltlager. 
Der Wettergott war auf unserer Seite 
und wir hatten ideales Trainings-
wetter. Der Neuseser Verein die DJK 
SC Neuses e.V. stellte ihre komplette 
Sportanlage zur Verfügung und nicht 
nur das, sie unterstützten uns in allen 
Bereichen. Es wurde gegrillt, Nudeln 
gekocht, Getränke und Kaffee bereit-
gestellt. So strömten die Mitglieder 
unserer Vereine nach Neuses, bauten 
ihre Zelte auf, parkten ihre Wohn-
wägen und Campinganhänger. Es 
waren alle Plätze ausgebucht und 
besetzt. Unsere Dojo Leiter und 
Trainer bewältigten den Ansturm der 
Karateka und diese zeigten den vielen 
Zuschauern, was sie gelernt haben. 
Bei den Prüfungen am Samstag und 
Sonntag zeigte sich Frau Sabrina Hof-
mann aus München sehr zufrieden 

mit den Leistungen. Die Trainer 
Anna Knauer, Marion Knörlein, 
Christian Mayr, Thorsten Lehmann 
und Altmeister Helmut Stadelmann 
konnten allen Teilnehmern ihre Ur-
kunden und die neuen Gürtel über-
geben. Die Bilder sprechen für sich. 
Weitere Informationen unter: www.
karatekampfkunst.de.

� Foto: Helmut Stadelmann

Starker Mitgliederzuwachs sorgt für gute Stimmung
Sommersitzung der SPD Erlangen-Höchstadt

Untermembach (C. Belzer). Am 
5. August 2025 fand im Gasthaus 
Noppenberger in Untermembach 
die Kreisversammlung der SPD in 
Erlangen-Höchstadt statt. Zahl-
reiche Vertreter der Ortsvereine aus 
dem Kreis waren anwesend. Das 
Treffen wurde eröffnet von Fritz 
Müller, dem Kreisvorsitzenden, 
und sollte der Vernetzung für 
die anstehende Kommunalwahl 
2026 dienen. Ein kleines High-
light gleich am Beginn: Die Gast-
geberin und Heßdorfer Ortsvor-
sitzende Christiane Brenner wurde 
mit einem Geburtstagsständchen 
überrascht. Anschließend durfte 
sie unter dem Applaus der An-
wesenden gleich nach Hause, wo 
ihre eigene Geburtstagsfeier mit 
der Familie auf sie wartete.
Zunächst gaben die Vertreter der 
Ortsvereine ein kurzes Blitzlicht 
zu aktuellen Situation im eigenen 
Ortsverein ab, welche Schwer-
punkte und Ziele man sich vor Ort 
für den Wahlkampf steckt, was an 
Aktionen gestartet werden soll und 

was bisher schon passiert ist. Ein 
weiterer wichtiger Punkt war die 
Vernetzung der Ortsvereine unter-
einander. „Für die Kreistagswahl 
brauchen wir ein Team für ERH, 
das sich gegenseitige unterstützt, 
gemeinsame Veranstaltungen 
macht und sich gut über den Land-
kreis hinweg vernetzt. Schließlich 
ist ein Kreisrat später auch für alle 
Menschen im Landkreis da und 
nicht nur für seinen Ort“, betonte 
die Spitzenkandidatin für die 
Kreistagswahl Claudia Belzer. Für 
besonders gute Stimmung sorgte 
der starke Mitgliederzuwachs bei 
der SPD im Kreis Erlangen-Höch-
stadt. So konnten seit Jahresbeginn 
insgesamt 25 neue Mitglieder auf-
genommen werden und haben ihr 
Parteibuch bekommen, darunter 
auch mehrere junge neue Partei-
mitglieder im Alter von 16 bis 25 
Jahren.
In der Versammlung konnten 
dann offiziell drei neue Mitglieder, 
die in den letzten Wochen der SPD 
beigetreten sind begrüßt werden. 

Der erst 16 Jahre alte Minu Yun 
(Adelsdorf), Horst Napetschnig 
aus Herzogenaurach und David 
Britzl aus Weisendorf. Verena 
Kölmel aus Herzogenaurach trat 
auch erst kürzlich ein, konnte 
aber krankheitsbedingt nicht an-

wesend sein. Die jeweiligen Orts-
vorsitzenden Norbert Lamm, 
Jens Schäfer und Claudia Belzer, 
sowie Kathrin Rascher zeigten sich 
sehr erfreut über den Zuwachs. 
Die Landratskandidatin Claudia 
Belzer zeigte sich begeistert von 
der großen Zahl an Personen, 
die in der Ferienzeit ihren Abend 
opferten und zum offenen 
Sommertreffen der Kreis SPD ge-
kommen sind. Sie ist begeistert 
von der hohen Motivation, mit 
der alle in den Wahlkampf ziehen. 
Und sie nutzte die Gelegenheit, 
um über den aktuellen Stand in 
Sachen Wahlkampf zu berichten 
und gemeinsam Ideen aus der Ver-
sammlung für die kommenden 
Wochen zu sammeln. „ Ein ge-
lungener Abend im Zeichen 
des Miteinanders und der Ver-
netzung“ resümierte Jens Schäfer, 
der letztes Jahr zum ersten Mal 
den Anstoß für ein kreisweites 
Augusttreffen gab, das sich dieser 
Jahr noch größerer Beliebtheit er-
freute.

(V. li): Norbert Lamm, Minu Yun 
(Adelsdorf), Claudia Belzer, Horst Na-
petschnig (Herzogenaurach) und Da-
vid Britzl mit Kathrin Rascher (Wei-
sendorf).
Foto: SPD Erlangen-Höchstadt

Offizieller Dank nach Waldbrand 
im Tennenloher Forst

Landrat und DBU Naturerbe würdigen Einsatzkräfte - 
mit Unterstützung der Sparkasse

Herzogenaurach (LRA ERH). 
Nach dem erfolgreichen Löschen 
des Waldbrandes im Tennenloher 
Forst im Mai dieses Jahres sind die 
Aufräumarbeiten mittlerweile ab-
geschlossen. Über mehrere Wochen 
hinweg waren mehrere Hundert 
Einsatzkräfte gebietsübergreifend 
beteiligt, um die bis zu 40.000 
Quadratmeter umfassenden 
Brandflächen zu sichern und die 
Ausbreitung des Feuers zu ver-
hindern. Zu Ehren der Beteiligten 
fand nun im Biergarten „Hopfen-
keller“ am Weihersbachgelände in 
Herzogenaurach eine Dankesver-
anstaltung statt. Gemeinsam mit 
dem Grundstückseigentümer, der 
DBU Naturerbe GmbH, lud Land-
rat Alexander Tritthart alle Be-
teiligten und Unterstützer zu einem 
Empfang mit anschließendem 
Essen nach Herzogenaurach ein - 
mit finanzieller Unterstützung der 
Stadt- und Kreissparkasse Erlangen 
Höchstadt Herzogenaurach.
Landrat würdigt Engagement  
und Zusammenarbeit
„Die große Hilfsbereitschaft 
und der unermüdliche Einsatz 
aller Einsatzkräfte von Feuer-
wehr, Rettungs- und Hilfs-
organisationen, Polizei und 
Forstbehörden, die zur Brand-
bekämpfung des Waldbrands im 
Tennenloher Forst beigetragen 
haben, hat uns alle sehr beein-
druckt“, sagte Landrat Alexander 
Tritthart, der der Sparkasse für die 
Unterstützung der Veranstaltung 
dankte. Der Einsatz habe zudem 
gezeigt, dass die Zusammenarbeit 
zwischen den Organisationen sehr 
gut funktioniere. Um die Einsatz-

kräfte bestmöglich zu unterstützen, 
investiert der Landkreis in eine 
moderne Waldbrandausstattung.
Gemeinsamer Einsatz für ein 
wertvolles Naturerbe
„Bei den klimatischen Ent-
wicklungen mit einer steigenden 
Zahl von Hitzewellen und Dürren 
zeigt sich, dass Waldbrandschutz 
und -bekämpfung in den Fokus 
rückt und eine Gemeinschafts-
aufgabe ist. Hier in Tennenlohe 
war der Einsatz so vieler 
Institutionen beeindruckend. Sie 
haben gezeigt, dass Zusammen-
arbeit auch in Krisensituationen 
funktioniert. Vielen Dank für 
Ihr herausragendes Engagement 
und Ihre Unterstützung auf 
der DBU-Naturerbefläche 
Tennenlohe“, sagt Susanne 
Belting, Fachliche Leiterin im 
DBU Naturerbe, eine Tochter-
gesellschaft der Deutschen 
Bundesstiftung Umwelt (DBU). 
Die rund 440 Hektar große 
DBU-Naturerbefläche gehört 
zum Nationalen Naturerbe. 
Dichte und lichtere Waldflächen 
mit sehr alten Eichen, Buchen 
und Kiefern, Felsformationen, 
Erlenbrüche, feuchte Moore, 
ein Weiher, trockene Sand- und 
Heideflächen: Diesen Struktur-
reichtum pflegt und erhält 
das DBU Naturerbe. Die Ver-
anstaltung bot die Gelegenheit, 
den Einsatzkräften persönlich zu 
danken und sich abseits des Ein-
satzgeschehens auszutauschen. 
Die Veranstaltung war ein 
Zeichen der Anerkennung für das 
außergewöhnliche Engagement 
aller Beteiligten.

Landrat Alexander Tritthart, Kreisbrandrat Matthias Rocca und Susanne Belting 
von der DBU bedanken sich bei den Einsatzkräften für ihren unermüdlichen Ein-
satz.� Foto: Sebastian Weber

Inklusiver Zirkus Schnauz 
2025 in Dobenreuth

Dobenreuth (KJR Forchheim). 
Eine große Zeltstadt aufgebaut am 
Gelände des Gemeinschaftshauses 
in Dobenreuth, viele lachende 
Kinder und eine fantastische Dar-
bietung bei den beiden öffentlichen 
Vorführungen - all das war während 
des inklusiven „Zirkus Schnauz“ 
des KJR Forchheim Anfang August 
in Dobenreuth geboten. „Ein rund-
um voller Erfolg!“ war auch dieses 
Jahr die inklusive Zirkusfreizeit 
laut Kreisjugendpflegerin Stefanie 
Schmitt. Während am Anfang der 
Woche nasses Wetter und kalte 
Temperaturen herrschten, zeigte 
das Thermometer am Ende der 
Woche über 30 Grad an, was die 
Zirkusbesucherinnen und -be-
sucher im großen Zirkuszelt zum 
Schwitzen brachte. Allerdings 
überwog das Staunen über das 
Erlernte der 50 Artistinnen und 
Artisten, die eine Woche lang mit 
den Zirkuspädagogen vom lang-
jährigen Kooperationspartner 
„Circus Mumm“ verschiedene 
Disziplinen einstudierten und 
eine bunte Choreografie darboten. 
Von der anfangs herrschenden 
Nervosität war nichts mehr zu 
spüren, als die ersten Kinder die 
Zirkusmanege betraten. Von der 
ersten Minute an feuerte das 
Publikum die z.B. als Ritter oder 
Mägde verkleideten Kinder mit 
großem Applaus an. Dank der 
zahlreichen Unterstützer/-innen 
- sei es die Auf- und Abbauhelfer, 
Essens- und Kuchenspender oder 
die Unterstützung durch Spenden 
wurde die Woche ein großer Erfolg. 
Besonders hervorzuheben ist die 
großzügige Unterstützung durch 
die Sigrid und Joachim Rad-
ecke Stiftung, deren besondere 
Herzensangelegenheit die Unter-
stützung von Menschen mit Be-
einträchtigungen - vor allem von 
Kindern - ist. Die symbolische 
Scheckübergabe fand im Vorfeld 
der Freitagsvorstellung vor dem 

Zirkuszelt statt. Herr Eichfelder, 
Filialleiter des HypoVereinsbank 
Filialverbunds Bamberg/Forch-
heim, übergab in Vertretung des 
Stiftungsvorstandes - den Scheck 
an Thomas Wilfling (Amt. Vor-
sitzender KJR Forchheim), Stefanie 
Schmitt (Kreisjugendpflegerin) 
sowie einige Teilnehmende, die 
diesen mit großer Freude entgegen-
nahmen. Im Anschluss begrüßten 
Herr Wilfling sowie der dritte 
Bürgermeister der Gemeinde Pinz-
berg, Herr Schmitt, die zahlreichen 
Besucherinnen und Besucher und 
wünschte allen teilnehmenden 
Kindern und Jugendlichen einen 
gelungenen Auftakt. Am Samstag 
begrüßte dann Bürgermeisterin 
Elisabeth Simmerlein im nahe-
zu ausverkauften Zirkuszelt 
das gespannte Zirkuspublikum 
aus Klein und Groß. Glücklich 
über die beiden gelungenen Ver-
anstaltungen verabschiedeten sich 
alle Teilnehmenden mit großer 
Vorfreude aufs nächste Jahr, wenn 
es wieder heißt „Zirkus Schnauz“.

(V. li.): Herr Eichfelder, Frau Schmitt und Herr Wilfling mit teilnehmenden Kin-
dern.� Fotos: KJR Forchheim

www.wittich.de
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Maler- & Stuckateurgeschäft • Fachbetrieb für Spanndeckenbau

Juraquelle 11 • 91330 Eggolsheim

Alexander Wolf 
Mobil: 0160-93897917

alexander.wolf.kronach@gamil.com 
www.malerbetrieb-alexanderwolf.de

www.maler-held.comTel. 09191 65456

Der Held 
der Farbe.

Achim Holschuh GmbH
Dickenau 1 · 96155 Stackendorf

Tel. 0 95 45 / 5 01 29 • Fax 0 95 45 / 5 07 45
E-Mail: holschuhachim@gmx.de

• Baugrubenaushub
• Gartenanlegung
• Hof- und Hangbefestigung
• Lieferung von Humus – 
  Schotter – Kies – Sand – 
  Auffüllmaterial usw.
• Lieferung von Schüttgütern

• Eigene LKWs – Bagger
• Setzen von Steinkörben 
  (Gabione)
• Setzen von 
  Regenrückhaltebecken
  in verschiedenen Größen

Pflasterarbeiten • Abbruch • Transporte 
Baustoffe • Erdbewegung • Straßen- & Kanalsanierung

Fährstraße 8 
91330 Eggolsheim
Tel.: 09545 94010 
info@hellmann-erdbau.de
www.hellmann-erdbau.de

40 Jahre

1982 - 2022

Inhaber J. Ludwig Lochner
91301 Forchheim • Bayreuther Str. 119 • Telefon 09191 65760

www.ep-lochner.de

EP: Lochner
ElectronicPartner

Ihr Spezialist für:
• Elektroinstallation • SAT-Anlagen
• Telefonanlagen • E-Check
• Reparaturen für Haushaltsgeräte

 LCD-/LED-TV, DVD/BLU-RAY, SAT-ANLAGEN, 
ELEKTROINSTALLATION, ELEKTRO-HAUSGERÄTE

HARMONIE IN WEISS
Helle Wandfarben verleihen Räumen eine 
großzügige und einladende Wirkung

- Anzeige - (DJD). Über Ge-
schmack lässt sich bekannt-
lich nicht streiten. Und so 
sind sich die meisten bei der 
Einrichtung der eigenen vier 
Wände einig: Weiß ist immer 
in. Helle Wandfarben lassen 
Räume freundlicher, harmo-
nischer und optisch größer 
erscheinen, zudem lässt sich 
der neutrale Farbklassiker 
vielfältig mit den verschie-
densten Wohnstilen, Teppi-
chen und Möbelstücken kom-
binieren. Mit einem weißen 
Anstrich zieht somit einfach 
und schnell Frische ins Haus 
ein - eine Verschönerung, die 
mit den richtigen Tipps mühe-
los gelingt.

Tipps für einen gelungenen 
Anstrich
Wände zu streichen, fällt 
nicht schwer. Im Gegen-
teil, daraus kann sogar ein 
fröhliches Happening für die 
ganze Familie werden, wenn 
alle einbezogen werden. Der 
erste Schritt zu überzeugen-

den Resultaten ist eine gute 
Vorbereitung: Möbel zur Seite 
rücken und abdecken, zudem 
Fußleisten und Kanten abkle-
ben. „Die Wand sollte sauber 
und staubfrei sein, damit sie 
die Farbe gut aufnimmt. Vor 
dem Streichen sollte man für 
eine glatte Oberfläche noch 
Bohrlöcher und Risse glatt 
verfüllen und die Spach-
telmasse trocken lassen“, 
empfiehlt Malermeister Ralph 
Albersmann, Technischer 
Berater bei Schöner Wohnen-
Farbe. Für das Auftragen rät 
er zu einem Profiroller mit 
speziellem Flor, dies ermög-
licht ein leichtes und saube-
res Streichen ohne allzu viele 
Spritzer. Auf eine gute Qua-
lität sollte man nach Ansicht 
des Fachmanns auch bei der 
Auswahl der Dispersionsfarbe 
achten: „Eine hohe Deck-
kraft und Ergiebigkeit sind 
dabei besonders wichtig“, so 
Albermanns. Bei hochwerti-
gen Produkte wie Polarweiss 
genügt somit meist bereits 
ein Auftrag für eine decken-
de Wirkung - selbst wenn 
ein dunkles Blau oder ein 
kräftiges Rot unter der neuen 
weißen Farbschicht verborgen 
werden soll. Praktisch: Die 
Wandfarbe mit extrem hoher 
Deckkraft ist für spätere Aus-
besserungen auch als Tube 
mit Auftragsschwamm oder 
als Spray erhältlich.

Verschönern  
auf nachhaltige Art
Neben der optischen Qualität 
der Wandfarben ist vielen 
beim Einrichten der eigenen 
vier Wände ebenfalls das 
Thema Nachhaltigkeit wichtig. 
Deshalb enthält das Produkt 
keine Konservierungs- und 
Lösemittel oder Weichmacher 
und ist auch für Allergiker ge-
eignet. Die Farbeimer werden 
zudem umweltfreundlich zu 
100 Prozent aus grauem Re-
cycling-Kunststoff, sogenann-
tem Rezyklat, hergestellt. 
Unter www.polarweiss.de  
finden sich mehr Details 
dazu, ebenso wie nützliche 
Verarbeitungstipps. Ein Tipp: 
Nach dem Anstrich am besten 
die Räume stoßlüften, voraus-
gesetzt, dass draußen keine 
frostigen oder feuchten Be-
dingungen herrschen. Denn 
bei frischer Luft trocknet die 
Wandfarbe besonders schnell 
und erfreut so mit ihrem 
strahlenden Weiß.

 FOTOS: DJD/WWW.SCHOENER-WOHNEN-FARBE.COM
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HOCHWERTIGES HERZSTÜCK DER KÜCHE
So können innovative Backöfen den Trend zu  
bewusster Ernährung unterstützen

- Anzeige - (DJD). Der 
Backofen ist das Herzstück 
jeder Küche, er nimmt eine 
entscheidende Rolle in der 
Zubereitung von Speisen ein - 
von der knusprigen Pizza und 
dem saftigen Braten bis hin 
zum delikaten Auflauf. Be-
wusste Ernährung und krea-
tive Kochtechniken gewinnen 
immer mehr an Bedeutung, 
umso wichtiger ist es, auf 
einen hochwertigen Backofen 
zu setzen. Denn er bietet 
eine Vielzahl von Funktionen, 
die das Kochen und Backen 
erleichtern und bereichern.

Ofen schaltet sich automa-
tisch aus, wenn das Gericht 
fertig ist
 Die neuen, ganz in Schwarz 
gehaltenen Design-Backöfen 
von Bauknecht beispiels-
weise verfügen neben dem 
großzügigen Touch Display 
über innovative Technologien 
wie den formstabilen Kern-
temperaturfühler und die 
AirFry-Funktion, Features, 
die das Backen, Kochen und 

Dampfgaren vereinfachen. 
Der Kerntemperaturfüh-
ler etwa überwacht bei der 
Zubereitung von Ofengerich-
ten die Kerntemperatur des 
Garguts, passt die Gardauer 

automatisch an und schaltet 
den Ofen automatisch aus, 
wenn das Gericht fertig ist. 
Außerdem bewahrt er seine 
Form, und kann so auch die 
Kerntemperatur flüssiger 

Lebensmittel wie Kuchentei-
ge oder Aufläufe überwachen. 
Die in den Backofen integrier-
te AirFry-Funktion wiede-
rum ermöglicht knusprige 
und krosse Gerichte ohne 
zusätzliches Fett. Das spart 
Platz in der Küche, da kein 
anderes freistehendes Gerät 
nötig ist. Ob Nuggets, Tofu 
oder Gnocchi: Der Fettgehalt 
in den Gerichten wird um bis 
zu 50 Prozent reduziert. Das 
ergab ein Vergleich zwischen 
gefrorenen Pommes Frites, 
die mit der Airfry-Funktion 
ohne Zugabe von Öl bereitet 
wurden, und den Ergebnissen 
anderer Frittiermethoden wie 
der Fritteuse oder der Zube-

reitung in der Pfanne. Dank 
der Pizzafunktion schließlich 
erreicht der Backofen in nur 
15 Minuten eine Temperatur 
von 310 Grad Celsius, um eine 
frische Pizza in Restaurant-
qualität zuzubereiten. Mehr 
Infos gibt es unter  
www.bauknecht.de.

Dampfgaren und dabei die 
Nährstoffe erhalten
Die Total Steam Funktion er-
möglicht gesunde Mahlzeiten 
mit bis zu 100 Prozent Dampf 
– die Temperatur wird kons-
tant unter 100 Grad gehalten, 
sodass Nährstoffe bewahrt 
und die Speisen zart und saftig 
bleiben. Gleichzeitig spart die 

Zubereitung mit Dampf viel 
Zeit und Energie im Vergleich 
zu herkömmlichen Zuberei-
tungsmethoden. Während 
des Garvorgangs überwacht 
und reguliert ein spezieller 
Feuchtigkeitssensor den 
Feuchtigkeitsgehalt und passt 
die Dampfmenge automatisch 
der eingestellten Temperatur 
an. Wird zwischendurch die 
Tür geöffnet, hält der Sen-
sor die Feuchtigkeitsstufe 
konstant und sorgt so für die 
gewünschten Ergebnisse bei 
verkürzter Garzeit. Die gleich-
zeitige Zubereitung von bis 
zu vier Gerichten ist möglich, 
ohne Einbußen bei Aroma und 
Geschmack.

WERKraumKÜCHE ERLANGEN
Daimlerstr. 21a · 91058 Erlangen
Tel.: +49 (0)9131.908 900-0

WERKraumKÜCHE FORCHHEIM
Pilatus Campus 3 · 91301 Forchheim
Tel.: +49 (0)9191.7 32 30 3-0

info@werk-raum-kueche.de  ·  www.werk-raum-kueche.de

werkraumkueche fb.com/werk.raum.kuechepinterest.de/werkraumkuecheQ EA
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FOTOS: DJD/BAUKNECHT
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Mehr Glas. 
Mehr Farbe. 
Mehr Fenster.
Bis 31.10.25 geht jedes 
3. Glas aufs Haus!

PLUS 
ALUSCHALE 

GRATIS
auf ausgewählte 

Produkte*

Fenster – Haustüren –  
Terrassendächer – Markisen
Martin Pollinger  
91353 Hausen | Schlesierstraße 2 
09191 6155 755 | www.internorm-franken.de

Lassen Sie sich unverbindlich beraten!

* Aktion ist gültig vom 01.08. – 31.10.2025. Das 3. Glas gratis 
 für alle Fenstersysteme (ohne Zubehör, loses Glas und ohne Hauseingangstüren).
* Die Aluschale ohne Aufpreis nur für die Produkte KF 310, KF 410 und KS 430.  
 Nur gültig für den privaten Endkunden, kein Objekt und kein B2B.
* 3. Glas und Aluschale gratis nur bei Auslieferung bis zum 30.04.2026.  
 Mehr unter www.internorm.com oder bei Ihrem Internorm-Vertriebspartner. 

  

 

3. Glas + 
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INNENARCHITEKTUR  
MIT DURCHBLICK
Glas schafft im Innenausbau Weite und ein 
Gefühl von Leichtigkeit

- Anzeige - (DJD). Wer sagt, 
dass Glas nur für Fenster da 
ist? Der Werkstoff hat auch in 
der modernen Innenarchitek-
tur längst einen festen Platz 
gefunden. Wer Wohnräume 
offen, hell und modern ge-
stalten möchte, hat mit Glas 
alle Freiheiten für einladende 
Bereiche mit attraktivem 
Design. Ob Treppengeländer, 
Duschwand oder Raumteiler 
- das Material ist überall dort 
gefragt, wo Licht, Leichtigkeit 
und Ästhetik zusammentref-
fen sollen.

Transparente Raum- 
gestaltung mit Mehrwert
Helle, offene Wohnkonzepte 

sind beliebt - und Glas spielt 
dabei eine tragende Rolle. 
Es reflektiert Tageslicht, 
öffnet den Blick und verleiht 
auch kleineren Räumen eine 
großzügige Wirkung. Dar-
über hinaus ermöglicht es 
eine individuelle Gestaltung: 
Örtliche Fachbetriebe können 
Glaselemente wie Trennwän-
de, Türen oder Treppen exakt 
nach Wunschmaß anfertigen 
und auf diese Weise individu-
elle Wohnideen verwirklichen. 
Besonders elegant wirkt zum 
Beispiel eine Galerie mit 
gläsernem Geländer oder 
einer durchsichtigen Brüs-
tung. „Transparente Treppen 
scheinen förmlich im Raum 

zu schweben. Auch eine glä-
serne Balustrade stellt einen 
attraktiven Blickfang dar“, 
erklärt Stefan Wolter, tech-
nischer Leiter von Uniglas. 
Dabei kommt selbstverständ-
lich die Sicherheit nicht zu 
kurz: Hochwertige Verbundsi-
cherheitsgläser mit geprüfter 
Absturzsicherung machen die 
filigrane Optik alltagstauglich. 
Wer sich inspirieren lassen 
oder beraten lassen möchte, 
findet unter www.uniglas.de  
Fachpartner und weitere 
Planungshilfen.

Design trifft Hygiene:  
Glas im Badezimmer 
und in der Küche
Auch in Bad und Küche über-
zeugt Glas mit klaren Linien. 
So setzen zum Beispiel hoch-
wertige Ganzglasduschen 
nicht nur stilvolle Akzente, 
sondern punkten auch durch 
einfache Pflege und Langle-
bigkeit. Das glatte Material 
ist besonders hygienisch und 
bleibt dauerhaft ansehnlich 
- ein Pluspunkt für moderne 
Wellnessbäder. In der Küche 
wiederum kann Glas sowohl 
funktional als auch dekora-
tiv eingesetzt werden: Als 
robuste, leicht zu reinigende 
Arbeitsplatte oder als edle 
Rückwand mit Wunschmo-
tiv. Dabei muss Glas nicht 
immer durchsichtig sein. 
Durch Lackierungen, Sand-
strahlung oder ornamentale 
Veredelungen entstehen ganz 
persönliche Designlösungen. 
Ob Schiebetüren, Rückwände 
oder Raumteiler: Mit Glas 
lässt sich jeder Wohnbe-
reich individuell und stilvoll 
gestalten.

 FOTO: DJD/UNIGLAS

 FOTO: DJD/UNIGLAS

Sanierungs‐Startschuss: Die beste Zeit ist jetzt!
Der Austausch alter Fenster schont Geldbeutel und Klima,  
optimiert Komfort und Wohngesundheit und steigert zudem  
den Immobilienwert

(epr) Die Entwicklungen der letzten Monate haben klar gezeigt, wie sinnvoll 
es ist, in die energetische Qualität von Bestandsbauten zu investieren und 
das eigene Zuhause fit für die Zukunft zu machen. Das gilt sowohl für Ener-
gieeinsparpotenziale als auch für eine Verringerung des ökologischen Fuß-
abdrucks. Neben Fassade und Dach sind es vor allem Fenster und Türen, die 
einen wichtigen Beitrag zu einer effizienten Gebäudedämmung leisten kön-
nen. Wie einfach sich Klimaschutz und eine Entlastung der Haushaltskasse 
durch zeitnahe Modernisierungsmaßnahmen verbinden lassen, wissen die 
Profis von Europas führender Fenstermarke Internorm. Denn im Vergleich 
zur Vorkrisenzeit sorgen die gestiegenen Energiekosten dafür, dass sich der 
notwendige Investitionsaufwand deutlich schneller amortisiert – aktuell ist 
dies bereits nach rund fünf Jahren der Fall. Durch die Aufrüstung von ver-
alteten Fenstern auf effiziente Dreifachverglasungen können nicht nur die 
Heizkosten nachhaltig gesenkt, sondern auch die CO2‐Emissionen erheblich 
reduziert werden. Internorm hat ein breites Produktsortiment aus Kunst-
stoff‐, Kunststoff‐Alu‐ sowie Holz/Alu‐Fensterlösungen im Repertoire. Bes-
tens geeignet für Sanierungen sind beispielsweise die Internorm‐Verbund-
fenster, die vier Funktionen in einem Produkt vereinen: Sonnen‐, Sicht‐, 
Wärme‐ und Schallschutz. Vor allem dank des zwischen den Fensterschei-
ben integrierten Sonnenschutzes mit PV‐Modul, Akku (I‐tec Shading) und 
Temperatursensoren wird das Raumklima ganz ohne zusätzliche Energie-
versorgung positiv beeinflusst – im Sommer kann Überhitzung vermieden 
und im Winter die Wärme des Sonnenlichts optimal genutzt werden. Eine 
Nachrüstung ist zu jeder Jahreszeit problemlos möglich und unkompliziert 
umgesetzt, da für die Beschattung kein Eingriff ins Mauerwerk vonnöten ist. 
Weiterer Pluspunkt: Neben der Kosten‐ und CO2‐Reduktion zahlt sich eine 
Fenstersanierung auch in Sachen Komfort und Wohngesundheit aus, stei-
gert den Wert der Immobilie nachhaltig und wird vom Staat mit attraktiven 
Förderungen bezuschusst. 
Mehr unter www.internorm.com.
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Fenster | Türen |  Möbel 
Wintergärten | Innenausbau

Andreas-Knauerstr. 16, 91330 Eggolsheim 
info@schreinerei-weber.org  

Tel. 09545 50 91 43

Marienplatz 1

91325 Adelsdorf

Tel: 09195 / 7217

Fax: 09195 / 5966

info@holzhandel-brehm.de

Ihr zuverlässiger Partner für

Holzbau

Bauholz nach Liste

Rauspund mit Nut & Feder

Konstruktionsholz | Leimbinder

Balken | Kanthölzer

Bretter | Latten

Profilbretter

Plattenmaterialien

www.saegewerk-brehm.de

Holz im Garten

Holzböden

Holzveredelung

Lieferung

Schleifservice

Blechverbindungselemente &

Schrauben

Osmo Farben & Lasuren

91358 Kunreuth | Weingarts 363 | Tel.: 09199 695 998 0 
info@schreinerei-kaul.de | www.schreinerei-kaul.de

Großer 
Schauraum 
mit 285 m²

Generationsübergreifender 
Familien- & Meisterbetrieb 

Seit 1902

Fon 09191 · 340210
Fax 09191 · 3402129
Mail: info@holzbau-bluemlein.de

Mehr Ruhe. Mehr Schutz. 
Mehr Lebensqualität.
Insektenschutzsysteme von NEHER – Nr. 1 in Deutschland

Maßgefertigte Lösungen für Fenster Türen und  
Lichtschachtabdeckungen

 Beratung & Aufmaß vor Ort
 Passgenaue Fertigung vom Fachbetrieb
 Stabil, langlebig & optisch unauffällig

info@insektenschutz-rubner.de
www.insektenschutz-rubner.de

Steingasse 7 • 91077 Hetzles • Telefon 0176 / 31463581

QUALITÄT UND 
HANDWERKSKUNST
Die Schreinerei Kaul bietet erstklassige  
und maßgeschneiderte Lösungen an
- Anzeige - Weingarts. Wir, die Schrei-
nerei Kaul GmbH & Co.KG in Weingarts, 
sind ein traditionelles Familienunterneh-
men mit einer langen Geschichte. Seit 
1902 bieten wir erstklassige und maßge-
schneiderte Lösungen für unsere Kunden 
an. Theresa Meier-Kaul leitet die Firma 
in fünfter Generation und setzt die Tradi-
tion gemeinsam mit Michael Meier fort.
Bei uns steht die Sanierung von Fenstern 
und Haustüren im Mittelpunkt Ergänzend 

bieten wir Lösungen für Sonnen-, Insek-
ten- und Einbruchschutz an. Ein Repa-
raturservice für Bestandsfenster rundet 
unsere Leistungen ab. Jedes Projekt wird 
sorgfältig geplant und umgesetzt, um 
ein einzigartiges Ergebnis von höchster 
Qualität zu gewährleisten.
Die Zusammenarbeit mit unseren Haupt-
lieferanten Internorm und Topic Bildet 
die Basis unserer hochwertigen Fenster 
und Haustüren. Die Kombination von 

heimischen Materialien, erstklassigen 
Produkten und handwerklichem Können 
ist die Basis hervorragender Qualität.
Das Unternehmen bleibt diesen Werten 
treu: Kunden, die Wert auf hochwerti-
ge Arbeiten, Innovationen und Qualität 
legen, finden in uns den idealen Partner. 
Sie suchen erstklassige Montage- und 
Servicearbeiten? Dann setzen Sie sich 
mit uns in Verbindung und lassen sich 
von unserem Können überzeugen.

FRISCHE OPTIK DURCH 
FASSADENRENOVIERUNG

- Anzeige - (DJD). Das Inte-
resse der Deutschen an den 
Themen Modernisieren und 
Renovieren ist seit dem Jahr 
2019 kontinuierlich gestiegen, 
wie eine Erhebung des IfD 
Allensbach zeigt. So gaben 
im Jahr 2022 gut 16 Millionen 
Menschen an, sich für diese 
Themen stark zu interes-
sieren oder sich im Internet 
regelmäßig darüber zu infor-

mieren. Angesichts der hohen 
Immobilienpreise ist das 
nicht verwunderlich – eine 
Renovierung oder Sanierung 
ist im Gegensatz zu einem 
Neubau oft noch erschwing-
lich. Eine Möglichkeit ist die 
Erneuerung der Hausfassade. 
Mit neuen Elementen erhält 
sie entweder einen komplett 
anderen Charakter oder man 
setzt einzelne Akzente, die die 

vorhandene Optik auffrischen. 
Bei der Auswahl der Materia-
lien sollte man unter ande-
rem auf starke Witterungs-
beständigkeit, einen geringen 
Wartungsaufwand und eine 
hohe Langlebigkeit achten.

Robuster Werkstoff  
in verschiedenen Optiken
Eine Alternative zu Holz, Klin-
ker und Putz sind Profile aus 
Holzverbundwerkstoffen, die 
als vorgehängte hinterlüftete 
Fassade verwendet werden. 
Solche Leisten werden an-
hand einer Nut- und Spund-
verbindung formschlüssig 
und mithilfe von Montage-
klammern auf einer Holz-
unterkonstruktion verlegt. 
Dadurch entsteht eine plane 
Oberfläche. Praktisch ist es, 
wenn die neuen Fassaden-
elemente einen rhombischen 
Querschnitt haben. Das heißt, 
dass die Oberseiten und die 
Unterseiten so geneigt sind, 
dass Regenwasser schnell 
ablaufen kann. Das reduziert 

die Schimmelbildungsgefahr. 
Mit Holzverbundwerkstoffen 
ist man längst nicht nur auf 
die reine Holzoptik redu-
ziert. „Die Gestaltende“ von 
Naturinform beispielsweise 
bietet neben einer natürlichen 
mehrfarbigen Holzmase-
rung auch Profile mit einer 
geprägten Linienstruktur. Sie 
sind in verschiedenen Breiten 
erhältlich und können sowohl 
waagrecht als auch senkrecht 
sowie in Kombination verlegt 
werden.

Fassade kostenlos  
am Bildschirm planen
Wer in der Planungsphase 
einmal testen möchte, welche 
Optik am besten zu seinem 
Haus passt, probiert diverse 
Alternativen online aus. Unter 
www.naturinform.de gibt es 
ein kostenloses Planungstool. 
Hier wählt man aus zwölf 
Farbtönen, drei Größen sowie 
zwei Oberflächen die Fassade 
oder jene Akzente, die den 
persönlichen Geschmack am 

 FOTO: DJD/NATURINFORM

besten treffen und sich opti-
mal in das architektonische 
Konzept des Hauses einfügen. 
Besonders schön wird es, 

wenn sich die Fassade optisch 
an die angrenzende Garten-
terrasse angleicht.
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ZUKUNFTSSICHERER IMMOBILIENINVEST
Warum Kupfer in der Hausinstallation überzeugt
- Anzeige - (DJD). Wer baut 
oder modernisiert, trifft viele 
Entscheidungen. Dazu gehört 
auch die Auswahl der Mate-
rialien für die Haustechnik. 
Gerade in der Trinkwasser-, 
Heizungs- oder Gasinstalla-
tion lohnt es sich, nicht nur 
auf den Preis zu schauen, 
sondern ebenso auf Qualität, 
Vielseitigkeit und Langlebig-
keit. Kupferrohre haben sich 

seit Jahrzehnten in allen Be-
reichen der Hausinstallation 
bewährt und bieten Bauher-
ren und Eigentümern eine 
werthaltige und zukunfts-
sichere Lösung. Ein großer 
Pluspunkt von Kupfer ist seine 
Flexibilität: Es eignet sich für 
die Installation von Trinkwas-
serleitungen, Heizsystemen 
sowie für Gasinstallationen – 
einschließlich Biogas und per-

spektivisch sogar Wasserstoff. 
Das bedeutet: Im gesamten 
Haus kann mit nur einem 
Leitungsmaterial gearbeitet 
werden. Das spart Planungs-
kosten, vereinfacht die Mon-
tage und reduziert langfristig 
den Wartungsaufwand.

Langlebig, sicher  
und nachhaltig
Kupfer ist von Natur aus ein 
besonders langlebiger Werk-
stoff. In der Praxis bewährt er 
sich in einer Vielzahl von In-
stallationen seit Jahrzehnten 
auch unter anspruchsvollen 
Bedingungen. Kupferrohre 
sind korrosionsbeständig, 
temperatur- und schlagfest 
sowie unempfindlich gegen-
über UV-Strahlung. Zudem 
erfüllen die Rohre mit dem 
Gütezeichen RAL-GZ 641 nicht 
nur alle technischen Normen, 
ihre Qualität wird regelmäßig 
unabhängig überwacht. Damit 
ist das Material auch ideal für 

Leitungsbereiche, die nicht 
ständig kontrolliert werden 
können, etwa in Wänden, 
Schächten oder unter Estrich. 
Ein weiterer Vorteil: Kupfer 

ist ein universell einsetzbares 
Installationsmaterial. Jeder 
qualifizierte SHK-Fachbetrieb 
kann es verarbeiten, ohne auf 
bestimmte Produktsysteme 
oder Hersteller angewiesen 
zu sein. Das schafft Unab-
hängigkeit und Flexibilität, 
zum Beispiel bei Reparaturen 
oder Erweiterungen. Wer sich 
genauer informieren möchte, 
findet unter www.guete-kup-
ferrohr.de eine Übersicht ge-
prüfter Produkte, technische 
Hintergrundinformationen 
und Tipps für die Planung.

Ein Werkstoff - 
 viele Einsatzbereiche
Kupferrohre sind nicht nur 
funktional, sondern auch 
zukunftssicher. Sie ermög-
lichen flexible Lösungen für 
unterschiedliche Anwendun-
gen und bieten eine verläss-
liche Grundlage für moderne 
Haustechnik. Gerade im 
Hinblick auf neue Energie-
träger wie Wasserstoff oder 
hybride Heizsysteme bleiben 
Hausbesitzer mit Kupfer auf 
der sicheren Seite und treffen 
eine Investitionsentschei-
dung, die Bestand hat. Zudem 
ist Kupfer zu 100 Prozent 
recycelbar, was den Werkstoff 
auch unter Nachhaltigkeits-
aspekten attraktiv macht.

Roland Hack · Reglitzstr. 19 · 91336 Heroldsbach · Werkstatt: Am Kübelweiher 5 · 91336 Heroldsbach
Telefon 0 91 90/99 60 03 · Telefax 0 91 90/99 60 04 · e-mail: info@spenglerei-hack.de

www.spenglerei-hack.de

· BLECHDÄCHER · DACHRINNEN
· KAMINVERKLEIDUNG · FASSADENGESTALTUNG
· GARAGENDACHSANIERUNG 
· MAUERABDECKUNG · ERKERVERKLEIDUNG · u. v. m.

Balkonanlagen

Treppen

Überdachungen

Geländer

Blecharbeiten

Zäune

Unsere Leis tungen, 
maßgeschneider t  

auf Ihre Bedürfnisse!

www.metallbauwolf.de

0151 17625740

info@metallbauwolf.de

Bahnhofstraße 44, 91330 Eggolsheim

Seit über 50 Jahren Ihr Metallbauspezialist

METALL in PERFEKTION 
ist unsere PASSION

. Geländer

. Zäune

. Balkone

. Garagentore

. Torantriebe

. Sonderanfertigungen

Hermann Zocher GmbH 
Hainstraße 35
91301 Forchheim

Tel: 09191 - 13220
Fax: 09191 - 670023
info@metallbau-zocher.de 

www.metallbau-zocher.de

Metallbauer-Meister/Gesellen (m/w/d)
bei 4-Tage-Woche ab sofort gesucht

Beratung ∙ Produktion ∙ Montage ∙ Service

Markisensysteme
Rollläden

Fenster
Haustüren
Vordächer

Dachfenster
Terrassendächer

Garagenrolltore
Senkrechtbeschattungen

Qualitätsprodukte rund ums Haus

www.heimhaus.de

Wir 
produzieren 

in Deutschland

Beratung ∙ Produktion ∙ Montage ∙ Service
HEIM & HAUS Erlangen

Peter Martini
Tel.:   0157 30 80 52 52

E-Mail: p.martini@gmx.de

Ihr Ansprechpartner:

n	 Kunststoff-  
 u. Holzfenster 
n Sonnen-

 beschattung

n Fliegengitter

n  Zimmertüren

n  Wintergärten 
n  Rollläden

n  Haustüren 
n  Markisen

n  Kundendienst 

Durchblick mit Weitsicht !

Meier & Partner Meier & Partner GdbRGdbR

seit 25 Jahren

Fensterelemente

Gerald Meier • Thomas Koch

91090 Effeltrich, Dr.-Rühl-Str. 28 a, Tel. 09133/9537

Mobil: 01 72/8 64 28 46

www.mp-bauelemente.de
info@mp-bauelemente.de

 FOTOS: DJD/DEUTSCHES KUPFERINSTITUT
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SchlüsselfertigeSchlüsselfertige
 Massivhäuser Massivhäuser

u2BauPlan GmbH
Hainbrunnenstr. 2, 91301 Forchheim, www.u2bauplan.de

regional – zuverlässig – kompetent

Finden Sie Ihr Traumhaus in der FertighausWelt Nürnberg.  
Im Gewerbepark 30 | 91093 Heßdorf | www.fertighauswelt.de

TRAUMHÄUSER 
LIVE ERLEBEN

HANDWERKER-
SICHERHEITSLEISTUNGEN 
AUF DEM PRÜFSTAND
- Anzeige - (DJD). Wer 
Sanierungs- und Moderni-
sierungsarbeiten oder den 
Neubau eines Hauses plant, 
benötigt Handwerksunterneh-
men. Immer häufiger fordern 
die Betriebe zur Absicherung 
ihrer Leistungen sogenannte 
Sicherheitsleistungen. Grund-
sätzlich haben Handwerksbe-
triebe das Recht, sich gegen 
Zahlungsausfälle abzusichern 
– etwa über Vorauszahlungen, 
Bürgschaften oder Sicher-
heitseinbehalte. Bis zum 
Doppelten des Auftragswerts 
sind die Forderungen recht-
lich zulässig. Doch gerade 
private Bauherren sind oft 
verunsichert, wenn plötzlich 
hohe Summen als Sicherheit 
im Raum stehen. Deshalb rät 
Erik Stange, Pressesprecher 
des Bauherren-Schutzbund e. 
V. (BSB): „Bauherren sollten 
solche Ansprüche nicht unge-
prüft hinnehmen.“

Sicherheiten ja – aber bitte 
mit Augenmaß
Sicherheitsleistungen sind im 
Bauhandwerk durchaus üb-
lich. Trotzdem sollten private 
Bauherren genau hinsehen, 
bevor sie solchen Vereinba-
rungen zustimmen. Denn 
nicht jede Absicherung ist 
angemessen oder notwendig. 
BSB-Verbraucherschützer 
Stange empfiehlt, Sicher-
heitsforderungen individuell 
zu bewerten und sich bei Un-
sicherheiten fachlich beraten 
zu lassen. Auf www.bsb-ev.de 
finden Verbraucher wertvolle 
Hinweise und viele weitere 
Ratgeber rund ums Bauen 
und Modernisieren sowie 
und Kontaktmöglichkeiten zu 
unabhängigen Bauherrenbe-
ratern in ganz Deutschland.

Verhandlungsspielräume 
nutzen
In der aktuellen Marktlage 
sind viele Handwerksbetriebe 
offener für Verhandlungen. Das 
eröffnet für Bauherren neue 
Chancen, über Umfang und 
Form der Sicherheitsleistung 
zu verhandeln und bessere 
Konditionen zu erzielen, etwa 
durch gestaffelte Zahlungen, 
reduzierte Sicherheitsbeträge 
oder alternative Absicherungs-
formen. Auch der Einbehalt 
eines Teils der Schlusszahlung 
bis zur Abnahme kann eine 
faire Lösung sein. Entschei-
dend ist, dass Bauherren keine 
vorschnellen Zusagen machen, 
sondern mit Augenmaß und 
Vergleichen arbeiten.

Alternativangebote einholen 
lohnt sich
Gerade bei hohen oder kom-
plexen Sicherheitsforderun-
gen ist es sinnvoll, Vergleich-
sangebote einzuholen. Andere 
Fachfirmen bieten möglicher-
weise dieselbe Leistung zu 
faireren Bedingungen an. Ein 
transparenter Marktüberblick 
stärkt die Verhandlungsposi-
tion und schafft Vertrauen in 
die getroffene Entscheidung.

 FOTO: DJD/BAUHERRENSCHUTZBUND/MARKO PRISKE

BAUEN & MODERNISIEREN
MARK QUERFURT

JÄGERSBURGER STRASSE 4A
91330 BAMMERSDORF

TEL.: 0179 / 9268387
MARKQUERFURT@T-ONLINE.DE

IHR PARTNER FÜR NEUBAU, ANBAU,
UMBAU UND PFLASTERARBEITEN
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KLEINE BÄDER OPTISCH 
VERGRÖSSERN
- Anzeige - txn. Badezimmer 
und Gäste-WCs wirken häufig 
schmal und eng - vor allem 
in älteren Wohngebäuden. 
Tatsächlich liegt die Durch-
schnittsgröße deutscher 
Bäder aktuell bei nur neun 
Quadratmetern. Doch mit ei-
nigen Tricks können sich auch 
diese Mini-Bäder charmant 
strecken und so großzügiger 
wirken. Allein mit der Wahl 
des Fliesenformats und dem 
Verlegemuster lässt sich der 
Eindruck verändern. Großfor-
matigen Fliesen vergrößern 

Räume optisch und harmoni-
sieren den Gesamteindruck. 
Horizontal verlegte, recht-
eckige Wandfliesen lassen 
ein schmales Bad breiter 
wirken, vertikal verleihen 
sie dem Raum mehr Höhe. 
Am Boden verlegt, spielt die 
Blickrichtung des Nutzers 
die entscheidende Rolle für 
eine optimale Raumwirkung. 
Wer sich für eine bodenglei-
che Dusche entscheidet, die 
schwellenlos an den Bade-
zimmerfußboden anschließt, 
verstärkt zudem die optische 

Vergrößerung. Eine Duschab-
trennung aus durchsichtigem 
Klarglas sorgt für zusätzliche 
Offenheit. Doch immer größe-
re und dünnere Fliesen ver-
langen ein besonderes Fach-
können bei der Verlegung. 
„Große keramische Platten 
erlauben weniger Toleranz 
beim Untergrund als kleinere. 
Wenn die Verlegefläche nicht 
absolut plan ist, liegen die 
Platten hohl, optisch unschö-
ne Überzähne ergeben sich 
und bei entsprechender Be-
lastung können sie brechen“, 

erklärt Waldemar Pietrasch, 
Fliesenexperte beim Bau-
stoffhersteller Saint-Gobain 
Weber. „Fachbetriebe setzen 
daher eine selbstnivellieren-
de Ausgleichsmasse ein, um 
sehr glatte, ebene Ober-
flächen zu realisieren. “In 
einem Arbeitsschritt kann die 
flüssige Masse Unterschiede 
bis zu 20 mm ausgleichen. 
Fachhandwerker können 
somit schon nach einem Tag 
die Fliesen verlegen.

MEIN BAD, MEIN STIL
- Anzeige - (DJD). Der Wasch-
platz ist der zentrale Ort des 
Bads, an dem wir den Tag 
beginnen und beenden. Hier 
erwarten wir ein wohliges 
Zuhausegefühl in einem 
Ambiente, das die eigene 
Persönlichkeit widerspiegelt. 
Doch auch funktional soll 
die Ausstattung überzeugen. 
Kosmetikartikel und Badt-
extilien müssen intuitiv und 
übersichtlich zu finden sein, 
die Reinigung soll schnell und 
unkompliziert von der Hand 
gehen. Worauf es bei der 
Planung des Waschplatzes 
ankommt, erklärt die Expertin 
Susanne Behm, als Pro-
duktmanagerin bei Geberit 
für Keramik und Badmöbel 
verantwortlich.

Ästhetik: Eine Frage des Stils
Über Geschmack lässt sich 

nicht streiten - das gilt auch 
für das Bad. Ob man es lieber 
pastellig-zart mit weiß-
matten Oberflächen mag, 
geheimnisvoll dunkle Töne 
bevorzugt oder auf den Natur-
Look mit Holzoptik steht, die 
Badausstatter können fast 
jeden Stilwunsch erfüllen. 
Fliesen und Badmöbel sind in 
den unterschiedlichsten Farb-
tönen und Optiken erhältlich. 
Passend dazu gibt es Acces-
soires klassisch in Chrom, 
in Schwarz und in diversen 
Metalloptiken. So kann das 
eigene Bad perfekt durchge-
stylt werden.

Ergonomie:  
Ordnung ist das halbe Leben
Stauraum im Bad können die 
meisten von uns gar nicht 
genug haben. Neben einem 
großzügigen Waschtisch-
unterschrank bieten sich 
stilvolle Ergänzungsmöbel 
wie Seiten- und Hochschrän-
ke, Regalelemente und 
zusätzliche Ablagen an. Unter 
www.geberit.de/waschplatz-
konfigurator kann man sich 
sein Traumbad aus der Bad-
serie One ganz einfach in 3-D 
konfigurieren. Praktisch für 
den Unterschrank sind Aus-
züge, die zum Beispiel durch 
Raumsparsiphons ohne den 
üblichen Siphonausschnitt 
auskommen - das schafft 
zusätzlichen Platz. Verschieb-
bare Ordnungssysteme und 

Innenbeleuchtungen können 
die Übersicht erleichtern.

Der Waschtisch: Reinigungs-
freundlichkeit ist Trumpf
Ob klassischer Waschtisch, 
Doppel- oder Aufsatzbecken: 
Die Waschtischkeramik 
sollte wenig Angriffsfläche für 
Verschmutzungen und Verkal-
kungen bieten und sich im 
Handumdrehen reinigen las-
sen. Porenfreie, extrem glatte 
Spezialglasuren wie Keratect 
erleichtern die Säuberung, da 
sich auf der Oberfläche kaum 
Schmutz festsetzen kann. 
Reinigungsfreundlich sind 
auch Wandarmaturen, welche 
die Waschtischkeramik nicht 
unterbrechen.

Spiegel oder Spiegelschrank: 
Leuchtender Blickfang
Lichtspiegel oder beleuchtete 
Spiegelschränke sind eine 
gute Wahl für den Wasch-
platz. Sie sollten ihn blendfrei 
und hell ausleuchten. Ideal 
sind zum Beispiel Modelle mit 
ComfortLight-Funktion. Sie 
passen die Beleuchtung von 
kalt und hell am Morgen über 
warm und dunkler am Abend 
bis zu sanftem Orientierungs-
licht in der Nacht unserem 
Biorhythmus an und können 
so die Stimmung und das 
Wohlbefinden verbessern.

GEWERBERING 38
91341 RÖTTENBACH
Tel. 09195 99 58 90
info@nagel-installation.de
www.nagel-installation.de

Bodengleiche Dusche (geht bei uns immer)
Badewanne mit niedrigem Einstieg
Familien- und seniorengerecht
>> Alles komplett aus einer Hand <<

7957448
Altreuthstraße 1a

 FOTOS: DJD/GEBERIT
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Jetzt ist wieder  

   Karpfensaison
... im Herbst 

besonders lecker

LANDGASTHOF HOTEL  
RITTMAYER KG
Willersdorf 108

91352 Hallerndorf
09195 9473-0

info@rittmayer.com
www.rittmayer.com

Öffnungszeiten:                       Küchenzeiten:
Mo.- Fr.  17:00 – 23:00 Uhr     17:00 – 21:00 Uhr
Sa.       11:30 – 23:00 Uhr          11:30 – 14:00 Uhr
                                                 17:00 – 21:00 Uhr
So.         11:30 – 23:00 Uhr             11:30 – 14:00 Uhr
                                                   17:00 – 20:00 Uhr 

Gasthof Kohlmann-Kraus
Drügendorf • Tel. 09545 8577

Inh. Karin und Udo Kraus

Ab 19.09.2025

jedes Wochenende
Karpfen, Karpfenfilet  

und Forelle  
auf Vorbestellung

Montag und Dienstag Ruhetag

Ab 02. September  
täglich frisch aus  

unserer Fischküche

Karpfen
 Zander
  Hechte
   Schleien

Aus unseren Weihern 
am Oertelberg.

Forchheim • Hornschuchallee 25
Tel. 09191/2055 • Fax 09191/89002

www.karnbaum.de
feinkost@karnbaum.de

Möbel Fischer GmbH
Rathgeberstraße 45
91074 Herzogenaurach
Tel. 09132 / 78 14 - 0

Filiale in Forchheim
An der Regnitzbrücke 5
Tel. 09191 / 73 86 - 3

Öffnungszeiten
Mo - Fr 10 - 19 Uhr
Sa 9:30 - 16 Uhr

www.moebel-fischer.com

Firmensitz

 � Samstag, 30. August 2025:  
auf alle Artikel für Kinder

 � Samstag, 06. September 2025: 
auf alle Artikel von Gefu, Kela, Alfi und Mepal

 � Samstag, 13. September 2025: 
auf alle Heimtextilien

 � Samstag, 20. September 2025:  
auf alle Wohnaccessoires

MÖBEL

*Auf ausgewählte Warengruppen:

-25%*

NUR AM SAMSTAG!
nicht nachträglich einlösbar, ausgenommen reduzierte Angebote, Werbepreise und Fischer Best-
preis. Keine Kombination mit weiteren Aktionen oder Rabatten möglich. inkl. Barzahlungsrabatt.

Einweihung und Tag der offenen Tür  
im Erlebnis- und Waldkindergarten Willersdorf

(AWO Forchheim). Mit einer 
kleinen Feier und einem Tag der 
offenen Tür wurde am 11. Juli 
der neue AWO Erlebnis- und 
Waldkindergarten Willersdorf 
offiziell eingeweiht und gesegnet. 
Bei strahlendem Sommerwetter 
öffnete die Einrichtung ihre 
Tore für Familien, Interessierte 
und Unterstützende - und bot 
lebendige Einblicke in das be-
sondere Konzept des Lernens und 
Wachsens in und mit der Natur. 

Der Erlebnis- und Waldkinder-
garten Willersdorf ist zugleich die 
erste Kindertageseinrichtung im 
Landkreis Forchheim, die mit 
tiergestützter Pädagogik arbeitet 
- ein innovativer Ansatz, der den 
Alltag der Kinder auf besondere 
Weise bereichert. Im Rahmen 
der Veranstaltung würdigten 
sowohl die Geschäftsführerin der 
AWO Forchheim, Eva Wichter-
mann, als auch Bürgermeister 
Gerhard Bauer in ihren Reden 
den langen Weg von der ersten 
Idee bis zur Umsetzung. Was einst 
als Vision begann, wurde dank 
intensiver Planung, engagierter 
Unterstützung und politischem 
Rückhalt durch den Gemeinde-
rat zur Wirklichkeit. Der neue 
Kindergarten versteht sich nicht 

nur als Bildungsstätte, sondern 
auch als Ort der Gemeinschaft, 
der Kreativität und der Natur-
verbundenheit, wie Leiterin Ulla 
Denzler in ihrer Rede erklärte. 

Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher konnten sich am Tag der 

offenen Tür selbst davon über-
zeugen, wie Kinder im direkten 
Kontakt mit der Natur spielerisch 
lernen, forschen und sich frei 
entfalten können - unterstützt 
unter anderem durch Therapie-
hund „Spike“, der im Rahmen 
der tiergestützten Pädagogik 

eine zentrale Rolle im Kita-All-
tag einnimmt. Die Freude über 
die Eröffnung war bei allen Be-
teiligten deutlich spürbar - es 
war ein Tag voller Begegnung, 
Austausch und Zuversicht. Mit 
großer Vorfreude blickt das Team 
des Kindergartens nun in die Zu-
kunft und auf die vielen kleinen 
Waldstrolche, die ihren Weg in 
den Waldkindergarten finden 
werden. 
Ein herzlicher Dank gilt allen, die 
zum Gelingen dieses besonderen 
Tages beigetragen haben - ins-
besondere Herrn Pfarrer Steffel 
für die Segnung der Kita und die 
guten Wünsche für die Zukunft. 
Interessierte Eltern können 
direkt über die E-Mail Adresse 
waldkindergarten.willersdorf@
awo-forchheim.de oder unter 
der Handy-Nr. 0155 / 60645318 
Kontakt mit der Kita aufnehmen, 
es gibt noch freie Plätze.Das Team des Erlebnis- und Waldkindergarten Willersdorf freut sich über die offi-

zielle Eröffnung ihres tiergestützten Kindergartens.� Foto: AWO Forchheim

Kulinarische Tradition mit Geschichte
Karpfensaison in Franken beginnt

Region. Wenn der Sommer sich dem 
Ende zuneigt und der Herbst ins 
Land zieht, beginnt in Franken eine 
besondere Jahreszeit: die Karpfen-
saison. Von September bis April 
steht der Karpfen ganz oben auf 
der Speisekarte vieler fränkischer 

Wirtshäuser. 
Die Teichwirtschaft hat in Franken 
eine lange Tradition, die bis ins 
Mittelalter zurückreicht. Vor allem 
im Aischgrund, einer Region 
zwischen Neustadt an der Aisch, 
Erlangen und Forchheim, findet 
man unzählige Karpfenteiche. Hier 
gedeiht der „Aischgründer Spiegel-
karpfen“, der sich durch sein be-
sonders feines Fleisch und den 
geringen Fettanteil auszeichnet. 
Die Aufzucht erfolgt meist natur-
nah und nachhaltig – oft sogar in 
Familienbetrieben, die ihr Wissen 
über Generationen hinweg weiter-
gegeben haben.
Zur Karpfensaison wird der Fisch in 
verschiedensten Varianten serviert. 
Am beliebtesten ist er „gebacken“, 
also paniert und in Butterschmalz 
ausgebacken – traditionell in drei 
Teilen serviert: Kopf, Mittelstück 
und Schwanz. Aber auch „blau“ 
(in Essigwasser pochiert) oder als 
Karpfensuppe findet er Liebhaber. 
Inzwischen bieten viele Gaststätten 

auch moderne Interpretationen 
an, wie Karpfenfilet mit Kräuter-
kruste oder asiatisch angehauchte 
Varianten.
Die Karpfensaison ist in Franken 
nicht nur ein kulinarisches High-
light, sondern auch ein Ausdruck 

regionaler Identität und gelebter 
Tradition. Wer die Region zu dieser 
Zeit besucht, sollte sich die Gelegen-
heit nicht entgehen lassen, diese 
Spezialität frisch aus dem Teich zu 
genießen – am besten mit einem 
kühlen fränkischen Bier.

� Foto: AdobeStock.com

WI  KEL

Regionaler Karpfen 
Öffnungszeiten:

Montag - Samstag: 17.00 bis 22.00 Uhr
Jeden Di. Mittagstisch ab 11.30 Uhr

Mittwoch Ruhetag
Sonntag: 11.30 Uhr – 15.00 Uhr 

17.00 Uhr – 20.00 Uhr
zusätzl. fränk. Küche

Reservierungen erwünscht

Gartenstraße 39 • 91091 Großenseebach
09135 73 66 586/0160 875 2117

info@restaurant-winkel.de

Regionaler Karpfen und 
Wildwochen ab September

Karpfenweiher im Aischgrund.� Foto: Steigerwald Tourismus/Florian Trykowsky
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Sulzbacher Straße 1 • 90552 Röthenbach / Peg. 
Telefon: 0911-57 01 28 • www.leupold-keramik.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung!

Zurück zur Natur 
Gesundes Heizen mit Holz 

Alles aus einer Hand
• Verkauf
• Installation
• Reparaturen

• Zubehör
• Accessoires
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Heizeinsätze - Kaminöfen

* * * S O N D E R A K T I O N * * *

A L T D A C H U M D E C K U N G
Preisbeispiel für 80 m2: 2.300,– E + 19 % MwSt. = 2.737,– E

  

 

NL Erlangen, Telefon 09131/9777700
4kant.online

Abriss der alten Bedachung, Ein- 
deckung mit Heidelberger glanz (30 J. 
Werksgar.), Gerüsterstellung, An-/Ab-
fahrt. Zusätzliche Arbeiten und ENEV-
Berücksichtigung werden gesondert 
berechnet.
Gerne erstellen wir Ihnen ein kosten-
loses Angebot!

Im Preis enthalten:

4.600 € + 19 % MwSt. = 5.474 €

Bau GmbH

Dritter Deutscher Meistertitel für Forchheimerin
Top-Hochspringerin Eva Kalb glänzt mit herausragenden Leistungen in der Freiluftsaison 2025

(LG Forchheim/J. Buck). Wie 
bereits vielfach medial berichtet 
hat sich Forchheims Ausnahme-
talent Eva Kalb (Jahrgang 2008, 
LG Forchheim) zu einer Spitzen-
Hochspringerin entwickelt. In 
ihrer Altersklasse der U18 (Jahr-
gang: 2008/2009) steht sie in 
Deutschland an Nr. 1 und gehört 
auch weltweit zu den Besten. In 
der Freiluftsaison 2025 hat sie eine 
ganze Reihe von Spitzenergeb-
nissen erzielt. So hat sie mehr-
fach die 1.80 m übersprungen und 
weitere Top-Ergebnisse erreicht. 
In Wattenscheid ist sie zum dritten 
Mal in Folge Deutsche Meisterin 
geworden! Darüberhinaus ist 
sie mehrfache Bayerische und 
Süddeutsche Meisterin. Sie gilt 
in Deutschland als eines der 
größten Hochsprung-Nach-
wuchstalente der letzten Jahre. 
Sie ist Bundeskaderathletin und 
damit Mitglied der deutschen 

Nationalmannschaft. Sowohl 
letztes Jahr als auch in diesem 
Jahr wurde sie vom Deutschen 
Leichtathletik-Verband (DLV) 
für internationale Einsätze 
nominiert, nämlich 2024 bei den 

Europameisterschaften der U18 
in Banska Bystrica in der Slowakei 
und 2025 beim EYOF (European 
Youth Olympic Festival) in Skopje 
in Nordmazedonien. Für Eva war 
es eine große Ehre, Deutschland 

im Nationaltrikot zu vertreten. 
Eva ist eine hochtalentierte und 
sehr trainingsfleißige Athletin. 
Erst seit rund vier Jahren betreibt 
sie Leistungssport und wird seit-
her von Joachim Buck trainiert 
und betreut. Das umfangreiche 
und intensive Training verteilt 
sich je nach Trainingsphase auf 
mindestens fünf Trainings-
einheiten pro Woche, ergänzt um 
Lehrgänge, die vom Landestrainer 
in Bayern und dem Bundestrainer 
angeboten werden. Eva hat sich 
enorm entwickelt und ist mit 
ihren 17 Jahren noch ganz am An-
fang ihrer Hochsprungkarriere.

Die LG Forchheim sagt Herz-
lichen Glückwunsch und ein 
Dankeschön für die vielen 
schönen Momente in 2025, eine 
echte Werbung für die Leicht-
athletik in der Region und in ganz 
Deutschland!

� Foto: LG Forchheim

Neues Programm des JTF Forchheim
Veranstaltungen von September bis Dezember 2025

(Forchheim (JTF). Das neue 
Programmheft des JTF Forch-
heim für die Monate September 
bis Dezember 2025 ist erscheinen. 
Während mit dem ZirkArt 
Festival vom 11. bis 14. September 
die Open Air - Saison beendet 
wird, öffnen sich am Freitag, den 
19. September die Türen im JTF 
Forchheim in der Kasernstraße: 
Hier startet die neue Spielzeit mit 
der FFO - Party für Jugendliche 
von 12 bis einschließlich 15 Jahren. 
Am selben Abend kommen auch 
Ältere in den Kulturgenuss, wenn 
der (Musik-)Kabarettist Matthias 
Walz in der Sparkasse Forchheim 
auftritt. Einen Tag später gibt 
es Unterhaltung für die ganze 
Familie, wenn Till Frömmel in 
seinem Programm „Nordlicht“ 
rasante Impro-Comedy und ein-
zigartige Illusionen rund um seine 
Heimat an der Ostsee verspricht. 

Das ganze Programm steht im 
Zeichen der Abwechslung und 
setzt auf Vielfalt, Aktualität und 
künstlerische Qualität. Neben den 
Reihen wie Poetry Slam, „Zum 
Lachen in den Keller“, Bier-Jam 
oder Offenes Podium stehen die 
29. Forchheim Puppentheatertage 
(17. - 19. Oktober) im Mittelpunkt 
des Programms. Es finden sich be-
kannte Namen und gern wieder-
gesehene Gäste auf dem Spielplan 
wie HG. Butzko, Michael Altinger, 
holterdiepolter, Peter Spielbauer, 
Binser oder TBC.
Der Künstlerische Leiter, Martin 
Borowski, meint dazu: „Es sind 
oft die Acts, die niemand auf dem 
Schirm hat, die am Ende für die 
größten Überraschungen sorgen.“ 
Seine Geheimtipps sind beispiels-
weise Christoph Schenker, der mit 
seinem Cello und Liveelektronik 
wie ein ganzes Orchester klingt 

oder das Simon Popp Trio, das 
aus drei Schlagzeugern besteht 
und mal treibend, mal meditativ 
zeigt, was zeitgenössische Schlag-
zeugmusik heute sein kann. Be-
sonders freut sich der Programm-
macher auf den Trompeter Joo 
Kraus, der längst zur Welt-Elite 
der Jazzmusik gehört und bereits 
2024 im Innenhof der Kaiserpfalz 
begeisterte. Diesmal bringt er die 
Soul-Sängerin Fola Dada und 
den Gitarristen Daniel Stelter mit 
nach Forchheim, um ein Weih-
nachtsprogramm vorzustellen.
Zum ersten Mal im JTF spielen 
neben der Forchheimer All-
Star-Disco-Band Tanz Banz das 
Comedy-Duo Fischer & Jung, 
Achim Amme & Volkwin Müller 
mit einer musikalischen John 
Lennon-Lesung, der Kabarettist 
Max Beier, der Berliner Groove-
Gott Matti Klein mit dem Soul 

Trio, Kathi Wolf mit ihrem 
Programm „Klapsenbeste“, 
Hans Gerzlich mit „Ihr Sünder-
lein kommet!“ und Constanze 
Lindner mit „Lindnes Lebens-
lust“. Weitere Besonderheiten 
sind die zweite Ausgabe von 
„get up: stand up“ in der Testa 
Rossa Caffèbar der Sparkasse 
Forchheim mit Hauke van Göns, 
Schlongonges und Hendrik 
Brehmer, gleich zwei Hallo-
ween-Veranstaltungen, eine 
„Blues Roots Night“ mit Sonnie 
Ronnie & The Shotguns und 
dem SMS Trio und ein Theater-
stück zum 100. Geburtstag von 
Hildegard Knef („So oder so“ 
mit Beate Roux und Rebekka 
Herl). Traditionell wird das Jahr 
mit dem Konzert von The Jamily 
abgeschlossen wenn es kurz vor 
Weihnachten „Rockin´ Xmas“ 
heißt.

Delegation aus dem Saale-Holzland-Kreis  
zu Gast in Erlangen-Höchstadt

Digitalisierung, Verwaltungsneubau und Abfallwirtschaft im Fokus des Austauschs

(LRA ERH). Im Rahmen der 
langjährigen Landkreispartner-
schaft hat Landrat Alexander 
Tritthart seinen Amtskollegen 
Johann Waschnewski, Landrat 
des thüringischen Saale-Holz-
land-Kreises, im Landratsamt 
in Erlangen empfangen. Beim 
ersten Besuch Waschnewskis 
in Erlangen-Höchstadt stand 
der fachliche Austausch im 
Mittelpunkt - insbesondere zu 
Themen wie Digitalisierung, 
kommunale Abfallwirtschaft 
und Verwaltungsneubau. Land-
rat Tritthart betonte die Be-
deutung des persönlichen Aus-
tauschs: „Der direkte Austausch 
mit unserem Partnerlandkreis 
ist besonders wertvoll - wir 
stehen oft vor ähnlichen Heraus-
forderungen und können bei 
Themen wie Digitalisierung und 
Verwaltungsmodernisierung 
viel voneinander lernen.“ 

Gemeinsame Herausforderungen 
in der Digitalisierung
Beide Landkreise stehen vor ähn-
lichen Herausforderungen - etwa 
bei der Umsetzung digitaler Ver-
waltungsprozesse. Am Beispiel des 
digitalen Bauantrags tauschten sich 
die Beteiligten über technische An-
forderungen, rechtliche Vorgaben 
und erste Praxiserfahrungen aus. 
Im Landkreis Erlangen-Höchstadt 
ist der digitale Antrag seit Anfang 
des Jahres möglich. Obwohl viele 
Bauunterlagen ohnehin digital 
vorliegen, werden aktuell noch 
zahlreiche Anträge in Papierform 
eingereicht. Der Übergang zu voll-
ständig digitalen Verfahren bleibt 
ein gemeinsames Ziel - erfordert 
jedoch Zeit, Ressourcen und klare 
Rahmenbedingungen. Auch beim 
Thema Verwaltungsneubau gibt es 
aktuell Parallelen: Während in Eisen-
berg bis 2027 ein zentrales Dienst-
leistungszentrum für 14 Behörden 

entsteht, laufen auch im Landkreis 
Erlangen-Höchstadt Planungen 
für einen neuen Verwaltungs-
standort in Höchstadt. Ein weiterer 
Schwerpunkt des Besuchs war die 
kommunale Abfallwirtschaft - mit 
Blick auf Kompostierung, Altkleider-
entsorgung und die Organisation 
von Wertstoffhöfen. Am Nach-
mittag führte Kreisbaumeister 
Thomas Lux die Delegation durch 
das Erlanger Landratsamtsgebäude. 
Die Delegation aus Ostthüringen 
nutzte die Gelegenheit, sich einen 
praktischen Eindruck von den Ver-
waltungsstrukturen vor Ort zu ver-
schaffen - auch mit Blick auf die 
eigenen Bauprojekte in Thüringen.
Mit Blick auf das 30-jährige Bestehen 
der Landkreispartnerschaft im Jahr 
2026 waren sich beide Seiten einig: 
Der persönliche Austausch bleibt ein 
zentraler Pfeiler für eine gelingende 
Zusammenarbeit zwischen den 
Regionen.

Mit Vorfreude auf das 30. Partner-
schaftsjubiläum 2026 begrüßte Land-
rat Alexander Tritthart (3.v.r.) seinen 
Amtskollegen Johann Waschnewski 
(Mi.) im Landratsamt Erlangen-Höch-
stadt.

Foto: Martin Hauswald/LRA SHK

Verfahren nimmt seinen Gang
Stadt Forchheim jederzeit gesprächsbereit

(Stadt Forchheim). Das Ge-
richtsverfahren über das Philo-
sophenviertel in der Stadt 
Forchheim nimmt seinen 
Gang. Zu Beginn des Verfahrens 
sondierte das Gericht nun, ob 
das Verfahren unterbrochen 
und ein Mediationsverfahren 
vorweg eingeschoben werden 
könnte. Die Stadt Forchheim 
hat dazu erklärt, dass sie jeder-

zeit zu Gesprächen mit dem 
Vorhabensträger bereit ist. Ihr 
komme es allerdings darauf 
an, dass das Verfahren ohne 
Verzögerungen weiterläuft. im 
Hinblick darauf, dass der streit-
gegenständliche Sachverhalt 
zwischen Klägerin und Beklagten 
schon hinreichend besprochen 
und geklärt wurde, erscheint 
ein Mediationsverfahren zum 

aktuellen Zeitpunkt wenig 
vielversprechend. Eine Unter-
brechung durch ein solches 
Zwischenverfahren kommt des-
halb für sie nicht in Betracht. 
Der Vorhabensträger hatte er-
klärt, zu einer Mediation bereit 
zu sein, es ihm aber wichtig sei, 
dass dieses binnen drei oder vier 
Monaten abgeschlossen wird. In 
einem so kurzen Zeitraum zu 

Ergebnissen zu kommen hält die 
Stadt für kaum möglich. Statt-
dessen müssten und könnten aus 
Sicht der Stadt Gespräche mit 
dem Vorhabensträger jederzeit 
parallel zum Hauptsachever-
fahren stattfinden. Sofern der 
Vorhabensträger Neuigkeiten 
hat, wurde er eingeladen sich 
direkt mit der Stadt in Ver-
bindung zu setzen.

Freibadspaß auf vier Pfoten
1. Hundebadetag im Freibad Herzogenaurach

Herzogenaurach (Herzo Werke 
GmbH). Nach Abschluss der 
Freibadsaison übernehmen dies-
mal die Vierbeiner das Becken: Am 
Samstag, den 20. September 2025 
findet im Freibad Herzogenaurach 
der erste Hundebadetag statt. Von 
10.00 bis 15.00 Uhr können Hunde 
nach Herzenslust planschen, toben 
und ins kühle Nass springen - ganz 
ohne Chlor. Die große Liegewiese 
im Freibad bietet zudem aus-
reichend Fläche für die Hunde. 
Für das leibliche Wohl der zwei-
beinigen Besucher sorgt der Imbiss 
im Freibad. Während die Fell-
nasen ausgelassen schwimmen, 
genießen die Zweibeiner ent-
spannte Stunden am Beckenrand 
und haben Gelegenheit, sich mit 
anderen Hundebesitzerinnen und 
-besitzern auszutauschen.
Wichtige Hinweise: •
• Einlass für die Hunde nur mit 
gültigem Impfpass mit Nach-
weis der Tollwutimpfung 
(Kontrol le am Eingang)  
• Eintritt: 5 Euro pro Hund  
• Vor dem Saisonstart Im Mai 

2026 wird das Wasser vollständig 
abgelassen und die Becken für 
die nächste Saison gründlich ge-
reinigt. Ort: Freibad Herzogen-
aurach, Tuchmachergasse 1, 91074 
Herzogenaurach.
„Wir freuen uns sehr, dass das Frei-
bad für einen Tag den Hunden ge-
hört. Das wird ein großer Spaß 
für alle Vierbeiner – und ein tolles 
Treffen für Hundeliebhaber in der 
Region“, sagt Dietmar Klenk, Ge-
schäftsführer.

� Foto: Herzo Werke GmbH
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Allen ABC-Schützen
und Schülern einen
erfolgreichen Start!

Burgerhofstr. 10 - 91301 Forchheim -

Marianne Hofmann 

Spezialist für Schulbedarf, 

Schulranzen  

alles fürs Büro, 

Buttenheim: Hauptstr. 11, Tel 09545-5721
Mo. bis Fr. 8.oo Uhr bis 18.oo Uhr

Sa. 8.oo Uhr bis 14.oo Uhr

Leichter Schulstart - so geht’s!
- Anzeige – (ak-o). Nach den 
Sommerferien beginnt für viele 
Kinder der Ernst des Lebens. Was 
bedeutet das für unsere Kinder und 
wie können Eltern ihren Nach-
wuchs in diesem neuen Lebens-
abschnitt am besten unterstützen? 
Wir haben für Sie die wichtigsten 
Tipps zusammengefasst:
1. Vermitteln Sie  
Ihrem Kind Sicherheit!
Es prasseln etliche neue Eindrücke 
auf Ihr Kind ein, die es verunsichern 
werden: Neue Regeln, ein anderes 
soziales und räumliches Umfeld, 
still sitzen müssen – da ist Druck 
kein guter Wegbegleiter. Wenn Sie 
selbst ruhig und positiv über die 
Schule sprechen, bestärken Sie Ihr 
Kind, Trennungsängste zu über-
winden, und es kann mit Spaß 
und Neugierde den neuen Heraus-
forderungen gegenübertreten.
2. Die Ausstattung
Schule soll also Spaß machen. Dann 
beziehen Sie Ihren Nachwuchs in 
die Auswahl der Ausstattung ein! 
Garantierte Vorfreude bringt 
zum Beispiel das Aussuchen des 
Schulranzens. Neben persönlichen 
Vorlieben sollten Sie dabei auf 
Reflektoren und auffällige Farben 
achten, damit Ihr Sprössling gut 
sichtbar ist. Weitere Kriterien sind 
die Größe und das Gewicht sowie 
strapazierfähiges Material – der 
Ranzen soll ja einige Zeit halten!
Welches Arbeitsmaterial benötigt 
wird, erfahren Sie von der Schule. 

Meist gibt es am ersten Schultag 
oder im Vorfeld eine Liste mit 
Dingen, die Sie besorgen müssen. 
Achten Sie hier auf Qualität, damit 
die Materialien länger halten, und 
vermeiden Sie Plastik mit Weich-
machern.
Ab sofort gibt es Hausaufgaben. 
Vielleicht sind ein schöner Stuhl 
und ein toller Schreibtisch ein 
Anreiz, diese mit Euphorie zu 
erledigen? Lassen Sie auch hier 
Ihr Kind mitentscheiden, wie der 
künftige Arbeitsplatz aussehen soll.  
3. Die Vorbereitung
Gut vorbereitet zu sein ist das A 
und O, damit es am Morgen nicht 
stressig wird. Möglicherweise 
müssen Sie ein wenig früher auf-

stehen, können dafür aber Ihr Kind 
gut gelaunt wecken und vielleicht 
auch noch ein paar Minuten 
kuscheln. Haben Sie alles parat ge-
legt, die Brote geschmiert, wurde 
der Schulranzen abends schon ge-
meinsam gepackt? Dann steht dem 
Start in den Tag nichts mehr im 
Wege. Denken Sie an ein gesundes 
Frühstück – das ist wichtig für die 
Konzentrationsfähigkeit!
4. Der Weg zur Schule
Wie wird Ihr Kind zur Schule 
kommen? Zu Fuß, mit dem Fahr-
rad, dem Roller oder dem Bus? 
Vielleicht schließen sich mehrere 
Kinder zusammen und werden 
dann von einem Elternteil in der 
ersten Zeit begleitet? Wie auch 

immer, bereits vor Schulbeginn 
sollten Sie den Weg zur Schule 
mit Ihrem Kind mehrfach geübt 
haben, damit es sicher dort an-
kommt.
Hilfreich ist es auch, wenn die 
Schule kein unbekannter Ort 
mehr ist. Besuchen Sie doch 
einfach den nächsten „Tag der 
offenen Tür“, damit Ihre Familie 
sich alles anschauen kann und das 
Gebäude schon kennt.
5. Zu Hause ankommen
Zur Kindergartenzeit ging es 
nachmittags von der einen zur 
anderen Verabredung und jetzt 
möchte Ihr Kind nach der Schule 
lieber zu Hause seine Ruhe haben? 
Das ist in den ersten Monaten 
keine ungewöhnliche Reaktion. 
Geben Sie Ihrem Nachwuchs die 
Gelegenheit, das Erlebte zu ver-
dauen, die neuen Eindrücke und 
Anforderungen zu verarbeiten. 
Ruhige Nachmittage zu Hause, 
bieten die Möglichkeit in der 
neuen Lebenssituation anzu-
kommen. Erstklässler werden 
sich wahrscheinlich zum ersten 
Mal mit Kritik und Misserfolgen 
konfrontiert sehen. Hier helfen 
neue Rituale und ein wieder-
kehrender Rhythmus, um dem 
Kind Sicherheit zu vermitteln. 
Vergleiche sind hier überhaupt 
nicht hilfreich, loben Sie Ihr Kind, 
besprechen Sie am Abend die 
Dinge, die gut waren, und lernen 
Sie vor allem eins: zuhören!

� Foto: pixabay.com/ak-o

Schulanfang an der  
Mittelschule Herzogenaurach

(Mittelschule Herzogenaurach). 
Der Unterricht an der Mittelschule 
Herzogenaurach beginnt im 
Schuljahr 2025/26 am Dienstag, 
16. September 2025, um 8.00 Uhr. 
Die Schülerinnen und Schüler der 
6. bis 10. Klassen gehen direkt in 
ihre Klassenzimmer. Die Schüler-
listen und Klassenzimmer hängen 
im Eingangsbereich aus. Die 

Schüler der neuen 5. Klassen 
treffen sich um 8.15 Uhr in 
der Aula. Die Eltern der neuen 
5.Klässler dürfen ihre Kinder 
gerne begleiten. Der Unterricht 
endet für alle Klassen in der ersten 
Schulwoche um 11.15 Uhr.
Die Fahrschüler/innen fahren 
grundsätzlich mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Die Wertmarken 

- in der 1. Schulwoche noch nicht 
erforderlich - werden von den 
Klassenlehrern ausgehändigt, 
sofern sie beantragt wurden. Das 
gilt auch für die Schüler/innen 
aus der Gemeinde Aurachtal, 
Markt Weisendorf, Gemeinde 
Großenseebach und Gemeinde 
Heßdorf. www.mittelschule-
herzorgenaurach.de.

Abenteuer Schulweg
So meistern Kinder ihren Schulweg sicher und selbstbewusst

- Anzeige - (DJD). Die Bäume 
im Park werden zum Zauber-
wald, ein Hund auf dem Gehweg 
muss unbedingt gestreichelt 
werden, und der Kiosk auf 
der anderen Straßenseite übt 
magische Anziehungskraft aus: 
Für Kinder am Beginn ihrer 
Schulzeit ist der Weg zur Schule 
oft ein großes Abenteuer. Für 
viele ist dies ein erster Schritt 
zu mehr Selbstständigkeit, der 
aber auch mit Gefahren ver-
bunden ist. Obwohl die Zahl der 
Schulwegunfälle von 150.000 im 
Jahr 1998 auf unter 90.000 im 
Jahr 2022 sank, gehören Kinder 
weiterhin zu den gefährdetsten 
Verkehrsteilnehmern.

Klare Orientierung  
auf dem Schulweg
Kinder reagieren oft impulsiv 
und besitzen eine kürzere Auf-
merksamkeitsspanne als Er-
wachsene. Im Straßenverkehr 
können sie laut der Verkehrs-
psychologin Dr. Susanne Richter 
wesentliche und unwesentliche 
Verkehrsinformationen noch 
nicht so gut trennen. Wenn 
Autoscheinwerfer zu Augen oder 
Fahrräder zu wilden Pferden 

werden, kann die Erkennung 
von Gefahren und das Ver-
ständnis für sowie die Befolgung 
von Regeln eingeschränkt sein. 
Kinder brauchen also eine 
gute Vorbereitung auf den 
Schulweg. Das Überqueren 
der Fahrbahn etwa könne gar 
nicht oft genug geübt werden, 
mahnt Polizeihauptkommissar 
Guido Spinnen von der Ver-
kehrsunfallprävention bei der 
Polizei Köln: „Der Bordstein ist 
ein Stoppstein, auch eine Ein- 
und Ausfahrt ist ein klassischer 
Stopp. Kinder brauchen klare 
Orientierung und positives Vor-
leben durch Eltern und andere 
Begleitpersonen.“

Mit Lernheft zum  
Schulweg-Champion werden
Um das Erlernen des richtigen 
Verhaltens einfacher und 
spielerisch zu gestalten, hat 
der ACV Automobil-Club Ver-
kehr im Rahmen der Initiative 
„Schulweg-Champions“ ge-
meinsam mit der Kölner Polizei 
ein Lernheft entwickelt. Ent-
lang einer spannend erzählten 
Geschichte werden darin 
wichtige Verkehrsregeln kind-

gerecht vermittelt. Das Heft ist 
unter www.acv.de/schulweg-
champions kostenlos verfüg-
bar. Es enthält zudem wert-
volle Tipps, mit denen Eltern 
ihre Kinder bei der Entwicklung 
ihrer Verkehrskompetenz 
optimal unterstützen können. 
ACV Geschäftsführer Holger 
Küster erklärt zur Initiative: 
„Die Verkehrssicherheit von 
Kindern liegt uns besonders 
am Herzen. Es ist wichtig, ihnen 
frühzeitig Verkehrsregeln bei-
zubringen und sie beim eigen-
ständigen Bewältigen ihres 
Schulwegs zu unterstützen.“ 
Sogenannte Elterntaxis sind 
somit keine gute Alternative, 
das sieht auch Verkehrspsycho-
login Richter so: „Kinder sind 
heute seltener allein unter-
wegs. Sie lernen aber im Schon-
raum oder in unterstützten 
Situationen weniger gut, wie 
Verkehr funktioniert.“ Laut 
Guido Spinnen kann der Fahr-
service zudem zu mehr Verkehr 
vor den Schulen, zugeparkten 
Gehwegen oder gefährlichen 
Wendemanövern führen und 
somit neue Gefahren herauf-
beschwören

SCHULANFANG
Designed by freepik.com

SCHULANFANG
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5 € 
Eintritt 

HIGHLIGHT 2025
Sonderausstellung „Geschichte Nürnberger Motorräder“ 
Freies Oldtimertreffen auf ausgewiesenen Parkflächen rund um den Gutshof

Freuen Sie sich darüber hinaus auf 
Loscher Biergarten mit der Stammtischgesellschaft Unterasbach 

Tel. 0911 / 44 10 51     www.janda-dorrer.de     info@janda-dorrer.de

Öffnungszeiten:    Samstag 10-18 Uhr   /   Sonntag 9-17 Uhr

zugunsten Kinder- und Jugendhospize der Region 

Weitersdorfer Str. 22, 90513 Zirndorf

Steve Wolf
Geschäftsführer 

www.ead-hammer.de

17 Schüler „checken“ jetzt Katastrophen
Neues Pilotprojekt klärt Schüler über Naturgefahren auf

(Feuerwehr Kirchehrenbach). 
Wie verhalte ich mich bei Hoch-
wasser? Was macht Starkregen 
und was bedeutet es, wenn die 
Sirene mehrfach schnell auf-
heult? Das sind nur drei Fragen, 
die 17 Grundschülerinnen und 
-schüler in Kirchehrenbach nach 
drei besonderen Unterrichtsein-
heiten beantworten können. Die 
Feuerwehr hat mit Unterstützung 
der Offenen Ganztagesschule 
(OGTS) das neue, selbst initiierte 
Projekt Katastrophen-Checker-
Pass erfolgreich durchgeführt. 
Mit Experimenten, dem einen 
oder anderen Arbeitsblatt, 
Erzählungen und Spielen ging 
es darum, Kindern altersgerecht 
Wissen zu vermitteln und damit 
die richtigen Verhaltensweisen bei 
Naturkatastrophen zu fördern. 
Dadurch können Ängste ab-
gebaut und die Kinder in ihrer 
Entwicklung unterstützt werden. 
Themen waren Hochwasser, 
Sturm, Gewitter, starke Hitze, 
Sirenensignale - Stichwort Be-

völkerungswarnung - und was 
man für den Notfall zuhause haben 
sollte bzw. mitgenommen werden 
muss. „Sicherheit durch Vorsorge 
- Naturgefahren im Fokus“ lautete 
der Titel einer Kooperationsver-
einbarung Anfang 2024, in der 
das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz und Katastrophenhilfe 
(BBK), der Deutsche Feuerwehr-
verband sowie die Vereinigung 
zur Förderung des Deutschen 
Brandschutzes e. V. neues Lehr- 
und Bildungsmaterial zum Thema 
Selbstschutz vorgestellt hatten. 
Dort heißt es u.a. „Naturgefahren 
gehören zum Leben. Wir können 
nicht verhindern, dass sie uns 
betreffen. Doch wir alle können 
uns darauf vorbereiten, Risiken 
für uns und unsere Nächsten zu 
minimieren und uns bestmög-
lich zu schützen. Am besten ge-
lingt das, wenn Notfallvorsorge 
von vielen Menschen nachhaltig 
betrieben wird und ein Grund-
wissen über richtiges Handeln in 
Notsituationen allseits abrufbar 
ist.“ Das nahm Kommandant 
Sebastian Müller zum Anlass für 
erste Überlegungen rund um das 
Thema. Passend dazu die Nach-
frage der OGTS, ob die Feuerwehr 
Interesse an einem Besuch und 
Mitgestaltung der „Mittagszeit“ 
für die Kinder hat. Für den Feuer-
wehrchef war der Katastrophen-
Checker-Pass geboren. Die inhalt-
liche Ausarbeitung orientierte sich 
an Materialien des BBK. Mit den 
Figuren „Max und Flocke“ gibt es 
dort zwei Comic-Protagonisten, 

die Kindern das Thema Be-
völkerungsschutz näherbringen. 
Natürlich ist das entsprechend 
angepasst oder beispielsweise 
mit Infos an die Eltern versehen 
worden. Das vermutlich bundes-
weit einmalige Projekt soll im 
Herbst auf jeden Fall weiter-
geführt werden. 

Seit der ersten Veröffentlichung 
haben die Feuerwehr bereits An-
fragen aus ganz Deutschland er-
reicht. Darüber freute sich „Er-
finder“ Sebastian Müller sehr. 
„Hoffentlich findet das Projekt 
viele Nachahmer! Es ist die perfekte 
Ergänzung zur bestehenden 

Brandschutzerziehung“, sagte der 
Kommandant. In Kirchehren-
bach wird sie seit vielen Jahren 
mit Schule und Kindergarten in 
enger Zusammenarbeit durch-
geführt. Das Verhalten im Brand-
fall und das Absetzen des Notrufs 
stehen dabei im Mittelpunkt. 
Ganz besonders dankte Müller 
dem OGTS-Team mit Sabrina 
Bernitz sowie Schulleiterin Ute 
Roth- meyer für die Unter-
stützung im Vorfeld und bei der 
Durchführung. Sie und Bürger-
meisterin Anja Gebhardt waren 
bei der Übergabe der ersten 17 
Katastrophen-Checker-Pässe mit 
dabei und gratulierten.

Was macht Starkregen? Experiment 
am Mini-Sandkasten und mit Bechern: 
Das Lego-Dorf wird überflutet.

Die ersten stolzen Katastrophen-Checker-Pass-Besitzer mit Kommandant Sebastian 
Müller, Schulleiterin Ute Rothmeyer und Bürgermeisterin Anja Gebhardt.
� Foto: Feuerwehr Kirchehrenbach

70 Jahre Freundschaft
Jubiläum der Paten- und Partnerschaft mit Braunau/Broumov

(Stadt Forchheim). 70 Jahre Paten-
schaft und Partnerschaft der Stadt 
Forchheim mit der Stadt und dem 
Land Braunau/Broumov (Böhmen, 
heute Tschechische Republik) feierte 
die Stadt Forchheim im Juli mit dem 
Braunauer Heimatkreisrat in Forch-
heim: „Wir blicken zurück auf eine 
Partnerschaft, die tief in unserer 
gemeinsamen Geschichte wurzelt. 
Vor genau 70 Jahren, im Jahr 1955, 
übernahm die Stadt Forchheim die 
Patenschaft über die Stadt und den 
Kreis Braunau. [...] Das war mehr als 
nur eine formale Geste - es war ein 
Ja zu Menschlichkeit und Mitgefühl 
- ein Ja zur Verantwortung - ein Ja 
zur gelebten Gemeinschaft“, erklärte 
Oberbürgermeister Dr. Uwe Kirsch-
stein zur gemeinsamen festlichen 
Sitzung des Forchheimer Stadt-
rats und wichtigen Personen aus 
Gesellschaft und Stadtverwaltung 
mit dem Braunauer Heimatkreis-
rat im Festsaal der VR-Bank in der 
Hauptstraße. „Doch heute wollen 
wir nicht nur die Vergangenheit 
feiern!“, so der Oberbürgermeister 
weiter, „Wir feiern auch die Zu-
kunft! Unsere Patenschaft steht 
sinnbildlich für das, was Europa 
zusammenhält: Dialog, Austausch, 
kulturelle Offenheit und das un-
ermüdliche Streben nach Frieden. 
Städtepartnerschaften sind Brücken 
- Brücken zwischen Regionen, 
zwischen Menschen, zwischen Er-
innerungen und Hoffnungen.“ Erik 
Buchholz, Vorsitzender des Heimat-
kreises Braunau/ Sudetenland e.V., 
begrüßte die Anwesenden und über-

reichte dem Oberbürgermeister als 
Geschenk an die Stadt Forchheim 
das Bild „Kind aus Braunau“. Um-
rahmt wurde das Treffen von der 
Ausstellung „(Nicht) Gekommen 
um zu bleiben“ des Heimatkreises 
Braunau/ Sudetenland, die ein-
dringlich am Beispiel der Städte 
Braunau/Broumov und Forch-
heim einen erfolgreichen Weg 
nachzeichnet: von der Integration 
der vertriebenen Braunauer in den 
ersten Nachkriegsjahren bis zur 
Verständigung mit Broumov nach 

1989. Den Festvortrag hielt Prof. 
Dr. Matthias Stickler, der unter 
dem Titel „Vertreibung, Neu-
beheimatung, Aussöhnung - 70 
Jahre Patenschaft zwischen der Stadt 
Forchheim und Stadt und Kreis 
Braunau (Broumov) in Böhmen“ 
sehr ergreifend die gemeinsame 
Geschichte der beiden Städte von 
der Patenschaft zur Partnerschaft 
und auch die Einzelschicksale der 
betroffenen Menschen schilderte. 
Nach einem historischen Über-
blick nahm Prof. Dr. Stickler an-

lässlich der Feier ihres 70. Jahres-
tages die Patenschaft zwischen 
der Stadt Forchheim und Stadt 
und Kreis Braunau (Broumov) in 
den Blick: „Diese Patenschaft ge-
hört zusammen mit Kronach/
Podersam, Rehau bzw. Selb/Asch 
und Bayreuth/Franzensbad zu den 
ältesten in Oberfranken. Forch-
heim gehörte zu den Städten mit 
den höchsten Vertriebenenanteilen 
in Oberfranken; 1950 wurden im 
Landkreis Forchheim 11.616 Ver-
triebene gezählt, das entsprach 
26% der Gesamtbevölkerung. In 
der Stadt Forchheim waren es 1947 
7391 Vertriebene bei ursprünglich 
11.000 Einwohnern ein Anteil von 
40%.“ Der Festredner resümierte: 
Forchheim gehörte „doch zu den 
oberfränkischen Gemeinden, 
die nach den üblichen Anfangs-
schwierigkeiten im Ergebnis von 
dem Bevölkerungszuwachs durch 
die Vertriebenen profitierte.“ Sicht-
bar sei das auch dadurch geworden, 
dass fast 40 Jahre nach Verkündung 
der Patenschaft eine Vereinbarung 
zwischen Forchheim und Broumov/
Braunau unterzeichnet wurde, in 
der beide Seiten ihren Willen be-
tonten, eine Städtepartnerschaft 
einzugehen. Im Anschluss fuhren 
die Gäste zusammen mit Ober-
bürgermeister Dr. Kirschstein zum 
37. Braunauer Heimattag „Tage 
der Begegnung - 80 Jahre danach“ 
nach Bad Kissingen, wo u.a. die 
Zusammenarbeit des Braunauer 
Heimatmuseums mit der Stadt 
Thema war.

(V. l.): Erik Buchholz, Vorsitzender des Heimatkreises Braunau/ Sudetenland e.V., 
Helga Buhl, Heimatkreisrätin - also Mitglied des Partnerschaftskomitees und Dol-
metscherin, Oberbürgermeister Dr. Uwe Kirschstein, Prof. Dr. Matthias Stickler und 
Walter Hecht ist ebenfalls Heimatkreisrat und Gründer, Chefredakteur und Verfas-
ser des „Braunauer Rundbriefes“.� Foto: Stadt Forchheim

Jugendpfleger unterstützt Schülerparty im JTF
(Stadt Forchheim). Im Rahmen 
einer Projektarbeit und in Ko-
operation mit Daniel Sauer, 
dem Jugendpfleger der Stadt 
Forchheim, organisierte die 
Klasse 8b der Adalbert-Stifter 
Schule mit ihrer Klassen-
leitung, Manuela Pfister, 
eine Schülerparty im Jungen 
Theater Forchheim. Mit selbst-
gestaltetem Einladungsflyer 

und gezielter Werbung lud die 
Klasse, Schüler*innen aus den 
8. Klassen verschiedener Nach-
barschulen zu einer besonderen 
Veranstaltung mit Musik und 
Tanz ein. 

Am 12. Juli 2025 fand das Projekt 
im Jungen Theater Forchheim 
statt. Die Mühe zahlte sich aus 
- zahlreiche Jugendliche folgten 

der Einladung. Bei aktueller 
Musik, günstigem Eintritt und 
alkoholfreien Getränken wurde 
ausgelassen gefeiert. „Es war 
schön zu sehen, wie viele ge-
kommen sind und Spaß hatten“, 
sagte eine Gastschülerin. Auch 
dazs Team des JTF zeigte sich 
begeistert vom Engagement 
der Jugendlichen. „Die Vor-
bereitung, Durchführung und 

der verantwortungsvolle Um-
gang mit dem Veranstaltungs-
ort waren vorbildlich“, erklärte 
ein Vertreter des Hauses. Der 
Gewinn an diesem Abend 
landete in der Klassenkasse. 

Nach diesem Erfolg steht bereits 
im Raum, die Veranstaltung im 
nächsten Schuljahr zu wieder-
holen.

www.wittich.de
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Renoviertes Büro in Forchheim  
inkl. Stellplätze, 4 Zimmer, 130 m²
Zusammenfassung

Immobilienart:  Büro/Praxisfläche
Nettomiete:  1.300 €
Heizkosten:  (Heizkosten in Nebenkosten enthalten)
Nebenkosten:  350 €
Kaution:  3 Kaltmieten
Fläche:  ca. 130,00 m²
Zimmer:  4
Bezug:  ab sofort oder nach Vereinbarung
Mieterprovision:  2,38 Kaltmieten

Mikrolage

 10  Fußminuten zum Bahnhof mit S-Bahnanbindung   
nach Erlangen und Nürnberg

 10 Min. zur Innenstadt oder zum Klinikum.

  Für die Mittagspause ist durch den nahe gelegenen  
Kellerwald Erholung in der Natur garantiert.

Martina Hübner Immobilienmarketing GmbH & Co KG • Marktplatz 11, 91301 Forchheim
Frau Martina Hübner,  Telefon: 09191 6219698 • Mobil: 0171/1807242 • E-Mail: info@immobilien-forchheim.com

Scanne den QR-Code für 
weitere Infos und Fotos 

Bootsfahrschule Dittrich 
91301 Forchheim | Zweibrückenstr. 3 
Tel.: 01577 7355001

AUSBILDUNG IN THEORIE UND PRAXIS 
für Sportbootführerschein, Küste- und Binnengewässer

INFORMATIONSVERANSTALTUNG 
am 06.09.2025 um 10:00 Uhr in Forchheim

Selbst Kapitän 
auf dem Wasser werden.

Senioren-Union Forchheim kegelte um den Sommerpokal
(SENU CSU Forchheim/K. 
Rapp). Traditionell gab es 
auch in diesem Jahr wieder 
ein vom Ortsvorsitzenden der 
SENU CSU Forchheim, Klaus 
Rapp organisiertes und gut be-
suchtes Kegler Beisammensein 
beim ATSV Forchheim. Alle 
geselligen Hobbykegler hatten 
viel Spaß und gute Chancen auf 
einen oder mehr gefallene Kegel, 
denn die lustigen Kegelspiele gab 
es an dem Abend in zahlreichen 
Formen und Varianten. Würfe, 
bei denen kein Kegel fiel, wurden 
als Pudel bezeichnet, aber auch 
neun Kegel fielen hin und wieder, 

und diesen stolzen Teilnehmern 
wurde ein „Voll“ anerkennend 
zugerufen. 

Bei sehr guter Laune, Spannung 
und zuverlässigen Punktrichtern 
gab es am Ende der Wettkämpfe 
Siegerpokale für die Plätze 1- 4 
bei den Damen und Herren. In 
der Reihenfolge vom Sieger bis 
zum Viertplatzierten gewannen 
bei den Damen Frau H. Hof-
mann, Frau E. Mauser, Frau M. 
Loskarn und Fr. M. Hemmer die 
Trophäen. 

Bei den Männern waren die 
Glücklichen Hr. B. Goldberg, Hr. 
K. Rapp, Hr. A. Schönfelder und 
Hr. G. Greiner. Die Siegerehrung 
nahm die Kreisvorsitzende der 
SENU CSU, Frau Maria-Luise 
Lehnard vor. Alle Teilnehmer 
ließen den gelungenen Sommer-
abend mit einem gemeinsamen 
Essen im Restaurant ANEMOS 
in ausklingen. � Foto: Klaus Rapp

Das war das KulturSommerQuartier 2025!
(Stadt Forchheim). Am ver-
gangenen Wochenende fanden 
die letzten Veranstaltungen des 
KulturSommerQuartiers 2025 
auf dem Veranstaltungsgelände 
am Königsbad statt. Das Kultur-
amt der Stadt Forchheim blickt 
zufrieden auf eine bunte Saison 
mit abwechslungsreichen Ver-
anstaltungen zurück. Beim Auf-
taktkonzert Ende Mai fröstelte 
nicht nur das Publikum: Auch auf 

der Bühne trotzte die Sängerin 
und Songwriterin Sarah Lesch 
in eine Decke eingewickelt der 
ungemütlichen Kälte. Der guten 
Stimmung tat dies aber keinen 
Abbruch. Weitaus wärmer 
und ebenso ausgelassen ging 
es beim Abschlusskonzert des 
KulturSommerQuartiers 2025 
am vergangenen Samstag zu: 
Das Junge Theater Forchheim 
hatte die ostwestmittelfränkische 

Folkband Gankino Circus nach 
Forchheim eingeladen. Mit mit-
reißender Spielfreude, viel Witz 
und schnellen Rhythmen sprang 
der Funke sofort auf das Publikum 
über, das sich ausgelassen durch 
die laue Sommernacht tanzte. 

Ein musikalisches Highlight 
der Saison war der gefeierte 
Gitarrist und pointierte Song-
writer STOPPOK, der ge-
meinsam mit seiner Band nicht 
nur für großartige Unterhaltung 
sorgte, sondern auch nachdenk-
liche Töne anschlug. Auch die 
heimische Musikszene erhielt eine 
Bühne: Chicolores feierten ihr 
25-jähriges Bandjubiläum vor 600 
begeisterten Fans, der Nachwuchs 
des Musikvereins Forchheim-
Buckenhofen sammelte erste 
Konzerterfahrungen, und 
bei der traditionsreichen 
Stadtbadserenade musizierten 
Forchheims Gesangs- und Musik-
ensembles gemeinsam. 

Das FOstival richtete sich an 
junges Publikum und bot 
Jugendlichen eine Möglich-
keit, in Forchheim zu feiern. 
Drei Nachwuchsbands heizten 
am Abend so richtig ein. Doch 
das KulturSommerQuartier 

hatte mehr als Musik zu bieten: 
Literarisch wurde es bei Helmut 
Haberkamm und Johann 
Müller, die Songs des Literatur-
nobelpreisträgers Bob Dylan 
in fränkischer Mundart inter-
pretierten. Eine poetische Ein-
stimmung auf das am Folgetag 
stattfindende Büchereifest, das 
wieder zahlreiche Literaturfans, 
Familien und Schnäppchenjäger 
anzog. Und mit einem Stück des 
Fränkischen Theatersommer 
reihte sich noch eine dritte Ver-
anstaltung mit literarischem 
Bezug ein. 

Zum Abschluss der Saison er-
wartete die Besucher*innen 
noch eine Besonderheit: Wie 
bereits im Vorjahr bereicherte 
das FotoForumForchheim das 
Veranstaltungsgelände mit 
einer großformatigen Fotoaus-
stellung. Am 20. Juli luden der 
Fotoclub und der Soroptimist 
International Club Forchheim-
Kaiserpfalz zur Finissage ein - 
inklusive Versteigerung der aus-
gestellten Werke. Der Erlös von 
1830 € kommt dem Mittagstisch 
des Mehrgenerationenhauses 
sowie dem Hospizverein Forch-
heim zugute. Das Kulturamt der 
Stadt Forchheim, das sowohl 

selbst als Veranstalter auftrat 
wie auch das Gelände samt 
professioneller Infrastruktur 
hiesigen Akteur*innen zur Ver-
fügung stellte, blickt zufrieden auf 
eine erfolgreiche Saison mit ab-
wechslungsreichen Programm-
punkten und reibungslosem Ab-

lauf zurück. 

Die Planungen für das kommende 
Jahr laufen bereits auf Hoch-
touren. Ein Zeitraum steht schon 
fest: Das KulturSommerQuartier 
2026 wird vom 12.06. bis zum 
19.07.2026 stattfinden.

Gankino Circus: Ausgelassen ging es beim Abschlusskonzert des KulturSommer-
Quartiers 2025 zu: Das Junge Theater Forchheim hatte die ostwestmittelfränkische 
Folkband Gankino Circus nach Forchheim eingeladen.� Fotos: Stadt Forchheim

Stadtbadserenade: Bei der traditionsreichen Stadtbadserenade musizierten Forch-
heims Gesangs- und Musikensembles gemeinsam.

Schmerzen?
Rheuma, Gelenkschmerzen, Erschöpfungssyndrom,  
stressbedingte Symptome u. v. m.
Vereinbaren Sie Ihren kostenfreien ersten Probetermin 
(Onlinekalender oder telefonisch).

Tel.: 09545 4458488 
anfrage@heilzentrum-vitalis.de 
www.heilzentrum-vitalis.de

Silke Steinhäußer

Heilzentrum - Vitalis
Körper · Geist · Seele

Alpha Cooling -  
die Zeit zurückdrehen!

- Anzeige - Eggolsheim. Alpha 
Cooling ist eine sanfte Kälte-
anwendung, die nur über die 
Hände funktioniert. Durch die 
Anwendung von Alpha Cooling 
werden körpereigene Prozesse 
im Körper aktiviert und keinerlei 
Fremdstoffe zugeführt.
Was passiert während und nach 
der Anwendung in unserem 
Körper:
• Ausschüttung von Endorphinen
Endorphine sind körpereigene 
Hormone, die Stress reduzieren 
und das
Wohlbefinden steigern können.
• Reduktion von Entzündungen
Kälte kann Entzündungsprozesse 
verlangsamen und auslöschen.
• Beruhigung des Nervensystems
Kälte sorgt für eine Harmonisierung 
im vegetativen Nervensystem. 
Der sogenannte Sympathikus 
wird kurzfristig aktiviert und der 
Parasympathikus l. langfristig 
gestärkt. Hierdurch wird Stress 
reduziert (Schmerzen, Angst und 
Sorgen bedeuten „Stress“ für 
den Körper) und Selbstheilungs-
kräfte aktiviert. Zusätzlich wird 
der Vagusnerv durch die Kälte-
anwendung getriggert, was sich bei 
Erschöpfungssyndrom und ähn-
lichem, positiv auswirken kann.
• Alpha Aging
Neueste Studien zeigen dass Alpha 
Cooling nicht nur bei Beschwerden 
sehr helfen kann, sondern sich 
auch die Körperzellen erneuern 

und somit ein Antiaging-Effekt 
erzielt wird. Es wurde in Studien 
nachgewiesen, dass sich das bio-
logische Alter verjüngt. (bei ent-
sprechender Anwendung um bis 
zu 7,8 Jahre in einem Zeitraum von 
sechs Wochen).
Alpha Cooling ist daher eine ein-
fache und doch sehr effektive An-
wendung. Nach einem ausführ-
lichen Analysegespräch wird die 
Anwendung in fünf Zyklen über 
die Handflächen durchgeführt. 
Dadurch gelangt die Kälte direkt 
in unseren gesamten Blutkreislauf 
und somit in den ganzen Körper. 
Botenstoffe und antientzündliche 
körpereigene Stoffe werden aus-
geschüttet und gelangen an jede 
einzelne Stelle. Somit kann eine 
positive und natürliche Wirkung 
im Körper stattfinden. Empfohlen 
sind Kälteanwendungen bei 
Rheuma, Gelenkbeschwerden, 
Karpaltunnelsyndrom, Rücken-
beschwerden, Arthrose, Ent-
zündungen, Migräne, Ver-
spannungen, Schmerzen, Allergien, 
Stress, Erschöpfungssyndrom, 
Long Covid uvm.

Probieren sie es einfach aus - gerne 
bei einem kostenlosen Probe-
termin.
Buchen sie in unserem Online-
kalender oder telefonisch ihren 
persönlichen Termin.
Wir freuen uns auf ihr Kommen - 
Herzlichst Ihr Heilzentrum-Vitalis
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Unser Medienpartner Mit freundlicher Unterstützung von

Die branchenüber-
greifende Messe für 
qualifizierte, motivierte, 
Arbeitssuchende, Wech-
selwillige und Querein-
steiger – vom Hilfsarbei-
ter bis zur Fach- und  
Führungskraft in Voll- 
und Teilzeit.

Forchheimer Str. 15, 96050 Bamberg
Öffnungszeiten: Sa & So 10-18 Uhr

11.-12.10.2025
Bamberg

www.jobmesse-franken.de

Hotline: 
0951 / 180 70 500

Ein Projekt der
MTB Messeteam Bamberg GmbH

JETZT ALS AUSSTELLER BEWERBEN!

Jobmesse Franken

Neue Perspektiven entdecken:
Die Jobmesse Franken feiert Premiere in Bamberg

- Anzeige- Bamberg (MTB). Sie 
sind auf der Suche nach einer neuen 
beruflichen Herausforderung? 
Oder möchten einfach heraus-
finden, welche Möglichkeiten die 
Region Ihnen bietet? Dann ist die 
neue Jobmesse Franken genau das 
Richtige für Sie. Am 11. und 12. 
Oktober 2025 findet die Messe erst-
mals in der brose Arena Bamberg 
statt und bringt Arbeitgeber, 
Bildungsträger und Talente aus 
ganz Franken zusammen. Über 50 
Unternehmen, Institutionen und 
Bildungseinrichtungen aus unter-
schiedlichsten Branchen - von IT 
über Pflege bis hin zu Lebens-

mitteln, Industrie, Handel, Hand-
werk, Personalvermittlern und 
öffentlichem Dienst - präsentieren 
sich vor Ort. Die Besucher haben die 
Möglichkeit, direkt mit Personal-
verantwortlichen ins Gespräch zu 
kommen, individuelle Fragen zu 
stellen, an spannenden Vorträgen 
teilzunehmen und vielleicht sogar 
den nächsten Karriereschritt zu 
machen. Auch das Thema Weiter-
bildung nimmt auf der Messe eine 
zentrale Rolle ein. Veranstalter der 
Jobmesse ist die MTB - Messeteam 
Bamberg GmbH, die seit über 20 
Jahren erfolgreich Messen zu ver-
schiedenen Themen organisiert. 

„Wir sind überzeugt, dass es 
trotz aller technologischen Ent-
wicklungen im Bewerbungs-
prozess am Ende auf die persön-
liche Ebene ankommt“, sagt Steffen 
Marx, Geschäftsführer der MTB 
- Messeteam Bamberg GmbH. 
„Deshalb ist uns dieses Projekt 
besonders wichtig: Wir möchten 
den direkten Austausch zwischen 
Arbeitgebern und Talenten aus 
der Region Franken ermöglichen 
- offen, authentisch und nahbar.“ 
Weitere Informationen, das Vor-
tragsprogramm und eine Über-
sicht aller Aussteller finden Sie 
unter: www.jobmesse-franken.de. � Foto: MTB

Gute Zahlen und stetes Wachstum in der Sektion
Schürr bleibt Vorsitzender des Alpenvereins Forchheim

Forchheim/Hausen (DAV Forch-
heim). Die Sektion Forchheim 
des Deutschen Alpenvereins hielt 
ihre diesjährige Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen ab. 
1. Vorsitzender Ulrich Schürr 
wurde bei den turnusmäßigen 
Neuwahlen einstimmig in seinem 
Amt bestätigt. Stellvertretender 
Vorsitzender bleibt Dieter Sprott. 
Die engere Vorstandschaft für die 
nächsten drei Jahre komplettieren 
Thomas Neubauer als Schatz-
meister, Franka Struve-Waasner 
als Schriftführerin sowie Jutta 
Strom-Haensch als Jugend-
referentin. Der gesamte Vorstand 
erhielt großen Zuspruch für seine 
engagierte und erfolgreiche Arbeit. 
In seinem Jahresrückblick konnte 
der Vorsitzende Ulrich Schürr 
eine erfreuliche Bilanz ziehen. 
„Wir freuen uns über eine nach 
wie vor anhaltende außerordent-
liche Beliebtheit unseres Vereins 
und einen steten Mitgliederzu-
wachs“, so Schürr. Mit nun fast 
4.000 Mitgliedern konnte sich der 
Verein deutlich erweitern und den 
positiven Mitgliedertrend fort-

setzen. Das reichhaltige Angebot 
an Aktivitäten wird sehr gerne an-
genommen. „Es gelingt uns nach 
wie vor, ein abwechslungsreiches 
Programm in allen Facetten des 
Bergsports und darüber hinaus ge-
sellige Veranstaltungen für Jeder-
mann anbieten zu können“, so 
Vorsitzender Schürr.

Auf eine gesunde finanzielle 
Situation konnte Schatzmeister 
Thomas Neubauer im Rahmen 
des Kassenberichts verweisen. 
Für seinen großen persönlichen 
Einsatz auch über seine Schatz-
meistertätigkeit hinaus dankte 
ihm die Sektion sehr herzlich. 
Großes Lob erhielten auch Schrift-
führerin Franka Struve-Waasner 
und Jutta Strom-Haensch für ihre 
ausgesprochen professionelle und 
zuverlässige Arbeit. Der Dank der 
Sektion galt ebenso dem 2. Vor-
sitzenden Dieter Sprott für seine 
zahlreichen unterstützenden 
Tätigkeiten im Vereinsjahr.

Im Vorfeld der Jahreshauptver-
sammlung fand die Jugendvoll-

versammlung der Sektion statt. In 
dieser werden zentrale Belange der 
weit über 500 Jugendlichen in der 
Sektion erörtert und besprochen. 
„Wir freuen uns über den außer-
ordentlich hohen Zuspruch der 
Jugend in unserem Verein und 
räumen der Jugendarbeit einen 
großen und wichtigen Platz ein“ 
bekräftigte Jutta Strom-Haensch. 
Besonders erfreulich stellt sich 
nach wie vor die Situation im 
Bereich des Jugendkletterns 
dar. Die Sektion freut sich über 
einen anhaltenden Boom und 
eine stetig steigende Nachfrage 
der Jugendkletterangebote der 
Sektion.
Den bunten Strauß vielfältiger 
Vereinsaktivitäten komplettiert 
die gut 20-köpfige erweiterte 
Vorstandschaft der Sektion mit 
einer großen Bandbreite von 
Gruppenangeboten in insgesamt 
10 Erwachsenengruppen, nament-
lich einer Bergsteigergruppe, 
Skigruppe, Höhlengruppe, 
Familiengruppe, Klettergruppe, 
Mountainbikegruppe, Familien-
Klettergruppe, Gymnastik-

Gruppe, der Ortsgruppe Weißen-
ohe und dem Ausbildungsreferat. 
Verabschiedet wurde aus den 
Reihen der Fachübungsleiter 
nach jahrzehntelanger Tätigkeit 
als Kletter- und Skitourenführer 

Helmut Sentner. Er war über 
Jahrzehnte ein Aushängeschild 
im Bereich des Skibergsteigens, 
einer der „ganz Großen bei uns 
in der Sektion, der höchste Wert-
schätzung und sportliche An-

erkennung im Alpenverein ge-
nießt“, so Vorsitzender Schürr 
in einer kleinen Laudatio. Mit 
großem Dank und unter lautem 
Applaus überreichte der Verein 
zur Verabschiedung einen Korb 
fränkischer Köstlichkeiten. Neu 
besetzt mit Andrea Diehl aus 
Obertrubach und mit erweiterten 
Öffnungszeiten am Montag, 
Dienstag und Donnerstag ist die 
Geschäftsstelle der Sektion in der 
Wiesentstraße 2 in Forchheim. 
Sehr gut angenommen wird 
auch nach wie vor der Sektions-
tag jeden Dienstag von 17.00 bis 
22.00 Uhr in der neuen Kletter- 
und Boulderhalle in Forchheim, 
zu dem die Sektionsmitglieder zu 
vergünstigten und von der Sektion 
unterstützten Preisen Eintritt er-
halten und sich treffen können. 

Vorsitzender Schürr bedankte 
sich nach einem abwechslungs-
reichen Abend bei seinem höchst 
engagierten Vorstandsteam und 
den Gruppenleitern sehr herzlich 
und konnte den Abend mit einem 
positiven Ausblick beschließen.

Der DAV-Vorstand (v. li.): 2. Vorsitzender Dieter Sprott, Schatzmeister Thomas 
Neubauer, Schriftführerin Franka Struve-Waasner, und 1. Vorsitzender Ulrich 
Schürr.� Foto: DAV Forchheim

Wurzbüschl binden in Leutenbach - gelebte Tradition zu Mariä Himmelfahrt
Leutenbach (R. Weber). Leuten-
bach pflegt im Jahreslauf viele 
besondere Bräuche. Einer davon 
ist das Wurzbüschl binden an-
lässlich des kirchlichen Hoch-
fests Mariä Himmelfahrt, das 
bereits seit dem 6. Jahrhundert 
gefeiert wird. In dem fränkischen 
Ort hat sich diese Tradition über 
viele Jahre hinweg erhalten, nicht 
zuletzt dank der Ortsgruppe des 
Fränkische Schweiz Vereins (FSV) 
Leutenbach, der seit Langem die 
Organisation übernimmt. Eine 

zentrale Rolle spielt dabei Agnes 
Häcklein, die seit vielen Jahren 
mit großem Engagement das 
Sammeln und Binden der Kräuter 
koordiniert. 

In diesem Jahr gab es eine be-
sondere Premiere, denn im 
Rahmen des Ferienprogramms 
wurden erstmals auch Kinder 
eingeladen, um sie spielerisch 
an diesen alten Brauch heran-
zuführen. Früher mussten in 
einem geweihten Kräuter-

büschel mindestens neun ver-
schiedene, bestimmte Pflanzen 
enthalten sein. Die geweihten 
Kräuter galten als zauberkräftig 
und man sagte ihnen Schutz und 
heilende Wirkung nach. Nach 
überlieferter Regel können in 
einem Wurzbüschl sogar bis zu 
77 Pflanzen vertreten sein. Der 
FSV hatte in diesem Jahr über 
50 unterschiedliche Kräuter vor-
bereitet, darunter Königskerze, 
Schafgarbe, Baldrian, Arnika, 
Kamille, Johanniskraut und 
Pfefferminze. 

Am Abend vor Mariä Himmel-
fahrt trafen sich über 20 Personen 
im Garten des Obst- und 
Gartenbauvereins, den dessen 
Vorsitzender Stephan Wenzel 
freundlicherweise zur Verfügung 
stellte. Dort entstanden die 

farbenprächtigen und duftenden 
Wurzbüschl. Für ältere oder 
nicht mehr so mobile Menschen 
wurden auf Wunsch gegen eine 
kleine Spende für die Jugendarbeit 
ebenfalls Sträuße gebunden. 
Damit auch das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kam, spendierten 
der FSV und die Jugendgruppe 
Getränke und Kuchen für die 
fleißigen Helferinnen und Helfer. 
Dieses gesellige Beisammen-
sein rundete den Abend ab und 
machte die Verbundenheit in 
der Dorfgemeinschaft spürbar. 
So wurde einmal mehr deutlich, 
dass in Leutenbach Brauchtum 
keine leere Floskel ist, sondern 
gelebte Heimatverbundenheit. 
Dank des Engagements vieler 
Helfer wird diese Tradition auch 
an die nächste Generation weiter-
gegeben. � Foto: Reinhard Weber

Erweiterungsbau eingeweiht
Grundschule Reuth erhielt neue Räumlichkeiten

(Stadt Forchheim). Große Freude 
herrschte in der Schulfamilie an 
der Grundschule Reuth, wo Mitte 
Juli Oberbürgermeister Dr. Uwe 
Kirschstein den großzügigen Er-
weiterungsbau des Schulhauses 
zusammen mit den Architekten, 
den ausführenden Firmen und 
der Stadtverwaltung an Rektorin 
Bettina Lander offiziell und feier-
lich übergab. Die Bauarbeiten 
begannen im Sommer 2023. 
Die Gesamtbauzeit betrug 24 
Monate. Die Gesamtkosten be-
laufen sich auf ca. 9,6 Mio Euro 
- davon wird rund ein Drittel ge-
fördert. „Großartig, mit welchem 
Elan und welcher Begeisterung 
die Schüler*innen und 
Lehrer*innen die neuen Räum-
lichkeiten selbst im alljährlich be-
stehenden Schuljahresendstress 
in ihren Schulalltag integriert 
haben. Wir sehen, die Räume 
werden dringend benötigt!“ 
freute sich Oberbürgermeister 
Dr. Uwe Kirschstein sichtlich. 
Die Schule selbst besteht an 
diesem Ort bereits seit 2010 als 
in Reuth der 7,6 Mio Euro- Neu-
bau eingeweiht wurde. Doch der 
rasant wachsende Stadtteil Reuth 

bescherte der Grundschule bald 
zusätzlichen Raumbedarf. So 
machte der Stadtrat im Mai 2020 
den Weg frei für eine Erweiterung 
der Grundschule.

Das anschließende Vergabever-
fahren gewann das Architektur-
büro Paptistella aus Hirschaid, 
das für aktuell 173 Schüler in 
vier Jahrgangsstufen und die 
Mittagsbetreuung in neun 
Gruppen neue Klassenzimmer 
und Räume für die Mittagsbe-
treuung schuf. Gebaut wurde 
eine eingeschossige Aufstockung 
mit ca. 2.200 Kubikmetern auf 
dem bestehenden Umkleidetrakt 
zwischen Sporthalle und Schul-
gebäude für die Räumlichkeiten 
der Offenen Ganztagsschule und 
die Erweiterung der Schule um 
einen zweigeschossigen Bau-
körper mit ca. 5000 Kubikmetern 
nach Westen mit einem Flach-
dach und extensiver Begrünung.

Im Erweiterungsbau sind im 
Erdgeschoss der Mehrzweck- 
und der Außenspielgeräteraum 
sowie die Klassenzimmer sowie 
Lagerräume untergebracht. Im 
Obergeschoss befinden sich 
die Klassenzimmer, die Biblio-
thek und weitere Gruppen-
räume Dazu gehörte auch die 
Erweiterung der bestehenden 
Photovoltaik-Anlage am Turn-
hallendach auf dem westlichen 
Anbau. Die Außenanlagen im 
südwestlichen Schulgelände 
wurden teilweise neugestaltet. 
Da die Hangrutsche der zwei-
geschossigen Erweiterung 
weichen musste, wurde im süd-
lichen Bereich unterhalb der 
Laufbahn ein neues Spielgerät 
errichtet. Für die Schulgarten-
nutzung wurden neue Hoch-
beete angelegt.

Zur Übergabe des Erweiterungsbaus 
brachte Oberbürgermeister Dr. Uwe 
Kirschstein einen großen Schlüssel aus 
Holz mit, den er Rektorin Bettina Lan-
der symbolisch überreichte.

Foto: Stadt Forchheim

http://www.jobmesse-franken.de


1935/25

Ihr regionaler Stellenmarkt

Finde deinen neuen Traumjob! Direkt online bewerben: jobs-regional.de

Weitere Stellen 
unter: 
jobs-regional.de

Job 
gesucht?

Mit einem Blick 
...
 
in den Stellenmarkt 
können Sie schnell 
und bequem fündig 
werden!

Wir suchen zum sofortigen Eintritt 

in Hallerndorf

Gewerbliche Aushilfs- und Teilzeitkräfte (m/w/d)

(ab 16 Jahren) 
- morgens zwischen 05:30 Uhr und 07:30 Uhr
- nachmittags zwischen 15:00 Uhr und 19:30 Uhr

für Be- und Entladetätigkeiten.
 
Bitte schriftliche Kurzbewerbung per E-Mail od. telefonisch an:
GLS-Germany GmbH & Co. OHG, z.Hd. Herrn Thomas Mende
Am Binsig 2, 91352 Hallerndorf
Tel.: 06677-646410
E-Mail: depot41@gls-germany.com

WIR SUCHEN
zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt in Vollzeit, Teilzeit  
und auf MiniJob-Basis

-  MITARBEITER  
REINIGUNGSKRÄFTE ODER  
STATIONSHILFSDIENST 
(m/w/d) in Erlangen

Hast du Lust, mit anzupacken?  
Bewirb dich jetzt:

Quereinsteiger sind herzlich  
willkommen!

Tel.: 09131-5337512 • bewerbung@ksg-erlangen.de

Als Tochtergesellschaft des
Universitätsklinikums Erlangen
unterstützen wir dieses Tag
für Tag in den Bereichen
Reinigung, Logistik und  
noch vieles mehr.

Wie das Klinikum selbst,  
stehen wir für höchste Qualitäts-
standards und Zuverlässigkeit.

E
... so schmeckt Vertrauen!

Metzgerei Partyservice

ndres

Freundliche und zuverlässige

Metzgerei-Fachverkäufer (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit in Forchheim gesucht!

Bewerbungen unter 0174 2077601

Das Schlaflabor Ebermannstadt in der Klinik 
Fränkische Schweiz sucht ab sofort eine  
lernbereite, motivierte und zuverlässige

Teilzeitkraft (m/w/d)

ca. 20 Stunden wöchentlich für den  
Nachtdienst, Quereinstieg möglich.
Bewerbung an: Dr. med. Björn Schmorell
Wiesentstraße 61 | 91301 Forchheim | Tel. 09191/2160

Wir suchen für Industrie und Handwerk (m/w/d):

- Ingenieure und Techniker 
- Metallfacharbeiter
- Maschinenbediener
- Elektriker/ Anlagenmechaniker
- Schlosser/Schreiner

 
- Lagerfachkräfte/Staplerfahrer
- Produktionshelfer
- Quereinsteiger/Allrounder
- Monteur/in

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Akronis Personalmanagement GmbH
Nürnberger Straße 22a · 91301 Forchheim
Tel.: 09191-736280 · Mail: forchheim@akronis-personal.de

Das FRÄNKISCHE
SCHWEIZ-MUSEUM
sucht

Organisationsguru! 
(m/w/d)

Infos auf www.fsmt.de 

Fränkische Schweiz Museum: 
Wir suchen dich

Ehrung für zehn Jahre engagierte Prüfertätigkeit
IHK zeichnet ehrenamtliche Prüfer aus dem Landkreis Forchheim aus

(IHK für Oberfranken Bayreuth). 
159 Prüferinnen und Prüfer aus 
Oberfranken, die seit mindestens 
zehn Jahren dieser Tätigkeit 
ehrenamtlich nachgehen, hat die 
Industrie- und Handelskammer 
für Oberfranken Bayreuth für ihr 
großes Engagement ausgezeichnet. 
Zu den Geehrten aus Forchheim 
Stadt und Land gehören: Harald 
Glassl (Heroldsbach), Katja 
Krickau (Heroldsbach), Matthias 
Seeler (Eggolsheim) und Gianna 
Wollner (Forchheim). 

Wenn Oberfranken für sein Top-
Niveau in der Ausbildung ge-
lobt wird, dann liege das auch 
an der Arbeit der langjährigen 
Prüferinnen und Prüfer, macht 
Dr. Michael Waasner deutlich, 
Präsident der IHK für Oberfranken 
Bayreuth. Die Qualität und die 
Aktualität des Wissens, für die alle 
Prüfer stehen, sichere die Zukunft 
der Dualen Bildung und damit 
auch die Zukunft des Wirtschafts-

standortes Oberfranken. Einmal 
mehr wirbt der IHK-Präsident für 

die Duale Ausbildung. Sie sei nicht 
nur einmalig, sondern auch eine 

echte Alternative zum Hochschul-
studium. „Das wollen wir auch 
künftig unterstützen und fördern“, 
so Dr. Waasner und bedankt sich 
bei allen ausgezeichneten Prüfern 
für ihren großen Einsatz für Ober-
franken und seinen Nachwuchs.

Die Weiterentwicklung des Wirt-
schaftsstandortes hänge ganz 
entscheidend davon ab, wie stark 
der Regierungsbezirk industriell 
aufgestellt ist, ist sich der Hofer 
Landrat Dr. Oliver Bär sicher. 
Grundlage dafür sei eine gute 
Ausbildung. Dazu würden die 
ausgezeichneten Prüferinnen und 
Prüfer entscheidend beitragen, 
denn sie sicherten die hohen Quali-
tätsstandards und stünden für 
„Made in Germany“. Dazu brauche 
es aber auch einen professionellen 
Partner wie die IHK für Ober-
franken Bayreuth, die sicherstellt, 
dass Oberfranken ein wichtiger 
Standort für die duale Ausbildung 
ist und auch in Zukunft bleibt.

Matthias Seeler, Katja Krickau, Gianna Wollner und Harald Glassl, alle aus dem 
Bereich des IHK-Gremiums Forchheim, wurden von IHK-Präsident Dr. Michael 
Waasner (2. v. li.) und IHK-Hauptgeschäftsführer Wolfram Brehm (2. v. re.s) ausge-
zeichnet. Mit im Bild: der stellvertretende Landrat Otto Siebenhaar (li.) und Stefan 
Trebes, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Bamberg-Coburg 
(re.).� Foto: Dominik Ochs

Schnell, ohne Warten
Wunschtermin online vereinbaren

(Agentur für Arbeit Bamberg-
Coburg). Ab sofort können 
Menschen, die Fragen haben 
oder die Unterstützung der 
Agentur für Arbeit benötigen 
dafür online bequem von zu 
Hause einen Termin verein-
baren. Egal ob Arbeitslos melden, 
Fragen rund um die Antragsbe-
arbeitung, Termin in der Ver-
mittlung, Berufsberatung, beruf-
licher Wiedereinstieg nach der 
Elternzeit und vieles mehr, das 
Warten in der Telefonhotline 
oder am Empfang gehören der 
Vergangenheit an. Die Vorteile, 
man hat keine Wartezeiten, ist 
an keine festen Öffnungszeiten 
gebunden, bekommt den Termin 
gleich bei dem richtigen An-
sprechpartner. Den Tag und die 
Uhrzeit kann man selbst fest-
legen. 

Stefan Trebes, Leiter der Agentur 
für Arbeit Bamberg-Coburg: 
„Wir setzen für viele Anliegen 

auf die Nutzung der von uns 
entwickelten datensicheren 
Kommunikationswege, wie der 
App BA-mobil und unsere e-
Services. Vieles können unsere 
Kunden digital selbständig 
erledigen. Natürlich können Sie 
sich wie bisher auch persönlich an 
uns wenden. Ich empfehle Ihnen 
dafür unseren neuen Service zu 
nutzen und einen Termin zu ver-
einbaren. Das spart Zeit.“ 

Jetzt Termin vereinbaren:
web.arbeitsagentur.de/portal/
terminvereinbarung/pc/
agenturen/anliegenauswahl

Unternehmertreff 2025
Forchheim. Am Dienstag, 7. 
Oktober 2025 findet im Landrats-
amt Forchheim, Am Streckerplatz 
3, 91301 Forchheim, Kulturraum 
St. Gereon, der Unternehmertreff 
2025 des Landkreises Forchheim 
statt. Neben der Unternehmens-
vorstellung der Minderleinsmühle 
GmbH & Co. KG, Neunkirchen am 
Brand „Von der Kornmühle zum 
modernen Familienunternehmen“ 
gibt es einen Impulsvortrag von 

Christian Ernst (Baumüller 
Reparaturwerk GmbH & Co. 
KG, Nürnberg) zum Thema 
Circular Economy als Ge-
schäftsmodell - Möglichkeiten 
zur Verlängerung der Lebens-
dauer von Antrieben und 
Motoren. Eine Anmeldung ist 
bis Donnerstag 2. Oktober 2025 
möglich über Tel. 09191/86-
1021 oder per E-Mail an wifoe@
lra-fo.de.

Abfallvermeidung optimieren 
mit „Bokashi“-Workshop

(Forchheim for Future). 
Organische Küchenabfälle 
fermentieren statt kompostieren! 
Brigitte Forstner-Keck aus 
Effeltrich führt ein in die Geheim-
nisse des japanischen Bokashi und 
leitet Teilnehmende praktisch an, 
wie man sich „Effektive Mikro-
organismen“ zunutze machen 
kann. Tschüss, grüne Tonne und 

gekaufter Dünger!Der Work-
shop findet statt am Samstag, 
20.09.2025 um 12.30 Uhr im 
Zukunftshaus von Forchheim 
for Future, Sattlertorstr. 16, 
Forchheim - Eintritt frei! Wegen 
begrenzter Plätze wird um Vor-
anmeldung unter schwarm-
forum@forchheim-for-future.de 
gebeten.

� Foto: AdobeStock.com
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Ihr KleinanzeigenMarkt
VerkaufeSucheVermietung Immobilien

Unterricht

Stellenmarkt 

Sonstiges

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

Wichtige Hinweise: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen 
als Zwischenraum frei bleibt. Annahmeschluss ist vierzehn Tage vor Erscheinungstermin.

IBAN
DE Senden Sie alles an: 

LINUS WITTICH Medien KG
Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim,
Fax 09191 7232-30 oder online unter: 

www.wittich.de/Objekt2047

Bankeinzug

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bargeld liegt bei

Datum Unterschrift

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Ihre Kleinanzeige erscheint einmalig in HalloFranken, Ausgabe für den Landkreis Forchheim und Stadt Forchheim  
sowie Landkreis Erlangen-Höchstadt. Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2047 und  
geben Sie diese dort online auf. Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Ihre private Kleinanzeige in

schon ab 

5,- €

Auflage
63.000

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

Unter welcher Rubrik sollen wir Ihre Private Kleinanzeige schalten? 

Bitte ankreuzen:        Kfz-Markt Immobilien  Stellenmarkt  

        Zu vermieten  Zu mieten  Sonstiges

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.

Kontakte

anzeigen.wittich.de

Mit einer Kleinanzeige  

 zu Ihrem Glück.

anzeigen.wittich.de

Das Traumhaus finden …

    … mit einer … 

Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de
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Ihre Traumwohnung … 

 suchen oder finden …

… mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de

Suchen und Finden.
anzeigen.wittich.de

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

anzeigen.wittich.de

Mathe ist kein Problem! Bin
erfahrener Nachhilfelehrer und ver-
schaffe dir den Durchblick - von
Mittelstufe bis hin zum Abitur - Tel.
0172/8643149, in Forchheim

Suche alles vom 1. und 2.
Weltkrieg und Blechspielzeug. Tel.
0172/7622984

Kaufe Handwagen, Wannen,
Wagenräder, Hobelbänke, Holz-

leitern, Zinn, Weinballon, Münzen,

Orden, Modeschmuck. Tel. 09547/

1606

Trapezbleche und 
Sandwichbleche 

zu verkaufen
www.frankenbleche-stoehr.de

Handy 0160/5533244

Suche 4. Mann für

Schafkopfrunde, 1 x wöchentlich,

lange Karte. Tel. 01607178901

Fenster - Rollladen Rep.

Fachbetrieb

Tel. 01523 4 29 46 76

Feuchte Mauern?
Schimmel? Salpeter?

Erfolgreich seit über 40 Jahren:
Trockenlegung von feuchten und nassen

Wänden, Kellern und Tiefgaragen.
Schimmelpilz verhindern, Hausschwamm und 

Setzungsrisse im Mauerwerk beseitigen.
Für ein kostenloses Angebot einfach anrufen:
bautenschutz katz GmbH  0 91 22 / 79 88-0 

Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach 
www.bautenschutz-katz.de

TOP-wartungsfreies, umweltfreundliches 
Heizungssystem

Marmor-/Natursteinheizung
Speziell auch für Allergiker (Hausstaub) geeignet! 

• ♥ Sorgenfrei heizen mit ♥ und Verstand!
• ♥ Ersparnis gegenüber älteren Elektro- 
 sowie Nachtspeicherheizungen bis zu 40 % 
 Stromeinsparung!
•  Anschaffungskosten ca. halber Preis zu 
 allen anderen konventionellen Heizsystemen!
•  Beratung, Verkauf - Montage sowie 
 Ausführung diverser anderer Elektroarbeiten!
•  sowie alle Haushaltsgeräte!
•  diverse Kernbohrungen von 40 mm - 200 mm

MIELKE Elektrotechnik
Tel. 0179/3225127 
91301 Forchheim, Weinbergstr. 11

Baumfällungen/
-kappungen

- auch Problemfälle - vom Fachmann
Holzverkauf pro Ster, gespalten,  

auf Rundballen
Bernhard Mielke 

Tel. 0179/3225127  
Weinbergstr. 11, 91301 Forchheim

Klavier-, Flügel- &  
Spezialtransporte

www.klaviertransporte24.de
09131 9896130

Wir suchen DICH! Komm in unser Team

Sämtliche Garten-,  
Rasen-, Pflanz-, Pflaster-, 

Baumfäll- & Schneide- 
arbeiten vom Fachmann
Telefon 0176-427 607 14

Brennholz zu  
verkaufen!

Luftgetrocknetes, gesiebtes und  
ofenfertiges Brennholz 

Hartholz pro Ster 110,00 EUR 
Weichholz pro Ster 75,00 EUR

Telefon 0 91 94 / 44 04

Qualitäts- 
brennstoffe 
· Brennholz 
· Pellets (Sackware)
· Holzbriketts 
und vieles mehr 
Nähere Informationen 
finden Sie unter  

REDA Bio-Energy 
brenn-holzmichel.de
Telefon: 0171-9769599  

• Geniales Lebensmittel! • 
Wildbretverkauf

Reh, Hirsch, Wildschwein, Fasan, Ente, Hase, 
Wildkaninchen, Rebhühner, küchenfertig, 
portioniert u. vakuumverpackt sowie auch 

Wildwurst und Schinken zur Saison.
Direktvermarktung aus fränkischer Jagd 

Tel. 0179/3225127
Bernhard Mielke, Weinbergstr. 11, 91301 Forchheim

Wildfleisch aus eigener Jagd,
100% BIO. Kein Zukauf aus Gat-
tern oder Ausland wie bei vielen
anderen Anbietern. Hase, Reh,
Wildschwein, Hirsch und Gams. Ab
jetzt auch wieder Wildgöttinger in
Dosen, Wildsalami und Pfefferbei-
ßer. Tel. 09133-606660

Suche Streuobstwiese/Wald zu

kaufen Tel. 09191-67713

AKTION
Brennholz
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Messingschlager GmbH & Co. KG - Birkenreuth 57 - 91346 Wiesenttal

 Hartholz ab 75 € pro SRM

 Lieferung kurzfristig möglich 

Sichern Sie sich jetzt Ihr bayerisches
Brennholz für die kalte Jahreszeit! 

Interesse ?  
Melden Sie sich gerne unter:

 01520-7061064
 info@messingschlager-gmbh.de

Suche Lagerhalle zu kaufen o.
evtl. zu mieten. 200 bis 600m².
Alles anbieten. Zu verkaufen: VW
Craftan, 140kW, 4x4, Standhei-
zung, AHK. Tel. 0179/3225127

Golfausrüstung gr. Bag + kl. Bag
mit div. Schlägern + Bällen +
Caddy + Elektrocaddy 150€ und
Gartenhelfer in Heroldsbach
gesucht, 09190-1363

Suche Putzhilfe ca. 3

Std./Woche, Tel. 09199-465

Zwei alte Wanduhren aus Holz

mit Schlüssel zum Aufziehen, VHB
je Uhr 300 EUR. Tel. 0176/
83915251

Lindenstamm 3,5m, Durchmesser
45 cm, günstig zu verkaufen, Liefe-
rung bei Nachfrage möglich, Tel.
0179-3225127 FO

Beistelltisch für Bett für
Krankenpflege, fahrbar, Tisch-
platte verstellbar, 155 EUR. Tel.
0176/83915251

Verkaufe Toilettenstuhl, neu,

feststehend, höhenverstellbar,

180 EUR. Tel. 0176/83915251

Trapezsofa 3-sitzig v. Himolla,
Lederbezug hellgrau, 2 Jahre, NP
4.600.- Euro für 900.- Euro. Nur
Abholung. Mobil 0152/22912303

Verkaufe Brennholz. Trockenes
Brennholz (Hart- und Weichholz).
Lieferung und ofenfertig möglich.
Preis VB. Tel: 09194/3348733

FORCHHEIM - schöne 2-Zimmer
Dachwohnung, voll möbliert zu ver-
mieten, helles Bad mit Dusche,
Schlafzimmer, Warmmiete beträgt:
590€ ab sofort frei, nur für
Wochenendheimfahrer, Tel. 09191-
3914

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159847

c.kern@wittich-forchheim.de 

Ihr Verkaufsinnendienst

Susanne Emmert-Deuerlein
Tel.: 09191 723263
Fax: 09191 723242

s.emmert-deuerlein@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

  

Hallo Franken erscheint bei

Wir sind für Sie da...

Gesucht! Eine Dame names Zita
in Forchheim gesucht. Wir hatten
berits mehrfach Kontakt über ein
soziales Medium gehabt. Leider
kann ich Dich/Sie nicht mehr errei-
chen. Bitte melde Dich wieder unter
der üblichen Kontaktmöglichkeit
oder unter pwalther@gmx.de.
Peter aus Thüringen (wanderbe-
geisteter Herr)

Würde gerne 1 - 2 Bilder von

Felix Müller kaufen. Tel. 09191-

4713

Ihre Traumwohnung … 

 suchen oder finden …

… mit einer Kleinanzeige.

anzeigen.wittich.de
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50 € pro Person  vom Reisepreis 
kommen der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP zugute und werden für 
einen Schulbau auf Hispaniola 
verwendet. www.fl y-and-help.de

Fuerteventura-Traumreise 2026
 mit FLY & HELP & Schlager-

stars unter Palmen

 * ALL-INCLUSIVE *

 Abenteuer 
 Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
 Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
 Konzert

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Weitere Infos unter: 
www.schlager-kanaren.de

Buchungsmöglichkeiten:
25.4. – 2.5. (8-tägig,7 Nächte) ab 1.099 € p. P.
22.4. – 2.5. (11-tägig,10 Nä.) ab 1.349 € p. P.
22.4. – 6.5. (15-tägig,14 Nä.) ab 1.699 € p. P.
Flüge auch ab Leipzig, Düsseldorf
und München buchbar

p. P. ab 

1.099 €
z.B. 25.04 - 2.5.2026 ab/bis 

Frankfurt, Doppelzimmer, 
inkl. Flug und All Inclusive 

(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
LW26

INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flug mit CONDOR z.B. ab/bis Frankfurt nach 
Fuerteventura in der Economy Class

·  Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren 
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
·  Übernachtung (7, 10 oder 14 Nächte)
im 4* R2 Rio Calma Hotel & Spa  
(Einzelzimmer gegen Aufpreis buchbar)

· All Inclusive Verpfl egung
·  Live-Show »Abenteuer Weltumrundung« 
·  »Nacht des Deutschen Schlagers 2026« 
· »Disco-Frühshoppen Pool-Party« 
· Deutschsprachige, lokale Reiseleitung 
· FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort 
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)
Das R2 RIO CALMA HOTEL & SPA erwartet Sie 
im Herzen der Costa Calma - ein perfekter Ort für 
Ihren wohlverdienten Urlaub. Das Hotel, eingebettet 
in eine große tropische Gartenanlage mit zwei 
Pools liegt auf einer Anhöhe direkt am kristallklaren 
Wasser des atlantischen Ozeans.

Die „NACHT DES DEUTSCHEN SCHLAGERS 
2026“ ist der Höhepunkt Ihrer Reise zugunsten der 
Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP. Freuen Sie 
sich auf die TOP Stars des deutschen Schlagers: 
Olaf Henning, Nicki, Anita Hofmann, Markus & 
Yvonne, Annemarie Eilfeld, Claudia Jung und
Peter Wackel laden Sie zum Mitsingen und Mit-
feiern ein.

E-Mail: reisen@fh-travel.de
Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

Ausführlicher
Reiseverlauf! 

Traumurlaub unter kanarischer So  e

Feuerwehr Möhrendorf  
weiht neues HLF 20 ein

Möhrendorf (Kreisfeuerwehr-
verband Erlangen-Höchstadt e. 
V./J. Schuster). Ein großer Tag 
für die Feuerwehr Möhrendorf: 
Im Rahmen ihres traditionellen 
Familientages wurde am 20. Juli das 
neue Hilfeleistungslöschgruppenfa
hrzeug (HLF20) offiziell in Dienst 
gestellt. Bei strahlendem Wetter 
versammelten sich zahlreiche 
Gäste auf dem Feuerwehrgelände 
- darunter viele Ehrengäste aus 
Politik, Kirche und den benach-
barten Feuerwehren. Pünktlich um 
11.30 Uhr eröffnete Kommandant 
Bernd Schlee die Feierlichkeiten 
und begrüßte die Besucher. 
Unter den Ehrengästen waren der 
bayerische Innenminister Joachim 
Herrmann, Landrat Alexander 
Tritthart, Möhrendorfs 2. Bürger-
meister Steffen Schmidt, Pfarrerin 
Monika Bogendörfer, Kreisbrand-
rat Matthias Rocca, Kreisbrand-
inspektor Christian Bühl sowie 
zahlreiche Kameradinnen und 
Kameraden benachbarter Wehren. 
In seiner Ansprache zeigte sich 
Schlee stolz über die Anschaffung 
des neuen HLF20, das einen be-
deutenden Meilenstein für die 
Wehr darstellt. Das moderne 
Fahrzeug der Firma Rosenbauer, 
aufgebaut auf einem Mercedes-
Benz-Fahrgestell, führt 2.100 Liter 
Wasser sowie 120 Liter Schaum-
mittel mit sich und verfügt über 
einen auf dem Dach montierbaren 
Wasserwerfer. „Der Beschaffungs-
prozess hat über zweieinhalb Jahre 
gedauert, aber jeder Tag hat sich 
gelohnt“, so Schlee. Besonders be-
dankte er sich bei der Gemeinde 
Möhrendorf und dem Freistaat 
Bayern für die finanzielle Unter-
stützung. Das HLF20 ersetzt ein 
in die Jahre gekommenes LF8, das 
der Feuerwehr ganze 47 Jahre treue 
Dienste geleistet hat. Im Anschluss 
sprach der zweite Bürgermeister 
Steffen Schmidt, der in seinem 
Grußwort die rund 150-jährige 
Geschichte der Möhrendorfer 
Feuerwehr Revue passieren ließ 
- vom einfachen Handzugwagen 
bis hin zum neuen Hightech-Fahr-
zeug. Die Anschaffungskosten von 
640.000 Euro seien eine Investition 
in die Sicherheit der Bürgerinnen 
und Bürger. „Ich bin stolz auf die 
über 100 ehrenamtlichen Ein-

satzkräfte in Möhrendorf und 
Kleinseebach. Auf sie ist jederzeit 
Verlass“, betonte Schmidt. Land-
rat Alexander Tritthart über-
mittelte die Grüße des erkrankten 
1. Bürgermeisters Thomas Fischer 
und unterstrich ebenfalls die Be-
deutung der Investition: „Jeder 
Euro für die Ausstattung unserer 
Feuerwehren ist ein Euro für die 
Sicherheit aller.“ Er hob die hervor-
ragende Zusammenarbeit der 
Hilfsorganisationen hervor, die ihn 
zuletzt beim Einsatz im munitions-
belasteten Tennenloher Forst tief 
beeindruckt habe. Innenminister 
Joachim Herrmann lobte in seinem 
Grußwort den Einsatzwillen der 
bayerischen Feuerwehren: „Die 
Anforderungen an unsere Wehren 
steigen - ob durch Unwetter, Brände 
oder technische Hilfeleistungen. 
Es ist unsere Pflicht, den Ehren-
amtlichen die bestmögliche Aus-
rüstung zur Verfügung zu stellen.“ 
Er sicherte der Feuerwehr weiter-
hin die Unterstützung des Frei-
staats zu. Anschließend gratulierte 
auch Kreisbrandrat Matthias Rocca 
den Möhrendorfer Kameradinnen 
und Kameraden zur Indienst-
stellung des neuen Fahrzeugs und 
sprach seinen Dank an alle aus, die 
an der Planung, Beschaffung und 
Ausbildung beteiligt waren. Be-
sonders hob er die bevorstehenden 
Schulungen hervor, mit denen sich 
die Einsatzkräfte nun intensiv auf 
das neue Fahrzeug vorbereiten 
müssen. 

Ein feierlicher Moment war die 
Segnung des Fahrzeugs durch 
Pfarrerin Monika Bogendörfer. 
Danach übergab Steffen Schmidt 
symbolisch den Fahrzeugschlüssel 
an Kommandant Schlee - der 
offizielle Teil war damit beendet. 
Beim anschließenden Familientag 
konnten Bürgerinnen und Bürger 
das neue Fahrzeug aus nächster 
Nähe bestaunen. Für die kleinen 
Besucher gab es eine Hüpfburg und 
eine Wasserwand zum Spielen, das 
Bayerische Rote Kreuz informierte 
an einem Stand über Reanimation 
und Erste Hilfe. Ein rundum ge-
lungener Tag für die Feuerwehr 
Möhrendorf - mit neuem Fahr-
zeug, großem Zusammenhalt und 
vielen stolzen Gesichtern.

Foto: Jochen Schuster, Kreisfeuerwehrverband Erlangen-Höchstadt e. V.

UNESCO und internationale Delegationen zu Gast in Forchheim
(Stadt Forchheim). Seit Februar 2025 
ist es offiziell: Die Stadt Forchheim 
übernimmt eine Schlüsselrolle im 
europäischen Wassermanagement 
und fungiert nun als EU-Geschäfts-
stelle des Internationalen Zentrums 
für Traditionelle Bewässerung 
(IZTB). Ein Meilenstein, der im 
Rahmen des diesjährigen inter-
nationalen IZTB-Beiratstreffens 
vom 03. bis 05. Juli 2025 gebührend 
in Forchheim gefeiert wurde. Die 
internationale Veranstaltung be-
gann am Donnerstagabend mit 
einem herzlichen Willkommens-
empfang im idyllischen Forchheimer 
Kellerwald. Gäste aus der Schweiz, 
aus Italien, Österreich, Luxemburg, 
Belgien, den Niederlanden sowie aus 
mehreren Regionen Deutschlands 
- darunter den Queichwiesen, dem 
Strombachtal, aus Nürnberg und 
dem Landkreis Forchheim - kamen 
zusammen. Dies um die grenzüber-
schreitende Zusammenarbeit zu 
Gunsten der „Traditionellen Be-
wässerung“ - von der UNESCO als 
Immaterielles Kulturerbe anerkannt 
- zu stärken. Am Freitag tagte der 
IZTB-Beirat im Sitzungssaal der VR 
Bank Forchheim. Unter Beteiligung 

der deutschen und österreichischen 
UNESCO-Kommissionen wurden 

im Rahmen eines strategischen 
Workshops zentrale Themen 
und Ziele für die Zukunft der 
traditionellen Bewässerungssysteme 
herausgeschält und diskutiert. Dank 
des Zusammenspiels der beiden 
IZTB-Geschäftsstellen, eine in 
Forchheim und eine in St. Urban 
(Schweiz), stehen die Chancen gut, 
dass die traditionelle Bewässerung 
im Verbund mit modernen An-
sätzen einen relevanten Beitrag für 
künftige Herausforderungen des 
Wassermanagements leisten kann. 
Den feierlichen Höhepunkt bildete 

der Festabend mit Grußworten 
von hochrangigen Vertreter*innen: 

Markus Ischi als Repräsentant 
des IZTB-Stiftungsrates, Nina 
Dederichs von der Deutschen 
UNESCO-Kommission, Ober-
bürgermeister Dr. Uwe Kirschstein 
als IZTB-Stiftungsrat sowie die 
stellvertretende Landrätin des Land-
kreises Forchheim, Barbara Poneleit, 
würdigten die Bedeutung der inter-
nationalen Zusammenarbeit. Auch 
Vertreter*innen des städtischen 
Wässerwiesenteams, darunter Mit-
glieder des Stadtrates, nahmen an 
den Feierlichkeiten teil. Am Samstag 
führte eine gemeinsame Exkursion 

in die fränkischen Wässerwiesen 
zwischen Nürnberg und Schwabach, 
die ebenso eine zentrale Rolle 
im UNESCO- Antragsverfahren 
spielten. Sehr eindrücklich waren die 
Beiträge der lokalen Wässerer und 
weiterer regionaler Akteur*innen. 
Mit vor Ort waren auch Britta 
Walthelm, Umweltreferentin 
der Stadt Nürnberg, sowie Dr. 
Maximilian Hartl, Umweltreferent 
der Stadt Schwabach. Der Ausklang 
fand in stimmungsvollem Ambiente 
am Hofgut Lämmermann mit 
fränkischen Tapas und einem Um-
trunk am Rand einer aktiven Wässer-
wiese statt. „Wässerwiesen sind 
echte Alleskönner - und ein Parade-
beispiel dafür, wie traditionelles 
Wissen Antworten auf moderne 
Herausforderungen geben kann“, 
so Oberbürgermeister und IZTB 
Stiftungsrat Dr. Kirschstein. Der 
Klimawandel stellt Regionen welt-
weit vor große Herausforderungen 
- umso bedeutender sind naturnahe, 
multifunktionale Lösungen wie 
Wässerwiesen. Sie vereinen Hoch-
wasserschutz, Biodiversität, Grund-
wasserneubildung, Ertragssicherung 
und Naherholung.

Exkursion an der Wässerwiese in der Stadt Nürnberg.� Foto: Jörg Henninger

Wieder Gartenabfall und Grüngut entsorgen
Sammeltermine für das zweite Halbjahr stehen fest

(LRA FO). Erlangen-Höchstadt. Die 
mobilen Grüngutsammeltermine 
für den Herbst stehen fest. 
Bürgerinnen und Bürger können 
dort an den Standorten der teil-
nehmenden Gemeinden ihre 
Gartenabfälle, beispielsweise 
Baum-, Hecken-, Strauch, Gras-
schnitt und Laub, anliefern. Die 
genauen Termine für das zweite 
Halbjahr 2025 stehen gedruckt im 
jährlichen Abfallkalender und in 
den Amts- und Mitteilungsblättern. 
Online sind sie auf der Landkreis-
Homepage unter www.erlangen-
hoechstadt.de zu finden.
Die mobilen Grüngutsammlungen 
ergänzen die stationären Sammel-
stellen auf den Wertstoffhöfen 
Baiersdorf, Eckental, Herzogen-

aurach, Erlangen und Utten-
reuth sowie der Kompostierungs-
anlage in Medbach/Höchstadt. 
Die Anlieferung ist für Nutzer 
einer Biotonne und jetzt auch für 
„Eigenkompostierer“ möglich 
und wird über die Müllgebühren 
finanziert. Hinweis: In Aurachtal, 
Hemhofen, Heroldsberg, Lonner-
stadt, Mühlhausen, Röttenbach, 
Oberreichenbach, Wachenroth und 
Weisendorf finden keine mobilen 
Gartenabfallsammlungen mehr 
statt. Dort werden stationäre Garten-
abfallcontainer zur Sammlung auf-
gestellt. Fragen hierzu sind bitte an 
die jeweilige Gemeinde zu richten.  
Anliefern zu festen Zeiten 
Die Abgabe von Gartenabfall und 
Grüngut ist nur während der vor-

gegebenen Sammelzeiten möglich. 
Vor Beginn und nach Ende der 
jeweiligen Sammelaktion dürfen 
an den Sammelstellen keine Grün-
abfälle abgelagert werden.
Drei Kubikmeter pro Lieferung
Die Annahme von Grüngut ist auf 
eine Menge von drei Kubikmeter 
pro Anlieferung begrenzt. Garten- 
und Grünabfälle, die aufgrund 
ihrer Größe und ihres Gewichtes 
nicht in das Sammelfahrzeug ver-
laden werden können, sind von der 
mobilen Sammlung ausgenommen.
Ausschließlich pflanzliche Abfälle
Die mobilen Sammlungsanlagen 
nehmen ausschließlich pflanzliche 
Abfälle an. Abfälle wie Biomüll 
oder Altholz gehören in die braune 
Biomülltonne, in die Sperrmüll-

abholung oder auf den Recycling-
hof.
Andrang möglich
Bei Andrang an den Sammel-
plätzen, insbesondere zu Beginn der 
halbjährlichen Sammelaktionen 
oder wenn das Sammelfahrzeug zur 
Kompostieranlage fahren muss, um 
den gesammelten Abfall zu leeren, 
kommt es unter Umständen zu 
Wartezeiten. In diesen Fällen bittet 
die Kommunale Abfallwirtschaft 
um Geduld und Rücksichtnahme, 
damit die Sammlung schnell und 
sicher vonstattengehen kann. Um 
die Arbeit an der Anlage zu er-
leichtern, sollten Bürgerinnen und 
Bürger Gartenabfälle bitte mög-
lichst locker verpacken oder ge-
bündelt anliefern.

Gemütlich Radeln mit dem ADFC
(ADFC Forchheim).  Am 
Donnerstag, den 11. September 
2025, lädt der ADFC Forchheim 
zu einer Radtour ohne Stress und 
Action ein. Die ca. 40 km lange 

Rundtour ist für Radler ohne 
Motorunterstützung und gemüt-
lich fahrende E-biker geeignet. 
Die Strecken werden je nach 
Wetterlage kurzfristig festgelegt. 

Eine Einkehr ist unterwegs oder 
in Forchheim geplant. Treffpunkt 
ist um 14 Uhr am Nürnberger 
Tor. Von Nichtmitgliedern wird 
ein Kostenbeitrag von 3 Euro er-

hoben. Um Anmeldung unter 
www.adfc-forchheim.de oder im 
ADFC-Tourenportal unter https://
touren-termine.adfc.de wird ge-
beten.

Kinogenuss unterm Sternenzelt
Bamberg (Lichtspiel-& Odeon). 
Lichtspiel- & Odeonkino laden 
auch in diesem Jahr wieder zum 
beliebten Open-Air SOMMER-
KINO IM AUFSEESIANUM 
in Bamberg ein (Innenhof des 
Internats Aufseesianum). Vom 31. 
August bis 13. September können 
Besucher *innen den Sommer 
ausklingen lassen mit besonderen 
Kinoabenden in dieser filmreifen 
Kulisse. Bei Regen stehen 80 über-
dachte Plätze zur Verfügung. Vor 
allen Filmen gibt es zum Warten 
auf die Dunkelheit ein kulturelles 
Vorprogramm mit Künstler*innen 
aus der Region. Für einen rundum 

gelungenen Sommer-Abend bietet 
der Kino-Imbiss kulinarische Köst-
lichkeiten und an der Kinobar 
finden sich ausgewählte Getränke. 
Programm, Preise und Vorverkauf:
Erwachsene: 11 Euro, ermäßigt 
10. Euro, Kinder bis einschl. 12 
Jahre 8,50. Euro. Ermäßigten Ein-
tritt gibt es mit dem Ferienpass, 
der 10er-Karte und allen sonstigen 
Ausweisen. Vorverkauf ohne VVK-
Gebühr: Lichtspielkino, Untere 
Königstr. 34, tägl. ab 17.00 Uhr, 
Odeon Kino, Luitpoldstr. 25, tägl. 
ab 14.00 Uhr. Vorverkauf mit VVK-
Gebühr und Programm unter 
www.lichtspielkino.de.

http://www.lichtspielkino.de/festival/kino-unter-freiem-sternenhimmel-bei-jedem-wetter-event
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Unsere Veranstaltungstipps
Samstag, 30.08.

12.00 - 22.00 Uhr: Food Truck 
Festival Forchheim, Ausstellungs-
gelände Forchheim Süd, Hafen-
straße 1, 91301 Forchheim
20.00 Uhr: Kultur in der Teufels-
höhle - Eigenes und Fränkisches 
- Konzert mit der Frankenbänd, 
Teufelshöhle Pottenstein, Potten-
stein, 91278 Pottenstein

Sonntag, 31.08.

12.00 - 19.00 Uhr: Food Truck 
Festival Forchheim, Ausstellungs-
gelände Forchheim Süd, Hafen-
straße 1, 91301 Forchheim
19.30 Uhr: Genna Jesse aus den 
USA, IMpunkt, 91346 Wiesent-
tal/Muggendorf, Brauerhausgasse 
- durchs braune Tor, Eintritt auf 
Spendenbasis die Hutgage er-
halten die Musiker und kommt 
dem Inklusions MeetingPOINT 
IMpunkt zu Gute

Donnerstag, 04.09.

17.00 Uhr: Clean Up - wir machen 
Forchheim sauberer, Treffpunkt: 
vor dem Zukunftshaus in der 
Sattlertorstraße 16, www.forch-
heim-for-future.de
18.00 Uhr: Gößweinsteiner Bier-
diplom, Landhotel-Gasthof Stern, 
Pezoldstr. 5, 91327 Gößweinstein, 
Anmeldung möglich bis zum Tag 
der Veranstaltung, 12 Uhr (Tourist-
Info, Tel. 09242/456)
19.30 Uhr: Das Haus des Henkers, 
Mittelalterliches Pottenstein - In-
szenierung im Scharfrichter-
museum, Anmeldung erforderlich! 
Mobil: 0177/6421051, WhatsApp 
oder per E-Mail: info@pottenstein-
tour.de

Freitag, 05.09.

18.00 Uhr: Kinderkultur in der 
Teufelshöhle: Der kleine Rabe 
Socke, Teufelshöhle Pottenstein, 
91278 Pottenstein, Karten: Touris-
musbüro, Tel. 09243/70842, info@
pottenstein.de

Samstag, 06.09.

10.00 Uhr: Tag der offenen Tür im 
Seniorenzentrum Gößweinstein, 
BRK Seniorenzentrum, Etzdorfer 
Str. 6, 91327 Gößweinstein
11.00 Uhr: Gößweinsteiner 
Kaffeetasting, Kaffeeexperience 
eine kleine Reise durch die Welt des 
Kaffees, Kaffeerösterei Röstmal, 
Balthasar-Neumann-Str. 3, 91327 
Gößweinstein, Tourist-Info Göß-
weinstein, Tel. 09242/456, info@
goessweinstein.de
17.00 Uhr: Kulinarische Bier-
verkostung - Ein spannendes 
Geschmackser l ebni s  mi t 
interessanten Erklärungen zu 
Forchheims Biergeschichte, ab 
18. Jahren, Anmeldung unter Tel. 
09191/714-338 oder tourist@
forchheim.de erforderlich

Sonntag, 07.09.

08.30 Uhr: 24. Fränkische Schweiz-
Marathon im Rahmen des 24. 
Autofreien Sonntags auf der B470, 
Marktplatz, 91320 Ebermannstadt, 
www.fs-marathon.de
13.00 - 18.00 Uhr: Zeithistorische 
Sammlung von Maschinen, Werk-
zeugen, Geräten, Dokumenten 
im Heimatmuseum Wongersch-
Stodl“ in Bieberbach 45, Ein-
tritt frei. Vereinbarung von 
Einzelführungen unter Tel. 
0160/96777161
19.00 Uhr: MESCHUGGE2.0 
- Zum Weinen schön mit dem 
Klezmer Connection Trio, 
Synagoge u. jüdisches Museum, 
Wagnergasse 8, 91077 Ermreuth, 
Karten: Tel. 09134-705106, 
synagoge-er mreuth@neun -
kirchen-am-brand.de
19.00 Uhr: Der verrückte Sonntag 
mit Atze Bauer, Fortuna Kultur-
fabrik, Bahnhofstraße 9, 91315 
Höchstadt, www.fortuna-kultur-
fabrik.de

Dienstag, 09.09.

(bis 11.09.), 10.00 Uhr: Mini 
Forchheim - Die Mitmachstadt 
für Kinder und Jugendliche ab 8 
Jahren, Adalbert-Stifter-Volks-

schule, Bammersdorfer Str. 
58, 91301 Forchheim, Karten:  
www.unser-ferienprogramm.de

Mittwoch, 10.09.

10.00 Uhr: Auf Luzis Spuren in 
der Teufelshöhle, für Kinder von 
3 - 6 Jahre, Anmeldung: Teufels-
höhle: 09243/208 oder info@
teufelshoehle.de

Freitag, 12.09.

17.00 Uhr: Herzogenauracher 
Schnabuliertour - „HERZO-
HÄPPCHEN-TOUR“, Anmeldung 
erforderlich: 0176/56554103 oder 
karoline.luise.schmidt@gmail.com
18.00 Uhr: Gößweinsteiner Bier-
diplom, Landhotel-Gasthof Stern, 
Pezoldstr. 5, 91327 Gößweinstein, 
Anmeldung möglich bis zum Tag 
der Veranstaltung, 12 Uhr (Tourist-
Info, Tel. 09242/456)

Sonntag, 14.09.

(bis 29.10.): Ein Schritt in die Zu-
kunft - Wir werden sesshaft, Aus-
stellung Linearbandkeramik in 
Franken, Heimatmuseum Eber-
mannstadt, Bahnhofstraße 5, 
91320 Ebermannstadt, Sonn-und 
Feiertage: 14-17 Uhr, mittwochs: 
15-17 Uhr
08.00 - 16.00 Uhr: Trödelmarkt, 
REWE-Parkplatz, Bruckwiesen, 
Bubenreuth
10.00 Uhr: Tag des offenen 
Denkmals in der Kirche St. 
Bartholomäus Egloffstein, 
Egilolfstraße 87, 91349 Egloffstein, 
Eintritt frei
10.30 Uhr: EBSer Kirchweihmarkt 
mit verkaufsoffenen Sonntag, Alt-
stadt, 91320 Ebermannstadt
13.00 Uhr: Offener Parknach-
mittag im Schlosspark, Schlosspark 
Unterleinleiter, Am Schlossberg, 
91364 Unterleinleiter, Eintritt frei
14.00 Uhr: Tag des offenen 
Denkmals Motto „Wert-voll: 
unbezahlbar oder unersetz-
lich?“Öffnung vom ältesten 
Bürgerhaus Herzogenaurachs der 
Stadt im Steinweg 5 sowie Stadt-

führung von Dr. Manfred Welker
18.00 Uhr: Klangwelten, ein 
faszinierendes Konzertereig-
nis mit Volker Luft, Tel. 09134-
705106, synagoge-ermreuth@
neunkirchen-am-brand.de

Montag, 15.09.

18.30 Uhr: Monatl. offenes Treffen 
v. Forchheim for Future, Zukunfts-
haus, Sattlertorstraße 16, 91301 
Forchheim, www.forchheim-for-
future.de

Mittwoch, 17.09.

18.00 Uhr: Forchheimer Familien-
geschichten entdecken im Stadt-
archiv Forchheim, Teilnahme 
kostenfrei, Anmeldung über die 
VHS Forchheim

Donnerstag, 18.09.

(bis 21.09.): hin&herzo - Das 
Kulturfestival, Innenstadt, 91074 
Herzogenaurach
19.30 Uhr: bodenSchätze der 
Fränkischen Schweiz - Die Stein-
zeit, Vortrag von Lutz Wagner, 
Kreisheimatpfleger für Boden-
denkmale im Landkreis Forch-
heim, Veranstaltungssaal Hasen-
bergzentrum, Feuersteinstraße 
11a, 91320 Ebermannstadt, Ein-
tritt frei

Freitag, 19.09.

(bis 21.9.): Hin & Herzo - Das 
Kulturfestival
16.00 Uhr: Karpfen, Kultur 
& Genuss in der Wehrkirche 
Hannberg, Anmeldung erforder-
lich unter info@wehrkirche-
hannberg.de oder über Whatsapp 
0160/842960
17.00 + 20.00 Uhr: Kino bei 
den Bogenschützen, (17.00 Uhr 
Familienfilm), Archery Parks e.V., 
Hagenbach 2, 91362 Pretzfeld, 
Eintritt auf Spendenbasis, www.
klappstuhl-kultour.de
18.00 Uhr: Gößweinsteiner Bier-
diplom, Landhotel-Gasthof Stern, 
Pezoldstr. 5, 91327 Gößweinstein, 
Anmeldung möglich bis zum Tag 
der Veranstaltung, 12 Uhr (Tourist-

Info, Tel. 09242/456)
18.00 Uhr: Herzogenauracher 
Schnabuliertour: Biergeschichten, 
Anmeldung erforderlich: Tel. 
0176/56 55 41 03 oder karoline.
luise.schmidt@gmail.com
20.00 Uhr: Schokolade das Konzert 
mit Christina Rommelt & Band, 
Fortuna Kulturfabrik, Bahnhof-
straße 9, 91315 Höchstadt, www.
fortuna-kulturfabrik.de
20.00 Uhr: Matthias Walz - Der 
böse Mann am Klavier, Sparkasse 
Forchheim, Klosterstraße 14, 
91301 Forchheim, www.jtf.de

Samstag, 20.09.

(und 21.09.), 10.00 Uhr: Hand-
werkermarkt, Fränkische Schweiz-
Museum, Am Museum 5, 91278 
Pottenstein, www.fsmt.de
11.00 Uhr: Gößweinsteiner 
Kaffeetasting, Kaffeeexperience 
eine kleine Reise durch die Welt des 
Kaffees, Kaffeerösterei Röstmal, 
Balthasar-Neumann-Str. 3, 91327 
Gößweinstein, Tourist-Info Göß-
weinstein, Tel. 09242/456, info@
goessweinstein.de
15.00 Uhr: Pippo und Pelina - Zwei 
Clowns auf Weltreise - Kinder-
stück, Gößweinstein, Sporthalle, 
Viktor-von-Scheffel-Straße, 91327 
Gößweinstein, www.theater-
sommer.de
19.00 Uhr: Wochenend und 
Sonnenschein - Eine musikalische 
Krimi-Komödie - Musical, Göß-
weinstein, Sporthalle, Viktor-von-
Scheffel-Straße, 91327 Gößwein-
stein, www.theatersommer.de
20.00 Uhr: Kultur in der Teufels-
höhle: Stefan Das Eich Eichner 
spiel Reinhard Mey, Teufelshöhle 
Pottenstein, 91278 Pottenstein, 
Karten: Tourismusbüro Potten-
stein, Tel. 09243-/0842
20.00 Uhr: Till Frömmel live - 
Nordlicht, Innenstadt Forchheim, 
Hauptstraße, 91301 Forchheim, 
www.jtf.de

Sonntag, 21.09.

10.30 Uhr - 18.00 Uhr: 21. Baiers-
dorfer Krenmarkt in der Baiers-

dorfer Altstadt
18.00 Uhr: Salon-Musik und 
ungarischer temperamentvoller 
Csardas mit dem Ensemble 
Lewandowski, Scheune Wiesent-
Garten, Am Kirchenwehr 
10, 91320 Ebermannstadt,  
www.kulturkreis-ebs.de
19.00 Uhr: Ruth Frenk: Bei uns 
war alles ganz normal, Memoiren 
einer niederländisch-jüdischen 
Sängerin in Deutschland, Synagoge 
u. jüdisches Museum, Wagner-
gasse 8, 91077 Ermreuth, Karten: 
Tel. 09134-705106, synagoge-
ermreuth@neunkirchen-am-
brand.de

Mittwoch, 24.09.

19.00 Uhr: Poetry Slam Forch-
heim, Junges Theater Forchheim, 
Kasernstraße 9, 91301 Forchheim, 
www.jtf.de
19.00 Uhr: Philosophisches Nacht-
café mit Dr. Jens Wimmers zum 
Thema Was heißt: pragmatisch 
denken? Stadtbücherei Forchheim, 
Spitalstraße 3, 91301 Forchheim, 
Eintritt frei, Spenden erbeten

Freitag, 26.09.

14.30 Uhr: Ein Nachmittag rund 
um den Apfel, für Kinder ab 3 
Jahre, Umweltstation Lias-Grube 
Unterstürmig, Lias-Grube 1, 91330 
Eggolsheim, www.umweltstation-
liasgrube.de
18.00 Uhr: FFO-Jugendparty, 
Junges Theater Forchheim, Kasern-
straße 9, 91301 Forchheim, Tickets 
ab 08.09. unter www.ffo-tickets.de
18.00 Uhr: Gößweinsteiner Bier-
diplom, Landhotel-Gasthof Stern, 
Pezoldstr. 5, 91327 Gößweinstein, 
Anmeldung möglich bis zum Tag 
der Veranstaltung, 12 Uhr (Tourist-
Info, Tel. 09242/456)
20.00 Uhr: Christoph Schenker - 
1 Cello - 12 Cellisten? Ein Abend 
für Solocello und Lieveelektronik, 
Junges Theater Forchheim, 
Kasernstraße 9, 91301 Forchheim,  
www.jtf.de

Alle Termine ohne Gewähr

Unabhängige Verbraucherinformation  
für die Stadt Forchheim, 
den Landkreis Forchheim und 
den Landkreis Erlangen-Höchstadt.
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Stadtführungen in der Region
Ebermannstadt
Gästeführung in Ebermann-
stadt, Treffpunkt: Am Wasserrad 
1, Ebermannstadt, Anmeldung 
erbeten: www.ebermann-
stadt.de/freizeit-tourismus/
gaestefuehrungen. Nächste 
Termine: 20.09., 04.10. (10.00 
Uhr). Weitere Informationen 
unter  www.eber mann-
stadt.de/freizeit-tourismus/
gaestefuehrungen.

Forchheim
Stadtführung, Treffpunkt: 
Tourist-Information (Kaiser-

pfalz), Kapellenstraße 16, 91301 
Forchheim, ohne Anmeldung. 
Termine: bis einschließlich 
Oktober jeden Samstag um 
10.30 Uhr und jeden Mittwoch 
um 15.00 Uhr.
Kulinarischer Stadtrundgang, 
Treffpunkt: Tourist-Information 
(Kaiserpfalz), Kapellenstraße 
16, 91301 Forchheim, ohne An-
meldung. Termine: bis Oktober 
jeden Samstag um 11.00 Uhr.
Metzgerei-Streifzug, Fränkisch. 
Deftig. Wurst - Treffpunkt: 
Metzgerei Schweizer & Reif, 
Hauptstraße 44, 91301 Forch-

heim. Anmeldung erforder-
lich. Termine bis Oktober 
jeden Samstag, 10.00 Uhr. 
Bierkellerführung, Treffpunkt: 
Infotafel am Fuß des Keller-
waldes (Lichteneiche), ohne 
Anmeldung, Termine: bis ein-
schließlich Oktober jeden 
letzten Sonntag im Monat um 
16.00 Uhr.
In den dunklen Gassen Forch-
heims - Vom Söldner zum 
Nachtwächter, Treffpunkt: 
Kaiserpfalz, Kapellenstr. 16, 
91301 Forchheim, Termine: 
06.09., (21.00 Uhr), 04.10., 

06.12. (19.00 Uhr).
Festungsanlagen-Tour, Treff-
punkt: Tourist-Information 
(Kaiserpfalz), Kapellenstraße 
16, 91301 Forchheim, ohne 
Anmeldung, Termine: bis ein-
schließlich Oktober jeden 1. 
Sonntag im Monat um 14.00 
Uhr. Alle Informationen zu 
diesen und weiteren Führungen 
unter www.forchheim-erleben.
de.

Gößweinstein:
Gößweinsteiner Nachtwächter-
rundgang, Termine: 05.09., 
13.09., 20.09., 27.09., (20.00 
Uhr), 04.10., 11.10., 18.10. (19.30 
Uhr). Anmeldung erforderlich 
unter www.ferienzentrum-
goessweinstein.de.

Herzogenaurach
Offene Stadtführungen: 04.10., 
11.00 Uhr: Die Wiege der Sport-
artikelindustrie, Treffpunkt: 
Nürnberger-Tor-Platz Ritzgasse. 
herzoEntdeckertouren: 26.09., 

17.30 Uhr: Schick und gesund in 
den Herbst. 05.12., 17.30 Uhr Auf 
kurzen Wegen zur Geschenk-
idee. Anmeldung erforderlich. 
Alle Informationen zu diesen 
und weiteren Führungen unter 
www.herzogenaurach.de/ent-
decken/stadtrundgaenge.

Höchstadt a.d. Aisch
Kulinarische Stadtführung, 
Termine: 19.09, 21.11. (18.00 
Uhr). Stadtführung mit 
Whisky-Verkostung, Termine: 
17.10., 12.12.(18.00 Uhr). An-
meldung jeweils erforderlich 
unter 0151/26211382. Höch-
stadt für Entdecker, Termin: 
26.10. (15.00 Uhr). Sagenhaftes 
Höchstadt, Termin: 28.09. (15.00 
Uhr). Diebe, Mörder, arme 
Sünder, Termine: 23.11. (15.00 
Uhr). Volksglaube und Brauch-
tum rund um den Tod, Termin: 
01.11. (15.00 Uhr). Führung mit 
Fackeln in Höchstadt – Brauch-
tum zwischen Weihnacht und 
Raunacht, Termine: 30.11., 

14.12., 26.12. (18.00 Uhr). 
Ohne Anmeldung. Treffpunkt 
jeweils: Brunnen am Marktplatz. 
Alle Informationen zu diesen 
und weiteren Führungen unter  
www.aischgrund-touren.de.

Beratungen zur 
Existenzgründung

(LRA Forchheim). Die Wirt-
schaftsförderung des Landkreis 
Forcheim führt in Kooperation 
mit den Wirtschaftsexperten der 
Aktivsenioren Bayern e. V. Be-
ratungen zur Existenzgründung, 
-sicherung und -nachfolge durch. 
Termin: Dienstag, 23. September 

2025, ab 9.00 Uhr im Landrats-
amt Forchheim, Am Streckerplatz 
3. Die Einzelberatungen (je 45 
Minuten) sind kostenfrei. Vor-
herige Anmeldung erforderlich 
bei der Wirtschaftsförderung unter 
Tel. 09191/86-1021 oder E-Mail an: 
Wifoe@Lra-Fo.de.
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Entdecken Sie in unserer Ausstellung Solarlux
Glasfaltwände für maximale Transparenz.

GLASFALTWAND.

F e n s t e r  |  T ü r e n  |  Wi n t e r g ä r t e n  |  Ü b e r d a c h u n g e n

DENZLEIN GmbH · 96129 Mistendorf · Tel.: 09505 92 22 0 · www.denzlein.com

Jetzt Termin
vereinbaren!

Großzügig:

BLSV-Ehrungsveranstaltung „Stille Stars“
(BLSV-Sportkreis Forchheim). 
Das Sportheim der SpVgg Wonsees 
wurde zum festlichen Schauplatz 
einer besonderen Würdigung: Der 
Bayerische Landessportverband 
(BLSV), Bezirk Oberfranken, ehrte 
im Rahmen seiner Veranstaltungs-
reihe „Stille Stars“ engagierte 
Persönlichkeiten aus dem Ehren-
amt, die meist im Hintergrund 
wirken - aber unverzichtbar für 
das Vereinsleben sind.
Auszeichnungen an im Verein 
ehrenamtlich tätige Personen
Vom Sportkreis Forchheim wurden 
folgende Personen für ihr lang-
jähriges und außergewöhnliches 
Engagement ausgezeichnet:
• Daniel Dolbea vom TC Neun-
kirchen am Brand • Dietmar 
und Monika Rühl von der DJK 
Concordia Wimmelbach • Adolf 
Vestner vom TSV Neunkirchen 
am Brand.
Die Ehrungen wurden vom Vor-
sitzenden des BLSV-Sportkreises 
Forchheim Edmund Mauser und 

BLSV-Bezirksvorsitzenden Monika 
Engelhard vorgenommen. Mit 
großer Wertschätzung überreichte 
sie Urkunden und die symbolische 
Glasplakette, die die Verdienste der 
„Stillen Stars“ sichtbar machen.  

 

Grußworte und feierlicher Rahmen  
Die Veranstaltung wurde mit herz-
lichen Grußworten des 1. Bürger-
meisters der Gemeinde Wonsees, 
Andreas Pöhner, eröffnet. Auch 
die BLSV-Vizepräsidentin Gudrun 

Brendel-Fischer würdigte in ihrer 
Ansprache die Bedeutung des 
Ehrenamts und rief dazu auf, 
dieses Engagement stärker ins 
öffentliche Bewusstsein zu rücken. 
Ein besonderes Highlight war der 
Auftritt der 1. Kulmbacher Show-
tanzgarde, die mit schwungvollen 
Klängen und tänzerischer Eleganz 
die festliche Atmosphäre unter-
strich.
Bedeutung der „Stillen Stars“
Die „Stillen Stars“ sind Menschen, 
die sich über Jahre hinweg mit Herz-
blut und Tatkraft für ihre Vereine 
einsetzen - als Pfleger der Sport-
anlagen, Handwerker, Übungs-
leiter/innen, Organisatoren, 
oder helfende Hände bei Ver-
anstaltungen. Sie stehen selten im 
Rampenlicht, doch ohne sie wäre 
der Sportbetrieb in vielen Vereinen 
nicht denkbar2.

Der BLSV-Bezirk Oberfranken 
sagt Danke - für Zeit, Energie und 
Leidenschaft im Dienste des Sports.

(V. li.): Edmund Mauser (BLSV-Kreisvorsitzender), Monika Engelhard ( BLSV-
Bezirksvorsitzende), Daniel Dolbea (TC Neunkirchen am Brand), Dietmar und 
Monika Rühl (DJK Concordia Wimmelbach), Adolf Vestner (TSV Neunkirchen am 
Brand), Gudrun Brendel-Fischer (Vizepräsidentin BLSV).� Foto: BLSV-Sportkreis 
Forchheim

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

27.09.202527.09.2025
KULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

11.10.2025
KULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837
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KULTURBODEN HALLSTADT

KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837
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KULTURBODEN HALLSTADT
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KULTURBODEN HALLSTADT
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KULTURBODEN HALLSTADT
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KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VVK-STELLEN, IM INTERNET UNTER WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE ODER TELEFONISCH UNTER 0951-23837

19.10.2025 
KULTURBODEN HALLSTADT

VERANSTALTUNGSHIGHLIGHTS

TICKETHOTLINE: 0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

Kinder sammeln über 70 Kilo Müll
(Forchheim for Future/F. Noack). 
Am 24. Juli fand die Müllsammel-
aktion „Forchheim räumt auf!“ 
statt - initiiert von Forchheim for 
Future und der Naturschutzjugend 
im LBV Forchheim. Schulklassen 
und Kindergartengruppen waren 
eingeladen, sich aktiv für eine 
saubere Umwelt zu engagieren. 
Drei Gruppen mit insgesamt 62 
Kindern folgten dem Aufruf. Mit 
großer Begeisterung sammelten 
sie innerhalb einer Stunde rund 
72 Kilogramm Müll, dazu vier 
Eimer Altglas und einen halben 
Eimer voller Zigarettenkippen. 
Diese Zahlen machen deut-
lich, wie viel Müll achtlos in der 
Umwelt landet - und wie wichtig 
solche Aktionen sind. Eine saubere 
Stadt muss gefeiert werden! Des-
halb trafen sich alle Gruppen zu 
einer gemeinsamen Abschlussver-
anstaltung im Le-Perreux-Park. 
Als Anerkennung für ihren Einsatz 
erhielten die Kinder Urkunden, 
Eis und Getränke. Ein besonderer 
Dank geht an die Rudolph Fritsche 
GmbH und die Loparex Germany 
GmbH & Co. KG, die die Aktion 
durch ihre Spenden unterstützt 
haben. Ziel der Aktion ist es, das 
Bewusstsein der Kinder für Müll-
vermeidung und Umweltschutz 

nachhaltig zu stärken. Dass ein 
Cleanup-Erlebnis Wirkung zeigt, 
beweisen auch Rückmeldungen 
von Erwachsenen, die zum ersten 
Mal mitgemacht haben: „Das ver-
ändert den Blick.“ Solche Aus-
sagen bestärken uns in unserem 
Engagement. Im Organisations-
team herrscht Einigkeit: Auch 
2026 soll es wieder ein „Forch-
heim räumt auf!“ für Schulen 

und Kindergärten geben. Wir 
hoffen, dass sich die Aktion 
weiter herumspricht und noch 
mehr Bildungseinrichtungen teil-
nehmen. Die diesjährige Aktion 
war bereits unser zweitesr großes 
Cleanup mit Kindern - und auch 
diesmal konnten wir wertvolle Er-
fahrungen sammeln. Für künftige 
Aktionen planen wir zusätzliche 
Stationen für die Müllabgabe und 

das Wiegen, um den Ablauf noch 
reibungsloser zu gestalten. 
Mitmachen erwünscht! 
Wer Lust hat sich beim nächsten 
Cleanup „Forchheim räumt auf!“ 
einzubringen, ist herzlich ein-
geladen. Nehmt einfach Kontakt 
mit uns auf z.B. bei einem der 
monatlichen Cleanups von Forch-
heim for Future oder per E-Mail an 
cleanup@forchheim-for-future.de.

� Foto: Lisa Doneff

Fortbildung  
„Themenabend Behinderung“

(KJR Forchheim). Welche 
Formen der Behinderung gibt es 
und wie schränken diese Kinder 
und Jugendliche ein? Was be-
deutet eigentlich Inklusion? Wie 
und wo wird sie schon umgesetzt? 
In dieser Fortbildung geht es um 
einen allgemeinen Überblick 
über die verschiedenen Be-
hinderungsarten und das Thema 
Inklusion. 

Neben einem Theorieteil wird 
es auch einen Praxisteil geben, 
in dem die Teilnehmenden 
selbst verschiedene körper-
liche Behinderungsarten er-
fahren können. Die Fortbildung 
soll dabei helfen, verschiedene 
Herausforderungen von 
Menschen mit körperlicher 
Beeinträchtigung selbst zu er-
fahren und dadurch besser 

nachvollziehen zu können. Des 
Weiteren soll die Möglichkeit 
zum Austausch zwischen den 
Teilnehmenden gegeben werden, 
um zu sehen, wo aktuell noch 
Herausforderungen z.B. in der 
Vereinsarbeit bzw. der Angebots-
struktur bestehen. Referentin ist 
eine Mitarbeiterin der Offenen 
Behindertenarbeit Forchheim. 

Die Fortbildung findet am 
19.09.2025 von 16.00 bis 20.00 
Uhr im Kreisjugendring Forch-
heim statt. Anmelden können 
sich alle Interessierten ab 16 
Jahren bis 07.09.2025 online 
unter www.kjr-forchheim.de. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 11,00 € 
inkl. Verpflegung und Material. 
Die Fortbildung kann zum Er-
werb bzw. zur Verlängerung der 
JULEICA angerechnet werden.

Herbstausfahrt mit dem Campingclub
(Erlanger Campingclub e.V. 
im ADAC). Die Herbstaus-
fahrt (Abcampen) des Erlanger 
Campingclubs führt von Sonntag, 
den 21.09. bis Sonntag, den 
28.09.2025 zum Kneipp-und 
ErlebnisCamping an den Spree-

waldfließen. Die Teilnehmer 
werden auch dort wieder sehr 
interessante Besichtigungen er-
leben. 
Fahren Sie doch mal als Gast beim 
Erlanger Campingclub mit, ent-
weder mit Ihrem eigenen Wohn-

wagen oder Wohnmobil oder 
mit einem geleasten Camping-
fahrzeug. 

Weitere Informationen und 
Jahresprogramm siehe www.er-
langer-campingclub.de. �Grafik: AdobeStock.com
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MIT WOLF SICHER 
NACHHALTIG BAUEN
Wir wissen, wie Sie zur KfW Förderung kommen!

Ihr Ansprechpartner:

www.wolfhaus.de

Harald Thürmer-Kerpal 
Mobil 0170 9058000 
harald.thuermer-kerpal@wolfsystem.de

Bereit für deine Mission
Der neue Transporter

Mehr Flexibilität, mehr Effizient, mehr Erfolg
Der neue Transporter ab 334,00 €¹ mtl. im Business-Leasing. 

VW New Transporter Kasten 2.0 l TDI 81 kW (110 PS)
Ihre Arbeit ist vielseitig – Ihr neuer Transporter auch: Ob für schwere Lasten oder große Teams, wählen Sie aus zahlreichen Varianten 
– vom Kastenwagen über den Kombi bis hin zum Pritschenwagen. Diesel, Plug-in-Hybrid oder vollelektrisch? Die Antriebsvielfalt hält 
Sie flexibel, ohne Kompromisse bei Nutzlast und Laderaumgröße zu machen. Mit dem serienmäßigen Digital Cockpit behalten Sie  
unterwegs den Überblick, während intelligente Assistenzsysteme und modernes Infotainment Ihren Alltag erleichtern. Individueller 
Ausbau speziell für Ihre Branche gewünscht? Sprechen Sie uns an – wir helfen Ihnen gern weiter. 
Jetzt inkl. 5 Jahren Herstellergarantie¹. 

Unser Hauspreis für Sie: 334,00 € 
VW New Transporter Kasten 2.0 l TDI 81 kW (110 PS) Radstand: 3100 mm KR: Kraftstoffverbrauch Benzin (kombiniert): 7,0 l/100 
km; CO₂-Emission (kombiniert): 184 g/km; CO₂-Klasse: G

Fahrzeugabbildungen zeigen ggf. vom Angebot abweichende Sonderausstattungen. Gültig nur solange der Vorrat reicht. Stand 
08/2025. ¹ Die 5 Jahre Herstellergarantie gilt für fabrikneue Fahrzeuge der Marke Volkswagen Nutzfahrzeuge hinsichtlich aller  
Mängel in Werkstoff und Werkarbeit. In den ersten zwei Jahren ist die Laufleistung unbeschränkt. Die Garantie endet nach fünf 
Jahren oder nach einer maximalen Gesamtlaufleistung von 150.000 km im dritten bis fünften Jahr, je nachdem, welches Ereignis 
zuerst eintritt. Zu den Garantiebedingungen informiert Sie gern Ihr Volkswagen Nutzfahrzeuge Partner.

Feser-Biemann Erlangen GmbH, 
Felix-Klein-Straße 76, 91058 Erlangen
Tel.: 09131 686 121
www.feser-graf.de

November
*01.–08.11. Wellness in Kolberg / polnische Ostsee  
– 695 € p.P. im DZ, Ü/HP
08.11. Lohnunternehmen Reiff (LUX) – 69 €
09.11. Shopping in Cheb/Eger – 23 €
15.11. Agritechnica Hannover– 70 € inkl. Eintritt
26.11. Ulmer Weihnachtsmarkt – 30 €
29.11. Deutsch-Amerikanischer Weihnachtsmarkt 
Pullman City – 55 € inkl. Eintritt 

September
01.09. Barthelmarkt Oberstimm – 30 €
*30.08.–07.09.
Bella Italia: Abruzzen mit Adria-Strand, Rom & Assisi
– 845 € p.P. im DZ, Ü/HP
*20.09. „Marsch für das Leben“ Berlin – 30 €

Oktober
07.–10.10.
4 Tage Törggelen – 440 € p.P. im DZ

Dezember
04.12. Dresdner Striezelmarkt – 40 €
06.12. Weihnachtsmarkt Nördlingen & Treuchtlingen – 35 €
07.12. Schwimmender Christkindlmarkt Vilshofen a. d. Donau – 35 €
08.–09.12. 2 Tage Prag & Pilsen inkl. Stadtführung & Weihnachtsmärkte  
– 175 € p.P. im DZ, Ü/F
*12.–14.12. Adventliches Erzgebirge – Dresden & Meissen – 299 € p.P. im DZ, Ü/HP
13.12. Weihnachtsmarkt Stuttgart – 35 €
14.12. Halsbacher Waldweihnacht & Altötting inkl. Eintritt – 45 €
16.–17.12. 2 Tage Straßburg & Colmar inkl. Stadtführung & Weihnachtsmärkte
– 185 € p.P. im DZ, Ü/F     – 195 € p.P. im EZ, Ü/F
19.–21.12. 3 Tage Skifahrt Sölden – 280 € p.P. im DZ, Ü/HP  – 355 € p.P. im EZ, Ü/F
20.12. Weihnachtsmärkte Erzgebirge mit Rundfahrt – 45 €
21.12. Christkindlmarkt Bodenmais (Joska) & Straubing – 35 €
27.12. Tagesskifahrt Scheffau inkl. Skipass:

Erwachsene: 117 €          Jugendliche: 99 €         Kinder: 79 €

*Reisen in christlicher Atmosphäre mit

Herrn Pfarrer Martin Kühn

Anmeldung unter:

 Pfarrer.Martin.Kuehn@web.de

Goldene Herbsttage &
Winterzauber erleben
Saison 2025/2026

Morschreuth-Kirchenstr. 19 | 91327 Gößweinstein
 0 91 94 – 8295 |  info@transporte-rupprecht.de

Neugierig geworden?
Unsere Reisebeschreibungen finden Sie auf unserer Website unter

www.transporte-rupprecht.de

Sichern Sie sich 10% 
Frühbucherrabatt 

bei Buchung bis zum 
31.10.2025

(Gültig nur für unsere
Weihnachtsmarkt-Tages-

fahrten)

REISEHIGHLIGHT
30.12.25 – 02.01.2026

Silvesterfahrt - im DZ 650 € - im EZ 765 €

Duftmemory siegt beim Pitch Day 2025
Finale des Schüler-Businessplanwettbewerbs „UnternehmenPLUS“

Ebermannstadt (WJ Forchheim). 
Mit innovativen Ideen, starken 
Präsentationen und viel unter-
nehmerischem Geist ging am 17. Juli, 
der Pitch Day 2025 in der Stadthalle 
Ebermannstadt mit rund 250 Teil-
nehmern über die Bühne. Sieben 
Schülerteams aus dem Landkreis 
traten im Finale des Businessplan-
wettbewerbs „UnternehmenPLUS“ 
der Wirtschaftsjunioren Forchheim 
gegeneinander an. Den ersten Platz 
belegte das Team „Duftmemory“ 
vom Ehrenbürg-Gymnasium 
Forchheim mit einem Lernspiel, 
das Düfte und Gedächtnistraining 
kombiniert. Auf Platz zwei über-
zeugte das Herder-Gymnasium mit 
„SeaView“, einer Sicherheitslösung 
für Schwimmer im offenen Meer. 
Dritter wurde erneut das EGF mit 
dem Projekt „Tiermatch“, einer 
Plattform zur tiergerechten Ver-
mittlung von Haustieren. Über 
250 Schülerinnen und Schüler aus 
allen drei Landkreisgymnasien 

hatten seit Januar in über 50 Teams 
an Geschäftsideen gearbeitet. Der 
Pitch Day war der Höhepunkt des 
Projekts, bei dem Praxisbezug und 
Unternehmergeist im Mittelpunkt 
standen. Bewertet wurden die 
Teams von einer Jury aus Unter-
nehmerinnen und Unternehmern 
aus der Region. Martin Vierling, 
Unternehmer aus Ebermannstadt, 
Vorstand und Projektleiter dieses 
Wettbewerbs der Wirtschafts-
junioren Forchheim, moderierte 
den Nachmittag: „Unser Wohlstand 
ist kein Selbstläufer. Unternehmer-
tum bedeutet nicht nur Geld ver-
dienen, sondern Verantwortung 
zu übernehmen, Probleme zu 
lösen und Haltung zu zeigen.“ Das 
Format UnternehmenPLUS sei für 
ihn ein echtes Herzensprojekt, so 
Vierling weiter. Grußworte kamen 
von Bürgermeisterin Christiane 
Meyer, IHK-Vertreter Michael 
Wunder, Paul Redetzky von den 
Wirtschaftsjunioren Bayern sowie 

Susanne Schmidt, Schulleiterin 
des Ehrenbürg-Gymnasiums. Ihre 
Schule war im Vorjahr Pilotschule 
des Formats. Sie sprach von der 
„Herkulesaufgabe“, wirtschaftliche 
Bildung im bayerischen Lehrplan 
unterzubringen, und betonte, wie 
wichtig Praxisbezug und der Kontakt 
zu echten Unternehmerinnen und 
Unternehmern seien. Ein besonderer 
Dank gilt den Juroren für Ihren Ein-
satz sowie der Sparkasse Forchheim, 
die als Bildungssponsor der Wirt-

schaftsjunioren das Projekt maßgeb-
lich unterstützt hat. Insgesamt sieben 
Sponsoren trugen dazu bei, dass alle 
nominierten Teams Wert- und Sach-
preise im Gesamtwert von über 6.000 
Euro erhielten - als Anerkennung 
für ihre Ideen, ihr Engagement und 
als Ansporn für mögliche unter-
nehmerische Wege. Mit der feier-
lichen Preisverleihung und einem 
geselligen Ausklang endete ein Tag 
voller Zukunftsperspektiven für 
junge Talente der Region.

V. li. Reihe vorne:, Martin Vierling (Projektleiter und Vorstand der Wirtschaftsju-
nioren Forchheim), Sieger-Team „Duftmemory“ mit Selina Goll, Elena Wölfel, Julia 
Preclik (Janina Dachert fehlt) (Bild Edwin Rank).� Foto: Edwin Rank

Meilenstein erreicht
(Verein für den Schutz des Natur-
parks Fränkische Schweiz e. V.). 
Der gemeinnützige Verein für den 
Schutz des Naturparks Fränkische 
Schweiz e. V., der im Februar 
dieses Jahres eine Popularklage 
eingereicht hat, kann einen be-
deutenden Erfolg feiern: Das 
Bayerische Landesamt für Umwelt 
hat den Verein nun offiziell als 
anerkannte Umweltvereinigung 
anerkannt. Seit seiner Gründung 
im Jahr 2002 verfolgt der Verein 
konsequent die in seiner Satzung 
festgelegten Ziele: Zweck des Ver-
eins ist die Förderung des Umwelt-, 
Landschafts- und Denkmalschutzes 
sowie des Heimatgedankens - ins-
besondere, um die herausragende 
Natur- und Kulturlandschaft der 
Fränkischen Schweiz in ihrer Eigen-
art und Schönheit zu erhalten, den 
Wohn- und Erholungswert zu be-
wahren und diese Landschaft vor 

Überformung durch technische 
Industrieanlagen zu schützen. Mit 
der Anerkennung erhält der Verein 
nun erweiterte Mitwirkungs- und 
Klagerechte in umweltrelevanten 
Genehmigungs- und Planungsver-
fahren. „Für uns ist das nicht nur 
ein formaler Schritt, sondern ein 
echter Meilenstein in unserer Ver-
einsgeschichte“, erklärt Christian 
Amende, Vorsitzender. „Unsere 
Arbeit zum Schutz des Naturparks 
Fränkische Schweiz kann damit 
künftig noch wirksamer umgesetzt 
werden, planerische Unschärfen ge-
hören der Vergangenheit an.“ Die 
Popularklage vom Februar unter-
strich bereits die Entschlossenheit 
des Vereins, seine Ziele aktiv zu ver-
folgen. Die Anerkennung ist nun 
auch eine Würdigung von über 
zwei Jahrzehnten ehrenamtlichen 
Engagements und konsequenter 
Sacharbeit.


